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Geschockt, aber in Sicherheit – DFB-Elf gelandet
Paris/Frankfurt (dpa). Als die eilig
herbeigerufene Sondermaschine
endlich mit vollem Schub in den
Morgenhimmel von Paris abhob,
fielen die Fußball-Weltmeister in
ihren Sitzen in einen tiefen Schlaf.
Fast zehn Stunden bislang nicht
gekannter Sorge und eine bange
Nacht in den Katakomben des
Stade de France hatte die
Nationalspieler unglaublich müde
gemacht. Erst bei der Landung
eine knappe Stunde später in

Frankfurt fiel die Anspannung bei
Lukas Podolski und Co. spürbar
ab. Die Terroranschläge von Paris
und die selbst gespürte Bedro-
hung rund um die Endspielarena
für die EM 2016 in Saint-Denis
konnte gedanklich endlich ein
wenig abgestreift werden.
Joachim Löw gab seinen mental
und körperlich sichtlich ge-
schlauchten Profis mindestens
eine Nacht Heimaturlaub. Erst am
Sonntag sollte entschieden

werden, ob man sich für das
Dienstagsspiel gegen die
Niederlande in Hannover noch
einmal wiedertrifft. „Je mehr
Informationen, je mehr Anrufe aus
Deutschland für die Spieler
kamen, besorgte SMS, hat man
schon gemerkt, dass die
Mannschaft betroffen ist.
Deswegen haben wir entschieden,
ihnen erst einmal freizugeben, sie
nach Hause zu schicken, damit sie
erst mal durchatmen und bei

ihren Liebsten sein können. Dann
schauen wir weiter“, sagte Oliver
Bierhoff. Auch am als Krisenma-
nager gefragten Ex-Nationalspie-
ler war die prekäre Lage nach
dem sportlich bedeutungslos
gewordenen Länderspiel nicht
spurlos vorbeigegangen. „Das war
natürlich sehr bewegend. Wir
waren schockiert und stark
berührt. Man hat es einfach
gemerkt: Auch die Spieler waren
sehr ängstlich“, sagte Bierhoff.

„Sekt, Frack und
Rock‘n‘Roll“: Sonnabend
in Haßbergen. SEITE 6

KULTUR

Der TKW Nienburg nimmt
sich dem Bau einer neuen
Tennishalle an. SEITE 13

SPORT

HEUTE

Tausende von Fischen
umgesetzt
Blenhorst. Am vergangenen
Sonnabend fand an den
Blenhorster Teichen die
jährliche Abfischaktion statt,
dieses Mal mit einer besonde-
ren Kinderaktion „Rote Karte
für den Blaubandbärbling“.
Diese Aktion wurde vom Team
der BUND-Kinderwildnis, Ute
Luginbühl, Claudia Reemtse-
ma und Pia Wulf, vorbereitet
und betreut. Der NDR
berichtet heute zwischen 16
und 17 Uhr über die Aktion.

Seite 5

Gedenken auch in Hoya:
„Stolperstein-App“
vorgestellt. SEITE 9

LOKALES

Mitte der
Woche

kommt die
Eisbahn
Beirat arbeit mit

Hochdruck am neuen
„Adventszauber“

Nienburg. „Wir möchten mit
dem neuen Weihnachtsmarkt
im Herzen der Altstadt zurück
zur christlichen Botschaft. Mit
weniger Kommerz und nah
dran an der Kirche.“ Im Treffen
mit der Harke am Sonntag er-
klärt Nienburgs Bürgermeister
Henning Onkes das Konzept
der Veranstaltung, die an den
vier Adventswochenenden un-
ter dem Namen „Adventszau-
ber“ zu einem Treffpunkt für Alt
und Jung werden soll. Und be-
tont: „Nicht ich organisiere den
Adventszauber, sondern ein
Beirat, dem außer mir noch Pas-
tor Gordon Logemann, CJD-
Chefin Sabine Pflaum, Muse-
umsleiterin Kristina Nowak-
Klimscha und Nienburg-Ser-
vice-Mitglied Jürgen Folk ange-
hören.“

Eröffnet wird der „Advents-
zauber“ am Freitag vor dem 1.
Advent um 17 Uhr. In der Achse
Lange Straße, Rathaus und
Kirchplatz erwartet die Besu-
cher an 12 bis 15 Holzhäuschen
eine Mischung aus kulinari-
schen und künstlerisch-kreati-
ven Angeboten. Auf einer Büh-
ne am Rathaus sorgen heimi-
sche und überregionale Künst-
ler für Unterhaltung. Seite 3

280 Haushalte
ohne Strom

Nienburg. In Nienburg wird in
jedem Jahr bei 140 Haushalten
der Strom-, Gas- oder Wasser-
anschluss gesperrt, weil die Be-
wohner die Rechnung nicht be-
zahlen können. Im gesamten
Landkreis sind es 280. Um den
Betroffenen zu helfen und auch,
um zu verhindern, dass es über-
haupt soweit kommt, haben der
Arbeitskreis „Stoppt Energie-
sperren“, das Jobcenter und der
Landkreis Nienburg einen Flyer
entwickelt. Dieser soll in Kürze
vorgestellt werden. Seite 2

Neues Ärztehaus in
Heemsen
Heemsen. In Heemsen
entsteht ein weiteres
Ärztehaus. Am 1. April 2016
eröffnet Dr. Constanze
Wittenberg auf einer Fläche
von 275 Quadratmetern eine
Praxis für Orthopädie. Die
Fachärztin für Unfallchirurgie
und Orthopädie, Endoprothe-
tik, Kinderorthopädie und
Sportmedizin ist seit Jahren
als Oberärztin am Nienburger
Krankenhaus tätig. Dort hat
sie zum 1. März gekündigt.

Seite 8

Jetzt regiert Jule I. die
Stolzenauer Narren
Stolzenau. Seit Wochen
brodelte die Gerüchteküche
unter den Karnevalisten. Wer
wird die Regentschaft über
das närrische Volk an der
Weser übernehmen? Gestern
Abend, pünktlich um 23.11
Uhr, wurde das Geheimnis
gelüftet. Mit Jubelrufen und
tosendem Beifall wurde
Prinzessin Jule I. von den
Gästen empfangen. Sie wird
in der kommenden Session
das Zepter in der Hand haben.
Neuer Adjutant ist Jürgen
Wegener. Seite 12

..... dddaamiiittt aauussWWWüüünsscchhheen RRReeiiisseenweerdddeen.
Sprechen Siemit uns, planen Sie Ihren Urlaubmit
demNienburger Reisebüro.
Dennwir finden garantiert, was Sie suchen.
In der Toskana oder auf Tahiti, aufMallorca oderMauritius,
in Venedig oder Venezuela.

Wir sind für Sie da, engagiert, kompetent und persönlich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg
Tel. (0 5021) 91880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau
Tel. (0 5761) 92070
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Heizung SolarSanitär Elektro

Renas-Reisen
Fr.-L.-Jahn-Str. 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 25 92

E-Mail: info@renas-reisen.de
www.renas-reisen.de

MEISTERWERKSTATT

Mindener Landstr. 21 · Nienburg · Tel. (0 50 21) 6 68 86

Mo.– Fr. 8.30 – 17.00 Uhr, Sa. 9.30 – 13.00 Uhr
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Fahrzeugfolierung
Sprühfolien

Felgenreparaturen:
Bordsteinschäden u. Felgenschlag

Winterreifen ab 27,95 €
Reifeneinlagerung möglich.



IN KÜRZE Ohne Licht, warmes Wasser und Heizung
Jedes Jahr 280 Haushalte ohne Strom und Gas: Arbeitskreis, Jobcenter und Landkreis haben Flyer entwickelt

VON EDDA HAGEBÖLLING

Nienburg. In Nienburg wird in
jedem Jahr bei 140 Haushalten
der Strom-, Gas- oder Wasser-
anschluss gesperrt, weil die Be-
wohner die Rechnung nicht be-
zahlen können. Im gesamten
Landkreis sind es 280. Um den
Betroffenen zu helfen und auch,
um zu verhindern, dass es über-
haupt soweit kommt, haben der
Arbeitskreis „Stoppt Energie-
sperren“, das Jobcenter und der
Landkreis Nienburg einen Flyer
entwickelt. Dieser soll in Kürze
fertiggestellt und in Umlauf ge-
bracht werden.

Initiator für den Flyer ist der
Arbeitskreis „Stoppt Energie-
sperren“ um seinen Motor Wolf-
gang Kopf. Weil das Elend, das
von einer Energiesperre aus-
geht, für ihn als christlich und
sozial orientierten Menschen
nur schwer zu ertragen ist, regte
Kopf, wie berichtet, im Frühjahr
2014 die Gründung eines Ar-
beitskreises an. Unterstützt wur-
de er dabei von Marion Schaper,
Geschäftsführerin des Diakoni-
schen Werks, Matthias Mente
vom Verein Herberge zur Hei-
mat und Wolfgang Lippelt,
Schuldnerberater beim Diako-
nischen Werk.

Im Mai 2014 kam es zur offi-
zeillen Gründung des Arbeits-
kreises „Stoppt Energiesperren“.
Anwesend waren seinerzeit ne-
ben Schaper, Mente und Kopf
Michael Heckel vom SPD-Un-
terbezirk, Hans-Peter Rübenack
für die CDU-FDP-Gruppe, Axel
Nürge vom Kreisverband der
Partei Die Linke und Dorian
Spange von der Piratenpartei.

Marion Schaper hatte seiner-
zeit täglich mit Menschen zu
tun, denen die Sperre des Strom-
oder Gasanschlusses drohte.
Diese Menschen sind Gering-
verdiener oder Bezieher von
ALG II, leben in schlecht isolier-
ten Wohnungen, sparen an al-
lem, um die ständig steigenden
Energiekosten aufbringen zu
können oder haben vom Job-
center ein Darlehen bekommen,
das dann aber an anderer Stelle
Löcher reißt. „Die Regierung
schafft es doch auch, Lösungen
für stromintensive Firmen zu
finden, warum gelingt ihr das
bei ihren Bürgern nicht?“ so
Schaper damals.

„Dass die Konzerne für Strom
weniger zahlen als die Ärmsten
der Armen“, ist auch für Matthi-
as Mente ein Skandal. Mente ar-
beitet seit 30 Jahren für den Ver-

ein „Herberge zur Heimat“ und
betreut im Rahmen des Projekts
„WohnWege“ Menschen, die
von Wohnungslosigkeit bedroht
sind oder bereits in Notunter-
künften leben. Eine Präsentati-
on des Sozialpädagogen machte
seinerzeit deutlich, dass die
Hartz IV-Sätze und die ständig
steigenden Energiekosten über-
haupt nicht mehr zusammen-
passen.

Erklärtes Ziel des Arbeitskrei-
ses ist nach wie vor, eine zentra-
le Clearingstelle einzurichten.
Deren Mitarbeiter sollen den
Menschen zur Seite stehen, die
sich die Strom- und Gasrech-
nung sozusagen vom Munde ab-
sparen. Da die Finanzierung ei-
ner solchen Stelle jedoch bisher
nicht sichergestellt werden
konnte, verständigten sich Ar-
beitskreis, Jobcenter und Land-
kreis – sozusagen als kleinster
gemeinsamer Nenner – auf den

Flyer „Schulden oder drohende
Sperre bei Strom, Gas und Was-
ser – Was kann ich tun?“

Auch die heimischen Bundes-
tagsabgeordneten wurden mitt-
lerweile für die Problematik
sensibilisiert. Maik Beermann
(CDU) hat daraufhin zugesagt,
sich für Prepaid-Zähler einzu-
setzen, Katja Keul (Grüne) will
dafür eintreten, die Energieko-
stenpauschale von 45 Euro nicht

länger im Hartz IV-Satz zu be-
lassen, sondern dem Wohngeld
zuzuschlagen. Herbert Behrens
(Die Linke) will dafür eintreten,
dass die Energieversorger mehr
in die Pflicht genommen wer-
den. Für die SPD konnte Mat-
thias Mente die Parlamentari-
sche Staatssekretärin Gabriele
Lösekrug-Möller gerade Anfang
der Woche am Rande einer Ta-
gung in Berlin für einen Besuch

beim Arbeitskreis gewinnen.
Noch

Noch nicht terminiert ist da-
gegen das Gespräch zwischen
den Herausgebern des Flyers
und den örtlichen Energiever-
sorgern.

Wolfgang Kopf wird dann in
jedem Fall dafür plädieren, we-
nigstens im Winter von der Ab-
schaltung von Strom, Gas und
Wasser abzusehen.

Oben: Dass Menschen selbst im Winter der Strom gesperrt wird, ist nicht hinnehmbar: Wolfgang Kopf, Motor des Arbeitskreises „Stoppt Energie-
sperren“. Unten: Der Arbeitskreis mit Matthias Mente, Marion Schaper, Wolfgang Kopf, Michael Heckel, Hans-Peter Rübenack, Axel Nürge und
Dorian Spange (von links) Hagebölling

Flohmarkt in der Kita
„Rappelkiste“
Lemke. Am 21. November von
14 bis 16 Uhr findet in der
Kindertagesstätte „Rappelkis-
te“ in Lemke ein Flohmarkt
statt. Verkauft werden Baby-,
Kleininder- und Schulkinder-
kleidung sowie Spielsachen,
Kinder-Fahrzeuge und
ähnliches. Wer noch einen
Standplatz reservieren lassen
möchte, wird gebeten, sich in
der Kita unter 0 50 21/
6 54 46 zu melden. DH

Bis ins hohe Alter im
vertrauten Umfeld

Wohnberater aus Stadt und Kreis stellen sich am
26. November in der Volkshochschule vor

Landkreis. Die Wohnberaterin-
nen und Wohnberater aus Stadt
und Kreis stellen sich im Rah-
men einer kostenfreien Infor-
mationsveranstaltung am Don-
nerstag, dem 26. November, von
10 bis 14 Uhr allen Interessierten
im Foyer der Volkshochschule
Nienburg, Rühmkorffstraße 12,
vor.

Selbständig und selbstbe-
stimmt bis ins hohe Alter zu le-
ben und dabei im vertrauten
Wohnumfeld zu verbleiben, ist
der Wunsch vieler Menschen.
Dass einige Zipperlein auftreten
und dass damit das eine oder
andere Gebrechen einhergeht,
ist auch nicht neu.

Gegen Letzteres lässt sich lei-
der nicht viel ausrichten. Wohl
aber können Situationen ent-
schärft werden, wenn Wohnun-

gen für ältere und behinderte
Menschen so konzipiert wer-
den, dass sie in den eigenen vier
Wänden auf möglichst wenige
Hindernisse treffen und da-
durch so lange wie möglich dort
verbleiben können, schreibt die
Verwaltung des Landkreises Ni-
enburg in einer Pressemittei-
lung.

Wie solche Möglichkeiten für
ältere und behinderte Menschen
aussehen können, möchten die
Wohnberaterinnen und Wohn-
berater gern präsentieren. „Nut-
zen Sie die Möglichkeit, sich di-
rekt vor Ort informieren zu las-
sen, Hilfsmittel auszuprobieren
und sich beraten zu lassen“,
heißt es weiter.

Einlass ist ab 9:30 Uhr. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. DH
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Eigene Schmelzöfen minimieren Eigene Schmelzöfen minimieren 
Kosten bei Der GOLDMANN

Schnell, diskret & unkompliziert!
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

www.rode-hausschlachterei.de
www.partyzeltverleih-rode.de

Husum-Bolsehle
Angebot vom 17.11. – 21.11.2015
Dicke Rippe 1 kg 2,99 €

Putenbrust 1 kg 8,90 €

Kochschinken 100 g 0,99 €

Jagdwurst, Bierschinken im Stück 100 g 0,89 €

Porree-Maissalat 100 g 0,79 €
Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €
Mittwoch, TOP-PREIS:

Kohlrouladen 1 kg 5,90 €
Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Grünkohl mit Bregenwurst,
Kasseler, Salzkartoffeln Port. 5,50 €

Nikolaus-Brunch am 6.12.2015 von 11 bis 14 Uhr
auf dem beheizten Festzelt in Bolsehle. Bitte um

Voranmeldung bis zum 1.12.2015 unter folgender
Tel.-Nr. (0 50 27) 12 37

Kompetente

Matratzen-

und

Betten-

beratung

Fred Masemann
31592 Stolzenau - Am Markt 14

Telefon:05761/580

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau



GUTEN TAG

VON EDDA
HAGEBÖLLING

Am 9.
November, dem
Tag, an dem im

Jahr 1938 auch in Nien-
burg die Synagogen und
jüdischen Geschäfte
brannten, wurde in
Nienburgs Rathaus der
Elisabeth-Weinberg-Preis
verliehen. An junge Leute,
die mutig und engagiert
gegen Rassismus und für
Meinungsfreiheit eintre-
ten. Nicht zum ersten Mal.
Die HamS hat schon
mehrfach berichtet. Neu
ist allerdings, dass
einzelne Preisträger an
diesem Montagabend
Angst davor hatten, sich
auf den Weg ins Rathaus
zu machen. Schon
mehrfach sollten sie
wegen ihres Engagements
von den Neonazis, die in
Nienburg ihr Unwesen
treiben, eingeschüchtert
werden. Nicht auf offener
Straße, sondern subtil und
hinterhältig.

Dafür, dass ein Foto vom
Anführer der Neonazis
problemlos im Internet zu
finden ist, ist längst
gesorgt.

Bilder, die dagegen in
rechten Internetforen
auftauchen, sind in erstr
Linie der Grund dafür, dass
viele Teilnehmer der
antifaschistischen
Demonstration, die vor
zwei Wochen in Nienburg
stattfand, eine Sonnenbril-
le trugen. Sie hatten
schlicht Angst davor, von
den Falschen erkannt zu
werden. Offenbar aus
gutem Grund.

Um nicht selbst in
Erscheinung treten zu
müssen, hätten die
Neonazis die Obdachlosen,
die sich vor dem Nienbur-
ger Bahnhof aufhielten,
angestiftet, Fotos von den
jungen Leuten zu machen,
die sich dort am tag der
Demonstration vor dem
Marsch durch die Innen-
stadt versammelten.

Der Runde Tisch gegen
Rassismus und rechte
Gewalt will spätestens seit
Montag noch stärker für
diese Problematik
sensibilisieren. Aus Sorge
um die Menschen, die
öffentlich gegen Neonazis
eintreten, aber auch aus
Sorge darum, dass
Nienburg zu einem
Zentrum der Rechten
werden könnte. Den
Nationalen Widerstand
Nienburg soll es bereits
geben.

Genauso sprachlos
macht, was immer wieder
über die Flüchtlinge
berichtet wird, die es zu
uns in den Kreis Nienburg
verschlagen hat. Ganze
844 waren es am 2.
November. In Wenden lädt
man am Montagabend
dazu ein, die Flüchtlinge
kennenzulernen, die vom
Landkreis in den kleinen
Stöckser Ortsteil vermit-
telt wurden. Und mit ihnen
ins Gespräch zu kommen.
Ob man wohl auch in
Wenden die Meinung
vertritt, dass es immer
besser ist, miteinander zu
sprechen als übereinan-
der?

Und was, wenn die
Neonazis die Gerüchte
über die Flüchtlinge in die
Welt setzen? Soll ja alles
schon mal dagewesen
sein. Per Facebook heute
doch noch einfacher als
1938.

Mitte der Woche kommt die Eisbahn
Beirat um Henning Onkes arbeitet mit Hochdruck am neuen „Adventszauber“ rund um St. Martin

VON EDDA HAGEBÖLLING.

Nienburg. „Wir möchten mit
dem neuen Weihnachtsmarkt
im Herzen der Altstadt zurück
zur christlichen Botschaft. Mit
weniger Kommerz und nah
dran an der Kirche.“ Im Treffen
mit der Harke am Sonntag er-
klärt Nienburgs Bürgermeister
Henning Onkes das Konzept
der Veranstaltung, die an den
vier Adventswochenenden un-
ter dem Namen „Adventszau-
ber“ zu einem Treffpunkt für Alt
und Jung werden soll. Und be-
tont: „Nicht ich organisiere den
Adventszauber, sondern ein
Beirat, dem außer mir noch Pas-
tor Gordon Logemann, CJD-
Chefin Sabine Pflaum, Muse-
umsleiterin Kristina Nowak-
Klimscha und Nienburg-Ser-
vice-Mitglied Jürgen Folk ange-
hören.“

Eröffnet wird der „Advents-
zauber“ am Freitag vor dem 1.
Advent um 17 Uhr. In der Achse
Lange Straße, his-
torisches Rathaus
und Kirchplatz
erwartet die Be-
sucher an 12 bis 15
Ho l z h ä u s c h e n
eine Mischung
aus kulinarischen
und künstlerisch-
kreativen Ange-
boten. Auf einer
Bühne am Rat-
haus sorgen hei-
mische und über-
regionale Künst-
ler für Unterhal-
tung.

Der Clou er-
wartet die Gäste
allerdings auf
dem Kirchplatz.
Dort wird Marek
Jewiarz aus Drakenburg eine
Eisbahn aufbauen. Diese wiede-
rum ist bis mindestens zum 10.
Januar täglich geöffnet.

Um das finanzielle Risiko für
den Eisbahnbetreiber etwas zu
minimieren, steuern die Stadt
und der Nienburg-Service je-
weils 5000 Euro bei. Für die
Übernahme der Stromkosten
möchte der Beirat Sponsoren
gewinnen.

Aufgebaut wird die die 35 mal
15 Meter große Eisbahn ab Mitte
dieser Woche. Marek Jewiarz ist

schon ganz gespannt, wie die
Eisbahn mitten in der Innen-
stadt bei den Nienburgern an-
kommt. „Wegen der räumlichen
Gegebenheiten wird sie mit 35
mal 15 Metern natürlich nicht
riesig, aber sie wird schön“, ist
der Drakenburger überzeugt.

Marek Jewiarz ist den Nien-
burger möglicherweise als Ma-
nagerin von Boxerin Bintou
Schmill ein Begriff. Im Haupt-
beruf arbeitet er für die weltweit
agierende WM Group GmbH.
Diese wiederum hat unter ande-

rem die Eisbahn für die Eisho-
ckey-WM in Polen errichtet.

Henning Onkes ist begeistert,
dass die Buden für den „Ad-
ventszauber“ bereits zu 95 Pro-
zent ausgebucht sind. Dennoch
können sich weitere Interessier-
te, die mit einer Holzbude oder
einer Bühnendarbietung zum
Gelingen der Veranstaltung in
Nienburgs Altstadt beitragen
möchten, gerne noch im Rat-
haus bei Franziska Hassel, Tele-
fon 0 50 21/87-2 80, oder Marc
Fortmann, Telefon 0 50 21/87-
357, melden.

Das Rahmenprogramm birgt
nach Auskunft von Henning
Onkes allerlei Überraschungen.
Feste Konstanten sind unter an-
derem der Posaunenchor St.
Martin, die Musikschule, Hol-

mes & Watson, das traditionelle
Adventssingen in St. Martin, der
Lebendige Adventskalender das
Glockenspiel von St. Martin und
das Moonlight-Shopping mit
dem Coca-Cola-Truck.

Für das passende Flair sollen
ein Sternenhimmel und weih-
nachtlich geschmückte Tannen-
bäume sorgen.

Dass es nicht auf Anhieb ge-
lungen ist, den Adventszauber
in der Innenstadt mit dem
Weihnachtsmarkt der Schau-
steller und dem Winterwald der
Bürgerstiftung zu vereinen, be-
dauert der Beirat natürlich. On-
kes appelliert jedoch an die
Skeptiker, auf die Fähigkeiten
der Beiratsmitglieder zu ver-
trauen.

Dass die Bürgerstiftung nicht

ausschließt, den Winterwald im
kommenden Jahr in den Ad-
ventszauber zu integrieren, hat-
te die HamS bereits in der ver-
gangenen Ausgabe kurz berich-
tet. Und auch Andreas Fick,
Vorsitzender des Schausteller-
verbandes Nienburg, kann sich
vorstellen, im nächsten Jahr
vom Ernst-Thoms-Platz in die
Innenstadt zu ziehen. Am liebs-
ten wäre ihm der Standort Ge-
orgstraße, alternativ käme auch
die Lange Straße infrage. „Man
muss doch an einem Strang zie-
hen“, so Fick abschließend.

Geöffnet ist der Adventszauber
an den vier Wochenenden
freitags von 17 bis 20 Uhr,
sonnabends von 10 bis 18 Uhr
und sonntags von 12 bis 18 Uhr.

An den vier Adventswochenenden findet in der Achse Lange Straße,
Historisches Rathaus, Kirchplatz erstmals der „Nienburger Adventszau-
ber“ statt. Der Clou der Veranstaltung, die Eisbahn, ist jeden Tag
geöffnet. Henning Onkes appelliert an die Skeptiker, den planerischen
Fähigkeiten der fünf Beiratsmitglieder zu vertrauen.

Hagebölling

Auch Streichelwiese bei Geflügelschau in der Deula
In der Halle 13 der Deula Schule
in Nienburg veranstaltet der
Geflügelzuchtverein Nienburg
wieder seine alljährliche
Geflügelschau. Zu sehen sind 436
Tiere in den Sparten Gänse,
Enten, Hühner, Zwerg-Hühner
und Tauben. Alle Tiere werden
einzeln von sechs Preisrichtern
bewertet. Die Schau soll aber
nicht nur das Fachpublikum
ansprechen. Die verschiedenen
Rassen werden anhand von

Kurzbeschreibungen an den
Käfigen erklärt. Gezeigt wird auch
ein Beispiel für einen transporta-
blen Mini-Stall samt Auslauf.
Natürlich können Interessierte
auch Tiere erwerben. Ein
besonderer Wettbewerb findet
am Sonntag um 10:30 Uhr statt.
Im Rahmen eines Krähwettstreits
treten die Hähne des Schulpro-
jekts der Alpheideschule gegen
die Hähne des Geflügelzuchtver-
eins an. Wie in den letzten Jahren

wird wieder eine Streichelwiese
mit „Kuschelhühnern“ geboten.
Hier können die Besucher den
Umgang mit Hühnern live
erleben. Für viele Kinder ist dies
ein echtes Erlebnis. Eine
Tombola, eine Kaffeetafel und
das Mettwurstknobeln runden
das Programm ab. Die Schau ist
geöffnet am kommenden
Sonnabend, 21. November, von 15
bis 20 Uhr und am Sonntag, 22.
November, von 9 bis 16 Uhr.
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28.11.‘15 Weihnachtsmarkt Leipzig 34,50 €

28.11.‘15 Weihnachtsmarkt Quedlinburg
„Advent in den Höfen“

28,50 €

29.11.‘15 Adventsfahrt Höxter und Hameln Mittagessen,
Schifffahrt mit Kaffeegedeck, Weihnachtsmarkt Hameln

60,50 €

06.12.‘15 Adventsmarkt Kloster Wöltingerode
Eintritt Klostergut, Weihnachtsmarkt Goslar

32,50 €

09.12.‘15 Gänseessen Höxter inkl. Weihnachtsmarkt Hameln 47,50 €

12.12.‘15 Gänsebratenessen in Lüben
– Weihnachtsmarkt Lüneburg

53,50 €

12.12.‘15 Weihnachtsshopping in Hamburg
und Besuch Roncalli – Weihnachtsmarkt

28,50 €

Telefon:
05027-349

JJeettzztt
tteelleeffoonniisscchh

bbuucchheenn ooddeerr
kkooss eennllooss

RReeii eekk ttaall gg
aannffoorrddeerrnn!!

04.-06.12.‘15 Prag im Advent 175 €
06.-07.12.‘15 Adventszauber Leipzig 155 €
13.-14.12.‘15 Weihnachtszauber Erfurt 135 €
30.12.‘15–
02.01.‘16

Prosit Neujahr Wismar, Silvesterparty inkl.
Buffet, Musik & Tanz, Mitternachtspfannkuchen

459 €

23.-24.01.‘16 Berlin – Grüne Woche
ÜF im 4*-Hotel, Eintritt Grüne Woche, Stadtrundfahrt

125 €
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SEHEN & H
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A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .
schafft Freu(n)de
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Kostenlose Kinderbetreuung im Wesavi
Team des Ganzjahresbades will an den Adventssonnabenden für Entspannung sorgen

Nienburg. Die Adventszeit ist oft
nicht besinnlich, sondern blan-
ker Stress. In diesem Jahr will
das Team des Wesavi bei Kin-
dern und Eltern für eine deut-
lich entspanntere Vorweih-
nachtszeit sorgen.

Wenn Mama oder Papa zu
Heiligabend in die Rolle des
Weihnachtsmanns schlüpfen
und im Vorfeld unauffällig Ge-

schenke für den Nachwuchs be-
schaffen wollen, bleibt kaum Ge-
legenheit für genussvolles Shop-
ping. Und die Kinder haben ih-
rerseits meist auch wenig Spaß
daran, von den Eltern durch die
vollen Geschäfte gezogen zu
werden.

Das soll in diesem Jahr anders
sein: An den vier Adventssonn-
abenden – beginnend am 28.

November – wird im Wesavi je-
weils von 14 bis 17 Uhr eine kos-
tenlose Kinderbetreuung ange-
boten. Die Idee dazu kommt aus
dem Team des Familienbades,
berichtet Olaf Seemeyer, Ge-
schäftsführer der Bäder Stadt
Nienburg/Weser GmbH: „Die
meisten unserer Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter haben ja
selbst Kinder und wissen, wie
anstrengend Weihnachtseinkäu-
fe für beide Seiten sind. Den
Ausschlag hat dann unsere Hal-
loween-Party Kinder gegeben.
Die war wirklich toll und wir ha-
ben ein Riesen-Lob von den
Kindern bekommen! Für die
Kleinen hier im Bad etwas anzu-
bieten, damit die Eltern ,freie
Bahn‘ haben und die Kinder ih-
ren Spaß, finde ich eine super
Idee!“

Die Jungen und Mädchen
zwischen vier und zwölf Jahren
sollen im Wesavi natürlich ba-
den können, vor allem aber -
passend zur Weihnachtszeit –
backen: „Das“, ist Seemeyer
überzeugt, „wird richtig klasse!“
Denn: Das Wesavi hat den An-
spruch, im Gastro-Bereich mehr
als Pommes-Cola anzubieten,
und darum verfügt das Ganzjah-
resbad mit Tobias Lohr sogar
über einen eigenen Koch, der
die Regie am Ofen übernimmt.

Fachliche Unterstützung
kommt von einer ortsansässigen
Bäckerei: „In der Vorweih-
nachtszeit müssen die Bäckerei-
en ja quasi Doppelschichten fah-
ren“, weiß Olaf Seemeyer. „Da

finde ich es besonders bemer-
kenswert, dass uns in dieser Zeit
ein Fachbetrieb unterstützen
will!“ Mütter und weitere Team-
mitglieder, die Spaß am Backen
haben, bringen Praxiswissen ein
- „Küchenerfahrung mit Kin-
dern“, schmunzelt Olaf Seemey-
er.

Dass diese Idee für die Eltern
kostenlos angeboten werden
kann, ist der finanziellen Unter-
stützung durch die Wirtschafts-
betriebe Stadt Nienburg zu ver-
danken: Eine kostenlose Kinder-
betreuung an den Adventssonn-
abenden durch ein kommunales
Unternehmen sei eine sympathi-
sche Aktion im Sinne des Ge-
meinwesens, findet der Ge-
schäftsführer der Wirtschaftsbe-
triebe, Thomas Hesse. Diese Idee
wollen die – ebenfalls städti-
schen – Wirtschaftsbetriebe
gern unterstützen.

Was die Kinder backen, kön-
nen sie mit nach Hause nehmen
(sofern am Ende der Betreu-
ungszeit noch etwas übrig ist).
Allerdings ist die Teilnehmer-
zahl begrenzt: „Wir achten na-
türlich darauf, dass beim Backen
und Baden nichts passiert. Aber
ein ganzer Trupp fideler Kinder
ist nicht so einfach im Blick zu
behalten. Deshalb werden wir
die Gruppengröße auf 15 be-
grenzen.“

Eltern, die dieses Angebot
nutzen wollen, sollten sich an-
melden unter (0 50 21) 87-500,
per Mail unter wesavi@wesavi-
nienburg.de oder direkt im Bad.
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CDU-Kreisparteitag
am Freitag in Estorf
Estorf. Der CDU-Kreisver-
band Nienburg lädt am
kommenden Freitag, 20.
November. um 19 Uhr zum
Kreis-Parteitag ins Hotel
„Sandkrug“ in Estorf ein.
Punkte der Tagesordnung
sind die Wahlen des neuen
Kreisvorstandes sowie die
Delegiertenwahlen für den
Bundes-, Landes- und
Bezirksparteitag. Neben dem
CDU-Kreisvorsitzenden Dr.
Frank Schmädeke informieren
die Abgeordneten aus dem
Bundestag und dem Landtag
zwischen den einzelnen
Wahlgängen über aktuelle
politische Entscheidungen.
Vorgesehen sind außerdem
Ehrungen für 40- und
50-jährige Parteimitglied-
schaft. DH

Bilderbuchkino im
Familienzentrum
Nienburg. In der Kita St.
Michael und dem Familien-
zentrum findet am Dienstag,
17. November, ab 15 Uhr für
Kinder ab vier Jahren ein
Bilderbuchkino statt. Die
Bilder des Buches „Selim und
Susanne“ werden durch einen
Projektor an die Wand
gezaubert. Durch die
Geschichte führen Daniela
Tassler und Karin Janßen.Die
Geschichte wird von Özlem
Özkan aukurdisch übersetzt.
Zur Geschichte: Selim kommt
aus der Türkei. Er versteht
noch kein Deutsch. Susanne
und ihre Freunde hänseln ihn.
Bei einem Streit macht er
Susannes Puppe kaputt.
Selims Vater repariert sie.
Selim und Susanne werden
Freunde. DH

Vorträge über
Einbruchschutz
Nienburg. Die Polizeiinspek-
tion Nienburg-Schaumburg
bietet in Nienburg jeweils um
17 Uhr zwei Vorträge zum
Thema Einbruchsschutz an:
am Dienstag, dem 17.
November, im Begegnungs-
zentrum Sprotte, Lehmwand-
lungsweg 36, und am
Mittwoch, 25. November, in
Vogelers Haus, Verdener
Landstraße 238, in Holtorf.
Als Referenten werden
Kriminalhauptkommissarin
Heike Huguenin und Polizei-
hauptkommissar Dietmar
Scholz zum Thema sprechen.
Alle Interessierten sind
vielmals willkommen.Darüber
hinaus können unter der
Telefonnummer 0 50 21/
97 78-1 08 individuelle
Beratungen zum Einbruch-
schutz in Wohnungen und
Gebäuden vereinbart werden.

In den Wildpark
Lüneburger Heide
Nienburg. Silke Meyer aus
Liebenau, Bernd Biel aus
Nienburg, Jutta Märtens aus
Haßbergen, Karin Lender aus
Mehlbergen und Miriam
Kressig-Völker aus Bücken
sind die Gewinner der fünf
Familienkarten für den
Wildpark Lüneburger Heide
mit dem Falkner Lothar
Askani, die die Harke am
Sonntag in der vergangenen
Ausgabe verlost hat.
Herzlichen Glückwunsch! Die
Karten werden zugeschickt.

Vollzeitgründung oder
Nebenerwerb?
Nienburg. Die Wirtschafts-
förderung im Landkreis
Nienburg (WIN) und die
Sparkasse Nienburg laden im
Rahmen der Gründerwoche
Deutschland ein zu einem
Gründerworkshop am
Montag, 16. November, um 18
Uhr in der VHS Nienburg,
Rühmkorffstraße 12.
Gemeinsam mit einem
erfahrenen Existenzgrün-
dungsberater, einem Vertreter
der Sparkasse und weiteren
Gründungsinteressierten
sollen Fragen beantwortet
und Ideen diskutier werden.
Anmeldungen nimmt die WIN
unter 0 50 21/ 88 77 72-0
entgegen. DH

Über „Die Rückkehr der Wölfe“
Neuer Radrundweg entwickelt: Vorstellung am 17. April 2016 im Burghof in Rethem

Nienburg/Schwarmstedt. Die
Tourismusorganisationen Mit-
telweser-Touristik und Touris-
musregion Aller-Leine-Tal ha-
ben in Zusammenarbeit mit den
Samtgemeinden Ahlden, Graf-
schaft Hoya, Heemsen, Rethem,
Steimbke und der Gemeinde
Dörverden einen neuen Rad-
rundweg erarbeitet. Kooperati-
onspartner sind das Wolfcenter
Dörverden, die Landesjäger-
schaft Niedersachsen und Ver-
treter des Allgemeinen Deut-
schen Fahrradclubs (ADFC),
die bei der Planung der Stre-
ckenführung mitgearbeitet ha-
ben.

Das Wolfcenter Dörverden
war federführend bei den Inhal-
ten der Informationstafeln. Ge-
kennzeichnet ist die Route mit
einem Logo-Einschieber auf
dem ein Wolfskopf dargestellt
ist. Dieser ist unter den Zielweg-
weisern der Radwegebeschilde-
rung eingehängt. Die offizielle
Eröffnung wird am Sonntag, 17.
April 2016, im Rethemer Burg-
hof stattfinden.

„Die rund
90 Kilometer
lange Fahrrad-
tour „Wolfs-
tour“ mit ih-
ren Informati-
o n s t a f e l n
möchte das
aktuelle The-
ma „Die Rück-
kehr des Wol-
fes nach
Deutschland“
sachlich be-
leuchten“, sagt
Martin Fahrland, Geschäftsfüh-
rer der Mittelweser-Touristik
GmbH. Sie führt vom Wolfcen-
ter Dörverden durch größere
Wald-, Moor- und Heidegebiete
sowie ausgedehnte Grünlandbe-
reiche rund um das Lichten-
moor, dem ehemaligen Jagdge-
biet des „Würgers vom Lichten-
moor“, zum Wolfstein in der

Schotenheide bei Ahlden (Al-
ler), wo der „Würger“ im Jahr
1948 erlegt wurde.

Bei dem sogenannten Würger
handelte es sich um einen gro-
ßen Wolfsrüden. Das Jagdrevier,
das dem ihm zugeordnet wurde,
war ein rund 30 Quadratkilo-
meter großes Gebiet in den
Landkreisen Neustadt, Heide-

kreis und Nienburg mit Zent-
rum im kaum besiedelten Lich-
tenmoor. „Anhand von sieben
verschiedenen Informationsta-
feln werden Themen wie „War-
um wurden Wölfe bejagt?“, „Die
Rückkehr der Wölfe“, „Was fres-
sen Wölfe?“, „Der Unterschied
Hund - Wolf “, „Wolfsbiologie“
oder „Wolf und Mensch - was
tun bei einer Begegnung?“ be-
handelt“, sagt Janika Eckhardt
vom Wolfcenter Dörverden.
„Die Wolfstour ist vom Infor-
mationsgehalt der Tafeln bis zur

Topographie der Strecke für
Jung und Alt ausgelegt“, ergänzt
Alexander Bleifuß vom Zweck-
verband Aller-Leine-Tal ab-
schließend. DH

Weitere Informationen gibt es
bei den Tourismusorganisatio-
nen Mittelweser-Touristik GmbH,
Telefon (0 50 21) 9 17 63 0,
Internet www.mittelweser-tou-
rismus.de, und bei der Touris-
musregion Aller-Leine-Tal,
Telefon (0 50 71) 86 88, Internet
www.aller-leine-tal.de.

Klimawandel: Reagiert
die Politik zu spät?
Nienburg. In Zusammenar-
beit mit der Klimaschutz-
agentur Mittelweser bietet die
Volkshochschule Nienburg
am kommenden Donnerstag,
19. November, um 19.30 Uhr
einen aktuellen Vortrag im
Forum des VHS-Hauses an. Im
Dezember treffen sich die
Staaten der Welt in Paris, um
das überfällige Klimaschutz-
Abkommen (Kyoto-Folge-Ver-
trag) zu verabschieden. Es
soll die Begrenzung des
Temperatur-Anstiegs um
maximal zwei Grad bis 2100
bewirken. Das sei auch
zwingend erforderlich, diese
Meinung vertritt der renom-
mierte Bremer Klimawissen-
schaftler und Deichhaupt-
mann Dr. Michael Schirmer
– ein charismatischer
Aufklärer, und Mahner, aber
auch Ermutiger und Munter-
macher was das Klima-Thema
angeht. Im Fokus seiner
Ausführungen werden die
neuesten Erkenntnisse der
Klimaforschung, der Stand
der aktuellen internationalen
Klima-Verhandlungen und die
absehbaren Auswirkungen auf
Norddeutschland liegen.

Alle interessierten Bürger
sind aufgefordert, eigene
Ideen vorzutragen und
dadurch in den öffentlichen
Raum zu stellen, um auch auf
lokaler, kommunaler und
politischer Ebene tätig zu
werden. Vertreter der
Klimaschutzagentur Mittelwe-
ser werden bei dieser
Gelegenheit über ihre eigenen
Aktivitäten berichten.

Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. DH

Adventsfeier beim
SoVD Steimbke
Steimbke. Der SoVD
Steimbke lädt Mitglieder und
Gäste am Sonnabend, dem
28. November, um 15 Uhr zur
Adventsfeier ins Hotel „Zur
Post“ ein. Um Anmeldung
wird bis zum 21. November
gebeten unter 0 50 26/17 43,
0 50 27/6 36 oder 0 50 26/
3 13. DH

Der neue Radrundweg „Wolfstour“ mit seinen Informationstafeln
beleuchtet sachlich das Thema „Die Rückkehr des Wolfes nach Deutsch-
land“.
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Super-Aktionswochen

Duftende Geschenkideen – liebevoll verpackt!

Ab sofort bis Samstag, 5. Dezember



Tausende von Fischen in den Winterteich gesetzt
BUND-Kreisgruppe hatte zu Abfischaktion an den Blenhorster Teichen eingeladen / NDR berichtet heute

Blenhorst. Am vergangenen
Sonnabend fand an den Blen-
horster Teichen die jährliche
Abfischaktion statt, dieses Mal
mit einer besonderen Kinderak-
tion „Rote Karte für den Blau-
bandbärbling“. Diese Aktion
wurde vom Team der BUND-
Kinderwildnis, Ute Luginbühl,
Claudia Reemtsema und Pia
Wulf, vorbereitet und betreut.

„Wir wurden wieder vom Na-
tur-Netz Niedersachsen unter-
stützt, einem Zusammenschluss
der niedersächsischen Natur-
und Umweltstiftungen, die be-
sonders Aktionen mit Kindern
und Jugendlichen fördern
möchten“, freute sich Ute Lugin-
bühl, „und so bekommen wir
die Kosten von der Niedersäch-
sischen Bingo-Umweltstiftung
bezahlt.“ „Und dass sogar das
NDR-Fernsehen dabei war“,
fand Pia Wulf besonders span-
nend.

Tausende Fische wurden
beim Ablassen des Teichwassers
in den Netzen gefangen. Dieses
Wasser-Ablassen ist vor jedem
Winter sinnvoll, um die natürli-
che Entwicklung der Teiche
ohne zu schnelles Verlanden

fördern.
30 Erwachsene und 20 Kinder

hatten viel zu tun, um die Fische
möglichst schonend auf die Sor-
tiertische zu bringen, dort zu
bestimmen und sie dann in den
Winterteich zu setzen. Die Kin-
der hatten dazu die Aufgabe,
möglichst alle Blaubandbärblin-
ge zwischen kleinen Barschen,
Rotaugen, Rotfedern, Karpfen
und Stichlingen zu erkennen
und heraus zu sortieren. Blau-
bandbärblinge sind vor Jahren
aus Ostasien eingeschleppt wor-
den. Sie verdrängen die heimi-
schen Moderlieschen. So sollten
sie aus den naturnahen Blen-
horster Teichen verschwinden.
Am Samstag wurden sie an-
schließend als Futter für die
Fischotter in den Tierpark Strö-
hen gebracht.

Zum Abschluss hatte Johanne
Sailer von der BUND-Kreis-
gruppe ein Picknick vorbereitet,
das auch bei den Fernsehleuten
gut ankam. DH

Der Film über die Aktion in
Blenhorst ist heute zwischen 17
und 18 Uhr in der Bingo-Sendung
des NDR zu sehen.

IN KÜRZE

Tausende von Fischen wurden beim Ablassen des Teichwassers in Netzen gefangen und in den Winterteich gesetzt (oben). Allerdings nicht, ohne die Blaubandbärblinge auszusortieren.

„Wein und Talk“: Wir
und die Flüchtlinge
Nienburg. Für den kommen-
den Freitag, 20. November,
laden die NaturFreunde
Nienburg und die Vereinte
Dienstleistungsgewerkschaft
wieder zu „Wein und Talk“ ein.
In diesem Jahr geht es um
das Thema „Wir und die
Flüchtlinge“. Als Talkgäste
sind Uwe Hiksch vom
Bundesvorstand der Natur-
Freunde, Kai Weber vom
niedersächsischen Flücht-
lingsrat und Kurt Dantzer als
christlicher Theologe
eingeladen. In zwei Talkrun-
den steht zur Debatte,
wodurch eigentlich bestimmt
wird, ob die Flüchtlinge in
dieses Land kommen dürfen,
ob sie bleiben dürfen und wie
die Menschen in Deutschland
mit ihnen umzugehen haben.
Wie weit kommen bei uns die
Werte der Menschlichkeit und
die Gesetze des demokrati-
schen Rechtsstaates zur
Geltung? Welchen Teil der Ver-
antwortung für die verzweifel-
te Lage der Flüchtlinge haben
wir? Christine Kreide als
zuständige Fachbereichsleite-
rin bei der Stadt Nienburg
wird die Gespräche am
Stehtisch moderieren. Die
Veranstaltung im Nienburger
Naturfreundehaus beginnt
um 19:30 Uhr. Zwischen den
einzelnen Talks am Stehtisch
werden Weinproben angebo-
ten, und Sabine Klahr spielt
am Klavier. DH

Thanksgiving-Dinner
am 26. November
Nienburg. Auch in diesem
Jahr lädt der Freundeskreis
Las Cruces-Nienburg zum
Thanksgiving Dinner ein. Der
Verein, der die Städtepartner-
schaft Nienburgs mit dem im
US-amerikanischen Bundes-
staat New Mexico gelegenen
Las Cruces seit Jahren
betreut, richtet das Dinner
am wichtigsten amerikani-
schen Feiertag aus. Vorsitzen-
de Hedda Freese führt an,
dass dieser Feiertag nicht
dem deutschen Erntedankfest
verglichen werden kann. Von
der Bedeutung käme er eher
dem hiesigen Weihnachtsfest
gleich. Er hat eine alte
Tradition und wurde von den
ersten Siedlern begründet,
die das Fest als Dankbarkeit
gegenüber den Indianern
gemeinsam mit diesen
feierten. Ohne die Hilfsbereit-
schaft der Indianer hätten die
frühen Siedler nicht überle-
ben können. Das Dinner findet
am Donnerstag, dem 26.
November, um 18.30 Uhr im
‚Potpourri am Wall’ statt.
Anmeldungen können per
Email unter koerber@
t-online.de) bzw. hedda.
freese@ t-online oder unter
0 50 21-6 16 92 erfolgen. DH
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Herbst Buffet
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
lorida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 16.11. bis 21.11.2015:

Wochen-
knüller

Gefüllte Rinder-
rouladen 1 kg 7,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . . . . 100 g –,59
Bratenmett
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,59
Kasselerlachsbraten
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69

Rauchenden
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,89
Schinkensülze
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,79
Leberwurst
im Glas . . . . . . . . Stück 1,99
Wiener Würstchen
. . . . . . . . . . . . . . Stück –,59

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 139,–

20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Süchtings
Erbsensuppe satt
mit 20 kleinen Wiener Würstchen 49,–
Grünkohl „satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchende,
Bremer Pinkel 79,–
+ Wellfleisch 1 €, + Bregenwurst 1 €,
+ Ofenkartoffeln 1 €

Partyservice über die Feiertage:
18.12.–23.12.15 8.00–19.00 Uhr
24.12.15 8.00–15.00 Uhr
25.12.–27.12.15 8.00–15.00 Uhr
28.12.–30.12.15 8.00–19.00 Uhr
31.12.15 8.00–20.00 Uhr
Neujahr kein Partyservice

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
Entenkeulen 109,–
Gänsekeulen 169,–
Entenbrust 179,–
Gänsebrust 179,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,
Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Apfelrotkohl-
salat.
* Alle Suppen vom 24. bis 27. 12. 2015
kalt zum selber Warmmachen.

Mo.: Kräuterbraten
Schmorzwiebeln, Ofenkartoffeln 5,00

Di.: Sahnegeschnetzeltes
Butterreis, Salat 5,00

Mi.: Erbsensuppe
2 kl. Wiener Würstchen 3,80

Do.: Paprika-Zwiebelschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Grünkohl
Kartoffeln, Rauchende, Liebenauer Bregenwurst 5,00

Sa.: Sauerkrautkartoffelsuppe mit Kasseler 3,00
Rinderleber Schmorzwiebeln, Kartoffelbrei, Salat 6,95



Kultur in der
Region: Die Woche

im Überblick
• 28. Hausmusikabend der

Stadt Rehburg-Loccum, Raths-
keller. Große und kleine Künst-
lerinnen und Künstler musizie-
ren. Sonntag, 15. November, 17
Uhr.

• Konzert der Klassischen
Philharmonie NordWest im
Kulturzentrum Martinskirche,
Hoya. „Zauber der Romantik -
Robert Schumann und Johan-
nes Brahms“. Sonntag, 15. No-
vember, 17 Uhr.

• Calibans Nachtmahr. Thea-
ter Nienburg. Drei Männer auf
einem Segelschiff: ein Kapitän,
ein junger Afrikaner und ein
muslimischer Mystiker. Mon-
tag, 16. November, 10 Uhr. Kar-
ten sind noch erhältlich!

• Offenes Singen an der Was-
sermühle Sudweyhe. Montag,
16. November, 18.30 Uhr.

• Kommunales Kino im Nien-
burger Kulturwerk: 10 Milliar-
den - Wie werden wir alle satt?
Montag, 16. November, 20 Uhr.

• Margret von Deetzen über
die Kräuter. Bruchhausen-Vil-
sen, Heiligenberg. Mittwoch, 18.
November, 15 Uhr.

• Der LeseRitter. Petershagen.
Schloss. Vorlesestunde für Kin-
der in der Reihe „Mittwochs
beim Gorgonius. 18. November,
18 Uhr, Eintritt frei!

• Ein Traum von Frieden.
Stolzenau, Jacobi-Kirche. Die
Solo-Englischhornistin des
NDR Mirjam Budday ist zu Gast
in Stolzenau. Freitag, 20. No-
vember, 20 Uhr. Der Eintritt ist
frei!

• Miss Sophies Arvskupp.
Marklohe, Neuloher Hof. Die
Jugendgruppe Neulohe spielt
das Plattdeutsche Theaterstück
„Miss Sophies Arvskopp“. Frei-
tag, 20. November, 19.30 Uhr.
Karten sind noch erhältlich!

• Weltklassik am Klavier. Bad
Rehburg, Königliche Badanla-
gen. Das DUO PACEWICZ-
SHADRIN spielt Werke von
Dvorak, Tschaikowski, Chopin,
Popper & Franck. Samstag, 21.
November, 17 Uhr.

• It´s Showtime. Theater Ni-
enburg. „Xpression“ - die be-
kannte Show & Jazz Mo-
derndance-Formation des TKW
Nienburg - zeigt ihr großes und
vielfältiges Repertoire aufgrund
der großen Nachfrage wieder in
einer abendfüllenden Show.
Samstag, 21. November, 19.30
Uhr. Karten sind noch erhätlich!

• Bidla Buh - Sekt, Frack und
Rock´n´Roll. Haßbergen. Das
Team der Alten Kapelle lädt ein
in den Konzertsaal an der
Hauptstraße/Ecke Lindenstraße
(Gasthaus Mönch). Musik-Co-
medy vom Feinsten. Samstag,
21. November, 20 Uhr. Karten
sind noch erhältlich!

• Zariza Gitara. Kleinkunst-
diele Bücken. Authentische Zi-
geunermusik aus Russland.
Samstag, 21. November, 20 Uhr.

Der elegante Ernst
von Klippstein

A u g s -
burg, 1916.
Die Tuch-
villa, der
Wo h n s i t z
der Indust-
riellenfami-
lie Melzer,
ist in ein
L a z a r e t t
verwandelt
w o r d e n .
Die Töchter des Hauses pflegen
gemeinsam mit dem Personal
die Verwundeten, während Ma-
rie, Paul Melzers junge Frau, die
Leitung der Tuchfabrik über-
nommen hat. Da erreichen sie
traurige Nachrichten: Ihr
Schwager ist an der Front gefal-
len, ihr Ehemann in Kriegsge-
fangenschaft geraten. Während
Marie darum kämpft, das Erbe
der Familie zu erhalten und die
Hoffnung an ein Wiedersehen
mit Paul nicht aufzugeben,
kommt der elegante Ernst von
Klippstein in die Tuchvilla. Und
wirft ein Auge auf Marie …

Die Fortsetzung des Bestsel-
lers „Die Tuchvilla“.

gelesen von Petra Tanner,
Bücher Leseberg

Anne Jacobs: „Die Töchter der
Tuchvilla“, Blanvalet Verlag, 736
Seiten, € 9,99

Rigoletto und
Weihnachtsmarkt
Steyerberg. Am Sonnabend,
dem 12. Dezember, bietet
KulturImpuls Steyerberg
seine nächste Opernfahrt
nach Bremen an. Verdis
berühmte Oper „Rigoletto“
steht auf dem Spielplan.
Nachmittags besteht
ausreichend Zeit für einen
Bummel über den Weih-
nachtsmarkt. Die Vorstellung
beginnt um 19.30 Uhr. Eine
Einführung erfolgt wie immer
im Bus. Gestartet wird um 14
Uhr in Stolzenau, um 14.30
Uhr in Steyerberg und
entsprechend später in
Landesbergen, Liebenau und
Lemke sowie gern auch nach
Absprache. Absoluter Melde-
und Zahlungsschluss ist der
1.Dezember. Anmeldungen
direkt im Kulturbüro, Telefon
0 57 64/94 26 59 oder
0 57 64/457 bzw. Email info@
kulturimpuls-steyerberg.de.

Zariza Gitara in der
Kleinkunstdiele
Bücken. Am kommenden
Sonnabend, 21. November,
tritt Zariza Gitara, ein
russisch-ukrainisch-deut-
sches Folklorequartett, ab 20
Uhr in der Kleinkunstdiele in
Bücken auf. Seit etwa zehn
Jahren ist Zariza Gitara auf
den Bühnen der Weltmusik
mit Liedern voller Stolz,
Sinnlichkeit und Lebensfreu-
de unterwegs und für
zahlreiche Preise nominiert.
Vorbestellungen unter Telefon
0 42 51-18 98 oder per Email
unter kleinkunstdiele-bue-
cken@catucho.de werden
empfohlen. DH

„Sekt, Frack und Rock‘n‘Roll“
Veranstaltungsteam der Alten Kapelle lädt erstmals ins Gasthaus Mönch ein

Haßbergen. Mit dem Herbstpro-
gramm wird vom Veranstal-
tungsteam der Alten Kapelle ne-
ben Scheunen und Höfen erst-
mals der Saal des Gasthauses
Mönch für Kulturveranstaltun-
gen aktiviert. Die Hamburger
Musik-Comedy „Sekt, Frack
und Rock`n Roll“ der Gruppe
„Bidla Buh“ zaubert erstmals am
kommenden Sonnabend, 21.
November, um 20 Uhr ihr Büh-
nenprogramm auf die Bühne
des Saales im Gasthaus Mönch.

„Wir finden, dass der Saal
bestens für das Haßberger Kul-
turprogramm geeignet ist. Mit
einer neuen Deckendekoration
mit LED- Lichteffekten und
neuer Bestuhlung wurden neue
gestalterische Akzente gesetzt.
Insgesamt können mehr Besu-
cher die Veranstaltung sehen als
in der Alten Kapelle“, so der 1.
Vorsitzende des Heimatvereins
Haßbergen, Heiko Mönch. Der
Heimatverein wurde durch eine
Förderung mit dieser mobilen
technischen Ausstattung für
verschieden genutzte Veranstal-
tungsräume vom Niedersächsi-
schen Ministeriums für Wissen-
schaft und Kultur sowie von der
Gemeinde Haßbergen finanzi-
ell in der Umsetzung unter-
stützt. An diesem Abend wird
die Teilprojektumsetzung damit
erstmals vorgestellt.

Der Name „Sekt, Frack und
Rock` n Roll“ ist Programm an
diesem Abend: Die drei hansea-
tischen Vollblutmusiker Hans
Torge, Ole und Frederick prä-
sentieren in prickelnder Laune
und mit vortrefflicher Eleganz
ein knallbuntes Potpourri musi-
kalisch-komödiantischer Le-
ckerbissen. So mutiert das Neu-
jahrskonzert der Wiener Phil-
harmoniker zum Kniebeugen-
Fitnesstest auf drei Blasebalgen
und Mozarts „Rondo alla Turca“
schwingt sich auf Vibraphon,
Tuba und Gipsy-Gitarre in
atemberaubendem Tempo zum
rasselnden Säbeltanz empor.
Völlig überraschend erscheint
da Stargast Johnny Cash und
singt zu knarrendem Banjo im

Esslöffel-Rhythmus einen
Country-Song für Susanne aus
Hamburg-Pinneberg.

Apropos Frauen: „Von Kopf
bis Fuß auf Liebe eingestellt“
buhlen die drei ungleichen Brü-
der von Bidla Buh im Ghetto-
Slang oder auf sächsisch um die
Gunst der schönsten Dame aus
der ersten Reihe und lassen ei-
nen heißblütigen Piazzolla-Tan-
go in einem völlig neuen Ge-
wand erscheinen. Ganz neben-
bei wird dann noch das Ge-
heimnis der Herkunft des Grup-
pennamens „Bidla Buh“ gelüftet,

während das australische Kam-
mermusik-Ensemble „Ah-Ze-
De-Ze“ zu einem philosophi-
schen Diskurs über die Sinnhaf-
tigkeit einer Autobahnfahrt ein-
lädt.

Die Show der drei Tausend-
sassas bewegt sich dabei stets
abseits musikalischer Trampel-
pfade: überraschend, musika-
lisch virtuos und manchmal
auch ein wenig skurril. Wenn
sich nach tönendem Wettstreit
von sage und schreibe acht
Trompeten die Stars der deut-
schen Popmusik zum Stelldich-

ein am Miniatur-Klavier treffen,
wenn selbst eine trostlose Ein-
kommenssteuererklärung hin-
gebungsvoll besungen wird und
bei der finalen Kaktus-Funk-
Party Soul-Legende James
Brown höchstpersönlich den
Brüderzwist auf der Bühne be-
endet, dann ist das Musik-Co-
medy vom Allerfeinsten. DH

Karten sind ab sofort im
Vorverkauf bei der Volksbank
Haßbergen (Telefon
0 50 24/15 25) und unter info@
hassbergen.de zu erhalten.

www.
HamS-Online.de

Mit „Bidla Buh“ aus Hamburg lädt das Veranstaltungsteam der Alten Kapelle Haßbergen erstmals auf den
Saal des Gasthauses Möcnh ein.

Filmmusik und mehr
TKW-Formation „Xpression“ am 21. November erneut im Theater / 3 x 2 Karten zu gewinnen

Nienburg. Am kommenden
Sonnabend, 21. November, um
19.30 Uhr gastiert erneut die
Show- & Jazz-Moderndance-
Formation „Xpression“ des
TKW Nienburg im Nienburger
Theater. Aufgrund des großen
Erfolges im Oktober 2014 zeigen
die Akteure eine Wiederholung
von „It’s Showtime“ - mit klei-
nen Neuerungen.

„Xpression meets Kino-Film-
musik und mehr“ - so lautet der
Untertitel der Show, die Tanz,
Gesang und Schauspiel ver-
spricht. In der zweieinhalbstün-
digen Aufführung werden die
Zuschauerinnen und Zuschauer
in die Welt der Kino-Filmmusik
und mehr entführt. Gezeigt
werden tänzerische Gestaltun-
gen nach berühmten Titeln aus
den Filmen „Black Swan“, „Foot-
loose“, „The Last Unicorn“,
„Avatar“, „Moulin Rouge“ und
weiteren, teilweise mit Livemu-
sik und Gesang sowie den erfri-
schend gespielten Kurz-Szenen
im „Kinosaal“.

Für die Regie und die Cho-
reografie zeichnet Elke Mach
verantwortlich. Als Gesangsso-
listinnen treten Simone Gehr-
mann-Schelm, Dinna Friedel
und Melanie Jevtic auf. Pianistin
ist Birgit Retzlaff, Verena Nord-
brock spielt Querflöte.

Als Gäste werden neben an-
deren Tonka Angheloff und Va-

lentina Rump erwartet.
Die Show findet mit Unter-

stützung der Avacon AG, der
Volksbank eG Nienburg, der
Neuhoff-Fricke-Stiftung zur
Förderung von Wissenschaft
und Kunst und anderen statt.
Veranstalter ist der TKW Nien-
burg.

Karten sind noch erhältlich
an der Theaterkasse im Stadt-

kontor, Kirchplatz 4, in Nien-
burg, Telefon (0 50 21) 8 72 64
und 8 73 56, Fax (0 50 21)
87 5 83 56 oder E-Mail unter
theaterkasse@nienburg.de so-
wie im Internet unter der Adres-
se www.theater.nienburg.de.

Die Theaterkasse hat montags
bis donnerstags von 9 bis 16 Uhr
sowie freitags von 9 bis 13 Uhr
geöffnet. DH

Die Leserinnen und Leser der
Harke am Sonntag können mit
etwas Glück 3 x 2 Karten für die
Vorstellung gewinnen. Wer an
der Verlosung teilnehmen
möchte, sollte im Laufe des
Tages an Mail an die Adresse
gewinnspiele@hams-online.de
schicken und folgende Frage
richtig beantworten: Wer führt
Regie bei „It‘s Showtime“?

Erneut im Nienburger Theater zu Gast: „Xpression“ vom TKW Nienburg mit „It’s showtime“. Heiko Lächelt

Brahms und
Schumann

Hoya. Bedeutende Werke der
Romantik stehen auf dem Pro-
gramm des Sinfoniekonzertes
der Klassischen Philharmonie
NordWest am heutigen Sonntag
um 17 Uhr in der Martinskirche
in Hoya. Auf Einladung des Kul-
turkreises Grafschaft Hoya wird
sich auch in diesem Jahr das En-
semble unter der bewährten
Leitung seines Chefdirigenten
Ulrich Semrau dem Publikum
präsentieren.

Zu Beginn des Konzerts er-
klingt die Ouvertüre zur Oper
„Genoveva“ op. 81 von Robert
Schumann, die im Jahr 1848
vollendet wurde. Die dann fol-
genden Variationen über ein
Thema von Haydn op. 56a von
Johannes Brahms gelten als ei-
nes seiner schönsten frühen
Werke. Robert Schumanns 3.
Sinfonie Es-Dur op. 97 steht am
Schluss des offiziellen Pro-
gramms. Karten gibt es noch an
der Tageskasse.
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IN KÜRZEFür alle Generationen und Nationen
Corvinus-Begegnungs-Café-International findet am 2. Dezember zum ersten Mal statt

Erichshagen-Wölpe. „Wäre doch
schön, wenn wir einen Ort zur
Begegnung für Menschen aller
Generationen und Nationen
schaffen könnten, einen Ort, an
dem kleine und große Men-
schen zusammenkommen, spie-
len, miteinander reden, Kaffee
und Saft trinken, einen Ort, an
dem sich Einheimische und
Flüchtlinge begegnen“, so der
Traum, der im Kirchenvorstand
der Erichshagener Kirchenge-
meinde und im Team der Face-
bookgemeinschaft ‚Flüchtlings-
hilfe Nienburg‘ formuliert wur-
de, berichtet Andreas Iber, Pas-
tor in der Erichshagener Kir-
chengemeinde.

In der Kirchengemeinde und

in der Facebook-Gemeinschaft
wurde der Traum bekannt ge-
macht, und es meldeten sich
Menschen, die an der Idee mit-
arbeiten wollten. So trafen sich
vor einigen Tagen 20 Menschen
verschiedenen Alters und ver-
schiedener Nationen und entwi-
ckelten ein Konzept für das neue
Corvinus-Begegnungs-Café-In-
ternational. Zunächst einmal im
Monat, so der Plan, jeden ersten
Mittwoch, soll das Café im Cor-
vinus-Gemeindehaus, Wiesen-
grund 29 von 16 bis 18 Uhr öff-
nen: zum ersten Mal am 2. De-
zember.

Die Café-Gäste erwartet dort
kein fertiges Programm. Jeder,
der dahin kommt, kann und soll

selbst aktiv werden. Im Café ste-
hen Spiele bereit, ein kleines
Buffet mit Keksen, Saft, Wasser,
Tee und Kaffee; es findet sich
Sprachlernmaterial für einfache
Sprachübungen mit Flüchtlin-
gen. Das Café öffnet für Senio-
rinnen und Senioren, die sich
auf Gemeinschaft freuen, es öff-
net für Erwachsene, die mit ih-
ren Kindern kommen, mit de-
nen die Senioren Spiele spielen
könnten, es öffnet für Kinder,
die eine Hausaufgabe erklärt be-
kommen möchten, für Men-
schen aller Nationen, die in
Kontakt kommen und weiter
Sprache üben wollen. Außer-
dem werden die Café-Nachmit-
tage mit besonderen Aktionen

verbunden.
Im Team wurde gemeinsames

Kochen vorgeschlagen, Lesun-
gen, Büchervorstellungen,
Backangebote, Aktivitäten im
Außengelände und vieles andere
mehr. Für das erste Café im De-
zember wird ein Kreativangebot
mit adventlichen Bastelarbeiten
angeboten. Auch ein buntes
Logo für das Begegnungs-Café
wurde auf Grundlage eines Ent-
wurfes des Erichshageners Sieg-
fried Hase entwickelt. DH

Für Rückfragen erreichen
Interessierte Andreas Iber unter
05021-889605. Auch über
weitere Mitarbeit im Café-Team
freut sich die Kirchengemeinde.

Menschen aller Generationen und Nationen sind am 2. Dezember willkommen im Begegnungs-Cafe-International in Erichshagen-Wölpe.

Kindergeld: Was Eltern
beachten müssen

MdB Maik Beermann informiert über die zum
1. Januar in Kraft tretenden Änderungen

Wendenborstel. Der heimische
Bundestagsabgeordnete Maik
Beermann (Wendenborstel)
nimmt – unter anderem in den
sozialen netzwerken – kursie-
rende Falschmeldungen zum
Anlass, über die Änderungen
für den Bezug des Kindergeldes
zu informieren.

In seiner Pressemitteilung
heißt es: Ab dem 1. Januar 2016
tritt eine neue Voraussetzung
für den Bezug von Kindergeld
in Kraft. Ab diesem Datum
muss die Steuer-Identifikations-
nummer aller Kinder, gleich
welchen Alters, als auch der
Kindergeld-Berechtigten ange-
geben werden.

In der Vergangenheit gab es
einen Missbrauch durch mehr-
fache Anmeldungen von Kin-
dern. Durch diese neue Maß-
nahme soll sichergestellt wer-
den, dass Kindergeld für jedes
Kind auch wirklich nur einmal
ausgezahlt wird.

Eltern, die zum ersten Mal ei-
nen Antrag stellen, teilen den
Familienkassen die eigene und
die Steuer-Identifikationsnum-
mer der Kinder über den Kin-
dergeldantrag mit. Für Neuge-
borene erhält der Berechtigte
automatisch die neue Steuer-
Identifikationsnummer.

Wird hingegen bereits Kin-
dergeld bezogen und die Steuer-
Identifikationsnummern wur-
den der Familienkasse noch
nicht mitgeteilt, sollte dies beim

nächsten Kontakt mit der Fami-
lienkasse nachgeholt werden.
Eine Steuer-Identifikations-
nummer wird automatisch
durch das Bundeszentralamt für
Steuern jeder Person mitgeteilt,
die mit Hauptwohnung oder al-
leiniger Wohnung in einem
Melderegister in Deutschland
erfasst ist.

Die Nummer ist auch auf der
elektronischen Lohnsteuerbe-
scheinigung des Arbeitgebers
oder dem Einkommensteuerbe-
scheid verzeichnet.

Es braucht jedoch keine Un-
ruhe aufzukommen, denn
grundsätzlich werden die Fami-
lienkassen es nicht beanstanden,
wenn die Steuer-Identifikations-
nummern erst im Laufe des Jah-
res 2016 nachgereicht werden.
Die derzeit verbreitete Meldung,
dass das Kindergeld eingestellt
wird, wenn bis zum 1. Januar
keine Mitteilung der Steuer-
Identifikationsnummer vorliegt,
ist falsch.“

Für Fragen und persönliche
Anliegen zum Kindergeld steht
Eltern die kostenlose Service-
Rufnummer der Familienkasse
in der Agentur für Arbeit unter
Telefon 0800/4 55 55-30 von
Montag bis Freitag zwischen 8
bis 18 Uhr zur Verfügung.

Weitere Informationen zum
Kindergeld gibt es für Interes-
sierte auch im Internet unter
www.arbeitsagentur.de.

IN KÜRZEIN KÜRZE

Rechtsberatung für
Frauen und Mädchen
Nienburg. Am kommenden
Mittwoch, 18. Oktober, bietet
die Fachanwältin für Familien-
und Sozialrecht, Dr. Edda
Meyer-Krapp, ab 14 Uhr in der
Frauen- und Mädchenbera-
tungsstelle, Von-Philipsborn-
Str. 2A, in Nienburg eine
juristische Beratung an. Eine
Anmeldung ist erforderlich
unter 0 50 21/6 11 63 (AB)
oder frauen-maedchen-bera-
tung@posteo.de. DH

Bücherbasar beim
WSV Landesbergen
Landesbergen. Der
Wassersportverein Landes-
bergen (WSV) veranstaltet am
heutigen Sonntag von 11 bis
16 Uhr im Fährhaus einen
Bücherbasar. Angeboten
werden Kinder- und Jugend-
bücher, Romane, Sachbücher,
Lernsoftware, Hörbücher,
Kinderkassetten- und CDs,
Kindervideos- und DVDs. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@hams-online.de

www.
HamS-Online.de

Bürgersprechstunde
mit Katja Keul
Nienburg. Die Nienburger
Bundestagsabgeordnete
Katja Keul führt am kommen-
den Donnerstag, 19. Novem-
ber, von 16 bis 18:30 Uhr eine
Bürgersprechstunde durch.
Ihr Wahlkreisbüro in Nien-
burg, Wallstraße 2a, steht an
diesem Tag allen Bürgerinnen
und Bürgern offen, die Fragen,
Sorgen oder Meinungen
direkt an die Abgeordnete
richten möchten. Um
Wartezeiten zu vermeiden,
können Interessierte unter
0 50 21/9 22 92 55 einen
Gesprächstermin vereinba-
ren. Das Büro ist von Montag
bis Donnerstag von 10 bis 13
Uhr sowie dienstags und
donnerstags von 15 bis 18 Uhr
geöffnet. Per E-Mail ist die
Abgeordnete unter katja.keul.
wk@bundestag.de zu
erreichen. DH

„Wie werden wir alle
satt?“
Nienburg. Bis 2050 wird die
Weltbevölkerung auf zehn
Milliarden Menschen
anwachsen. Doch wo soll die
Nahrung herkommen, die
jeder Einzelne täglich zum
Überleben benötigt, und von
der ja bereits heute jeder
Sechste zu wenig hat? Der
Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland
(BUND) und das Nienburger
Kulturwerk zeigen den
neuesten Film von Valentin
Thurn „10 Milliarden - Wie
werden wir alle satt?“ am
morgigen Montag, 16.
November, um 20 Uhr.

Regisseur Valentin Thurn
hat mit seinem letzten Film
„Taste The Waste“ aufgezeigt,
welche immensen Mengen an
Lebensmitteln heutzutage auf
den Müll wandern. „Damit hat
er eine breite Öffentlichkeit
angesprochen und eine
intensive gesellschaftliche
Debatte über Deutschland
hinaus entfacht. Jetzt geht er
einen Schritt weiter und rückt
in seinem neuen Dokumentar-
film die Landwirtschaft als
Basis der Welternährung in
den Mittelpunkt“, schreibt der
BUND in seiner Pressemittei-
lung. DH
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Nutzen Sie den Winter und lassen Sie Ihren
Rasenmäher / Aufsitzmäher durch unsere
fachkundigen Mechaniker prüfen!

Jetzt buchen und im Aktionszeitraum
10% Rabatt auf die gesamte Rechnung
sichern!

www.bremer-landtechnik.de/winter
Telefon 04253/9305-90
www.bremer-landtechnik.de/winter
Nähere Informationen und Terminvereinbarung unter:

Alte Heerstr. 26 · 27330 Asendorf

Damit er auch 2016 abgehen
kann wie ein geölter Blitz!

Winter-Inspektion
für Ihren Mäher!

29€
Schon ab

inkl. MwSt.

„Ob Grünkohlessen oder Weihnachtsfeier“
Oder einfach mal raus!!

Wir bieten Ihnen das passende Ambiente.
Ein liebevoll eingerichtetes Festzelt lädt Sie zu einem

unvergesslichen Abend in Bolsehle ein.

Unsere Angebote gelten ab 15 Personen!

Folgende Bufff ets bieten wir an:
Grünkohl-Buffet pro Person 12,50 €
Europäisches Buffet pro Person 18,50 €
inkl. Nachtisch

Weihnachts-Buffet pro Person 22,50 €
Suppe + Nachtisch

Termine auf Anfrage!
Anmeldungen bitte per Telefon (05027) 1237

Wir stellen gerne für

Sie Päckchen, Körbe,

Tüten sowie Gutscheine

für Ihre Mitarbeiter

und Kunden her.

INFO-ABEND
J a h r gang 5 und 6
S chu l j ah r 2016 /17

d

24.11.15, 18 Uhr
Am Ahornbusch 4, 31582 Nienburg
rahn-realschule.de / 05021 60203



INFORMATIONEN AUS DER SAMTGEMEINDE HEEMSEN MIT DEN GEMEINDEN HASSBERGEN, HEEMSEN, ROHRSEN UND DEM FLECKEN DRAKENBURG

In Heemsen entsteht ein wei-
teres Ärztehaus. Am 1. April
2016 eröffnet Dr. Constanze
Wittenberg in unmittelbarer
Nachbarschaft zu der Haus-
arztpraxis von Dr. Oliver Lan-
ge auf einer Fläche von 275
Quadratmetern eine Praxis für
Orthopädie.

Die Fachärztin für Unfallchir-
urgie und Orthopädie, Endo-
prothetik, Kinderorthopädie
und Sportmedizin ist seit Jahren
als Oberärztin am Nienburger
Krankenhaus tätig. Dort hat sie
zum 1. März gekündigt.
Die Entscheidung, sich in
Heemsen niederzulassen, ist
Constanze Wittenberg relativ
leicht gefallen. Die 46-Jährige
wohnt seit Jahren zusammen
mit ihrem Mann Claas und
Töchterchen Ella in Rohrsen.
„Wir wurden dort vom ersten
Tag an phänomenal aufgenom-
men“, so Wittenberg. Aller-
dings vergeht kein Erdbeerfest,
an dem sie nicht gefragt wird:
Wann eröffnest du endlich dei-
ne eigene Praxis? Schließlich
überschlugen sich die Ereignis-

se: Die Kassenärztliche Verei-
nigung gab für den Landkreis
Nienburg eine ganze orthopä-
dische Facharztstelle frei, Dr.
Constanze Wittenberg bewarb
sich – und bekam sie – und zu
guter Letzt war auch mit Inves-
tor Siegfried Heidorn innerhalb
kürzester Zeit eine Einigung er-
zielt.

Dieser hatte kurz zuvor die Ge-
nehmigung dafür bekommen,
auf dem Grundstück an der
Dorfstraße ein zweigeschossi-
ges Gebäude für altengerechtes
Wohnen errichten zu dürfen.

Weil der Zeitplan recht eng ge-
fasst ist, wird für die orthopädi-
sche Praxis zunächst das Erdge-

schoss fertiggestellt. Constanze
Wittenbergs größter Wunsch
wäre, wenn sich in der 1. Etage
später ein Chirurg niederließe.
Und auch für Heemsens Samt-
gemeindebürgermeister Fietze
Koop und für Heemsens Bür-
germeister Henry Koch geht ein
großer Wunsch in Erfüllung. In
ihren Augen ist die Facharzt-

praxis von Dr. Constanze Wit-
tenberg eine absolute Bereiche-
rung.
Und zudem ein großer Erfolg
der Kampagne „Ärztlich will-
kommen“, einer Initiative, der
sich 16 Kommunen aus den
Landkreisen Diepholz, Verden
und Nienburg angeschlossen
haben. Edda Hagebölling

ANZEIGENSPEZIAL

Heemsens Samtgemeindebürger-
meister Fietze Koop (rechts) und

Heemsens Bürgermeister Henry Koch
(links) mit Dr. Constanze Wittenberg

vor dem neuen Ärztehaus.

Orthopädische Praxis auf 275 Quadratmetern
In Heemsen entsteht ein weiteres Ärztehaus / Eröffnung ist am 1. April 2016

■ MELDUNGEN ■

„Reisefieber“
in der Kirche

Unter dem Motto „Reisefieber“
lädt die Gruppe „Quer durchs
Blech“ am kommenden Sonn-
abend, 21. November, um 18
Uhr zu einer musikalischen
Weltreise durch Europa, Asien,
Afrika, Amerika und zurück in
die Heemser Kirche ein.
Das breit gefächerte Programm
beinhaltet sowohl klassische
als auch populäre Musik, Bal-
laden, Märsche, afrikanische
Rhythmen, Swing und Pop von
Edvard Grieg über Giacomo
Rossini und Jacques Offenbach
bis ABBA, arrangiert für ein
Bläserensemble.
Hinter dem Namen „Quer
durchs Blech“ verbergen sich
elf Blechbläser aus dem Kir-
chenkreis Nienburg.

Mit der SPD zum
Weihnachtsmarkt

Der SPD-Ortsverein Heemsen
fährt auch in diesem Jahr mit
Mitgliedern und Gästen zum
Weihnachtsmarkt. Am Sonn-
tag, dem 6. Dezember, soll es
nach Wolfenbüttel gehen.
Los geht es um 11.45 Uhr in
Drakenburg und entsprechend
später an den anderen Halte-
stellen. Anmeldungen neh-
men Henning Block, Telefon
0 50 24/8 81 88, Marc Kuhlen-
kamp, Telefon 0 50 24/8 81 65,
und Wolfgang Rösler, Telefon
0 50 24/88 04 96, entgegen.

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Räumlichkeiten für Familienfeiern und Veranstaltungen bis 130 Personen
Gadesbünden 18 · 31622 Heemsen · Z (0 5024) 272 · Fax (05024) 944330

29. November:

Frühstücksbüfett
ab 10.00 Uhr
Grünkohlessen, auch in Gruppen

Um telefonische Anmeldung wird jeweils gebeten!

Verdener Landstraße 4
31623 Drakenburg

Tel. (0 50 24) 88 77 97-0
Fax (0 50 24) 88 77 97-9

Daniela Oldenburg
Steuerberaterin

info@do-steuerberaterin.de
www.do-steuerberaterin.de

Jetzt an
Weihnachten denken: GUTSCHEINE zum Verschenken

Wir suchen für unsere Kunden
EFH, DHH, ETW, Ackerland, Wald zur
Pacht oder Kauf.

Lichtenmoorstraße 5 · 31622 Heemsen
Telefon (0 50 24) 8 83 30 · Fax 94 43 95

info@kochs-immobilien.de
www.kochs-immobilien.de

! Einbruchmeldeanlagen
! Videoüberwachung
! Brandmeldeanlagen
! Telekommunikation

Wir beraten Sie gerne…

! Einbruchmeldeanlagen

Ihre Sicherheit…

Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. 05024-98101-0
www.agt-gruppe.de

…mit uns kommt

Jetzt auch in Ihrer Nähe!!!

Im Gewerbegebiet 2
31626 Haßbergen

Telefon (05024) 9814891
Fax (05024) 9814895

E-Mail:
Loebl-hassbergen@t-online.de

Klaus Lohmann
Telefon (0162) 2360536

Ankauf von Eisenschrott,
NE-Metallen

und Pkw-Karossen.

Ihr Altmetallhändler für
Gewerbe, Landwirtschaft

und Privatpersonen.
Behälterstellung möglich. Bitte

nehmen Sie mit uns Kontakt auf!
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CLASSIC Tankstelle Horst Demuth
Verdener Landstr. 2 · 31623 Drakenburg

WOLF THIMON TREU
Dorfstraße 35 | 31627 Rohrsen
Tel.: 05024 | 880444

ga
rt
en
TR
EU
m
e.
de

GARTENGESTALTUNG | PFLASTERUNGEN | TERRASSEN |
WEGE | TREPPEN | ZÄUNE | WASSER | GARTENLICHT |
GARTENPFLEGE-SERVICE | BAUM- UND STRÄUCHERSCHNITT |

Dorfstraße 35 I 31627 Rohrsen
Tel.: 0 50 24 I 880 444
E-Mail: treu@gartentreume.de

Teppiche · Parkett · Laminat
Farben & Lacke · Tapeten · u.v.m.

Inh. Jürgen Schwarz · Verdener Landstraße 52 · 31623 Drakenburg
Fon+49(0)5024/776·Fax88377·E-Mail:teppichhaus-schwarz@web.de

Über

50
JAHRE

Gartengestaltung speziell Hausgärten

ANDREAS
EICK

LASSEN SIE SICH
EIN UNVERBINDLICHES
ANGEBOT MACHEN IN SACHEN:
H Garten, Neu- und Umgestaltungen
H Teich, Pergolen und Zaunbau
H Bäume roden und fällen
H Neuanpflanzungen
H Rasenneuanlagen
H Reinigung von Natursteinen,

Waschbeton und allem anderen
Pflaster (auch Klinker)

H Pflasterarbeiten

ANDREAS
EICK

Kirchweg 13 · Haßbergen
Telefon (0 50 24) 88 03 11
01 74 / 2 72 00 00
8.00 – 13.00 Uhr • 15.00 – 20.00 Uhr

RÖTTGER
Mietservice

31623 Drakenburg/Triftweg 3
Tel. (0 5024) 882 28, Fax 8 82 46
Mo. – Fr. 7 – 18 Uhr

Baumaschinen
Baumaschinen
Baumaschinen
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Traditionelle
polnische Küche
Hoya. Bei der VHS Hoya
findet am kommenden
Sonnabend, 21. November,
von 15 bis 20.15 Uhr in der
Küche der Oberschule Hoya
der Kurs „Traditionelle
polnische Küche“ statt.
Anmeldungen werden unter
0 42 51/ 442 90 95 oder
vhs-hoya@gmx.de entgegen-
genommen. DH

IN KÜRZEIN KÜRZE

„Gesund durch den
Winter“
Heemsen. Der SV Heemsen
lädt am Mittwoch, dem 25.
November, um 17 Uhr in der
Mensa des Schulzentrums zu
dem Vortrag „Gesund durch
den Winter“ ein. Referentin ist
die Ernährungswissenschaft-
lerin und AOK-Honorarkraft
Sabine Pera. Sie geht Fragen
nach wie: Muss ich im Winter
anders leben? Muss ich mich
im Winter anders ernähren?
Was ist dran am Winterspeck
– Erfindung der Fitnessstudi-
os und Arzneimittelhersteller
oder Tatsache? Brauche ich
im Winter Nahrungsergän-
zungsmittel? Was kann ich
sonst noch tun, um gut durch
den Winter zu kommen?
Neben den Mitgliedern des
Sportvereins sind auch alle
anderen Interessierten
vielmals willkommen. Der
Eintritt ist frei. DH

Über das Leben auf
dem Land in Tansania
Nienburg. Am kommenden
Dienstag, 17. November, lädt
die VHS Nienburg um 19 Uhr
zu einem Vortrag über das
Leben in Tansania ein.
Referent Charles Bahati ist
Projekt-Manager einer kleinen
Nichtregierungsorganisation
(NRO). In seinem Vortrag, der
in englisch gehalten wird,
berichtet er über das
Alltagsleben der ländlichen
Bevölkerung, das Schulsys-
tem und die Gesundheitsver-
sorgung. Aktuelles Projekt der
NRO „Mavuno“ ist der Ausbau
und der Betrieb einer
Sekundarschule. Die
Veranstaltung ist gebühren-
frei, eine Anmeldung nicht
erforderlich. DH

Tipps und Tricks für
Start-Up-Betriebe
Nienburg. Im Rahmen der
Gründerwoche Deutschland,
der bundesweiten Aktionswo-
che rund um das Thema
unternehmerische Selbstän-
digkeit, wird am kommenden
Dienstag, 17. November, um
18:30 Uhr im VHS-Gebäude,
Rühmkorffstraße 12, in
Nienburg der Vortrag „Wie
etabliere ich meine Dienst-
leistung am Markt?“
angeboten. Der Vortrag
richtet sich in erster Linie an
Existenzgründer, die als
Einzelunternehmer im
Dienstleistungsbereich tätig
sind. Vermittelt werden Tipps
und Tricks, die helfen, das
eigene Kleinstunternehmen in
die Lage zu versetzen, sich als
ernstzunehmender Anbieter
am Markt dauerhaft zu
etablieren. DH

DRK Lemke-Oyle lädt
zum Kaffeetrinken ein
Lemke. Am kommenden
Dienstag um 15 Uhr lädt das
DRK Lemke-Oyle Mitglieder
und Gäste zum Kaffeenach-
mittag in den „Neuloher Hof“
ein. Weitere Informationen
unter Telefon 0 50 21-27 74.

„Mit dem Herzen stolpern“
Schüler des JBG Hoya stellten am 9. November ihre „Stolperstein-App“ vor

Hoya. „Stolpersteine“ sind Ge-
denksteine vor ehemaligen
Wohnhäusern von jüdischen
Opfern des Nazi-Regimes, die
vom Künstler und Initiator der
Aktion Gunter Demnig, auch in
Hoya, verlegt wurden und wer-
den. Nach Aussagen des Künst-
lers sei nicht beabsichtigt, die
Leute zu Fall – zum Stolpern –
zu bringen, sie sollen vielmehr
„mit dem Kopf und dem Herzen
stolpern, also stehen bleiben
und nachdenken“.

Nachgedacht haben auch
Schüler der Klasse 8A des Jo-
hann-Beckmann Gymnasiums
(JBG) in Hoya. Ihr Stolperstein-
Projekt im Rahmen von „Schule
ohne Rassismus-Schule mit
Courage“ begann mit Ausgangs-
fragen.

„Wie oft werden wir von an-
deren verletzt, mit Worten und
körperlicher Gewalt, und wie oft
üben wir Druck aus auf andere,
verlangen, dass sie unseren Leit-
linien folgen, ohne diese zu er-
klären?“ Damit begann das Pro-
jekt um die Dokumentation der
Stolpersteine in Hoya, die jetzt
auf der „Stolperstein-App“ ab-
rufbar ist.

Gemeinsam mit Geschichts-
lehrerin Ulrike Friese erarbeitet
auf der Grundlage des Films
„Wo sind sie geblieben?“ und
den Beständen des Stadtarchivs.
Aufgezeichnet wurden die Le-
benswege von neun jüdischen
Familien aus der Stadt Hoya
zwischen 1933 und 1945. Deren
Gemeinsamkeit war es, anders
zu sein als es der Staat erlauben
wollte, teilte Lehrer Maik Lands-
mann mit. Landsmann war es
auch, der die Zusammenarbeit
mit der IG Synagoge der Stadt
Hoya arrangierte. Die Materiali-

en zu den Stolpersteinen wur-
den zusammengestellt von Sylke
Linke und Stadtarchivar Henry
Meyer.

Maik Landsmann organisier-
te zudem die Zugangsdaten für
die Stolperstein-App vom
SWR2, so dass die Schülerinnen
und Schüler die herausgearbei-
teten Informationen aus den
Materialien in die App einbin-
den konnten.

Das Aufbegehren gegen Un-
recht sind Entscheidungen, die
jeder Einzelne treffen muss, da-
mit er mit den Konsequenzen
leben kann. Dafür bedarf es je-
doch Bewusstsein, welches Viel-
falt und Mündigkeit zulässt und
vor allem den Mut, nein zu sa-
gen.

So hat auch die Projektgruppe
„Schule ohne Rassismus-Schule
mit Courage in ihrer Vorge-

hensweise entschieden.
JBG-Schüler Schüler Niklas

Bonk stellte die App am Montag
bei der Gedenkveranstaltung
zur Erinnerung an die Pogrom-
nacht vom 9. November 1938 im
Elias-Haus in der Deichstraße
16 der Öffentlichkeit vor.

Begleitet wurde er bei der
Präsentation von den Lehrkräf-
ten Maik Landsmann und Dr.
Arne Röhrs. an

Niklas Bonk stellte am Montag im Haus der ehemaligen jüdischen Familie Elias in Hoyas Deichstraße 16 die
„Stolperstein-App“ der Öffentlichkeit vor. Achtermann
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hausschlachtefest Filialen:
Steimbke u. Stöckse

bei Twachtmann
Schmiedestr. 1
31582 Nienburg

Telefon 05021-2279

Wir freuen
uns auf Sie !

16. 17.11.2015 18.11.2015



Barbara Salesch
liest in Wietzen

Wietzen. Am kommenden Don-
nerstag, 19. November, kommt
die aus dem Fernsehen bekann-
te Richterin Barbara Salesch
nach Wietzen in den Gasthof
Kunst. Die Veranstaltung be-
ginnt um 15 Uhr mit einer Kaf-
feetafel. Danach erzählt und
liest die Juristin aus ihrem Buch
vor. Gäste sind wie immer will-
kommen. Anmeldungen neh-
men bis kommenden Dienstag,
17. November, Rosemarie Mers-
mann, Telefon 0 50 22/ 83 92,
oder Almut Püllmann, Telefon
0 50 22/82 33, entgegen.

„Barbara Salesch ist ein
Mensch wie du und ich“, berich-
tet Rosemarie Mersmann, und
ergänzt: „Ich war einfach nur
zur rechten Zeit am rechten Ort
und habe Frau Salesch einfach
gefragt, ob sie auch einmal zu
uns nach Wietzen kommen
würde.“

„Wasserkarte“ mit
Engel-Motiv

Nienburg. Seit vielen Jahren ha-
ben sich die Vereinten Nationen
zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr
2015 den Anteil der Menschen
ohne dauerhaft gesicherten Zu-
gang zu hygienisch einwandfrei-
em Trinkwasser zu halbieren.
Seither wurde das Projekt „Was-
ser ist Leben“ maßgeblich von
den deutschen Lions unter-
stützt. Die Damen vom Lions-
club Nienburg, Cor Leonis, ist es
ebenfalls wichtig, allen Men-
schen auf der Welt den Zugang
zu dem überlebenswichtigen
Element Wasser zu ermögli-
chen. Die „Wasserkarte“ mit En-
gel-Motiv, deren Verkaufserlös
ebenfalls in das Spendenprojekt
fließen soll, wurde von Mitglie-
dern des Cor Leonis in den
Sommerferien in einem kreati-
ven Workshop gestaltet. Da En-
gel keine Saison kennen, kön-
nen die zeitlosen Klappkarten
mit Umschlag ganzjährig in Ni-
enburg in der „Neuen Apothe-
ke“, Lange Straße, und bei „Hö-
ren & Sehen“ Matties, Georg-
straße, erworben werden. DH

Hart-Trummeln
Eine weitere plattdeutsche Geschichte von Eleonore Meyer aus Haßbergen

VON ELEONORE MEYER

Nu will ik dat mal upschrieven,
wat mi al so lange tosetten deit,
wat mi ´snachens ut den Slaap
ritt, wenn ik wedder mal in´n
Droom all dat dörmaken do,
jüst so as domals 1971. Mag
wään, dat mi dat Schrieven
helpt.

Dat is en kloren Harvstdag.
De Sünne schient un lett dat
Loof an de Böme uplüchten as
Gold un Eddelsteen. Ik bün mit
mien beiden Kinner, dree un
veer Johr oold, in dat Huus
wään, wat wi vör´n poor Wäken
kofft hebbt.

De Kinner harrn al dagelang
rümqueest, dat se dat nu endlich
mal von binnen sehn wollen. Wi
hebbt tohopen överleggt, wo se
ehr Kinnerstuuv hebben schütt´
un us uk all´ns annere ankäken.
Nu sünd se tofreden, un ik bün
dat uk.

Wieldat de Dag so schöön un
dat Loof so bunt un gleinig is,
besluut ik, nich över de Bundes-
strate na Huus to föhrn. Mi
lockt de lütje Strate dör dat
Holt. Ik bün jo in düsse Gegend
upwussen un weet hier Be-
scheed.

Use Weg loppt över de Bahn-
strecke Hannober / Bremen.
Hier, wo man wenige Fohrtüge
ünnerwegens sünd, gifft dat
twoors Schranken, de weert aver
von en Stellwark ut stüürt, dat
wierder weg liggt. Vondage
dücht mi, so nipp un nau up de
Övergänge kieken können de
Bahnbeamten domaals woll
nich.

Miene Kinner un ik
sitt´vergnöögt in´n Auto, singt

un lacht. De Kinner sünd nee-
gierig up de Iesenbahn, de se nu
bold dicht bi hebben schütt´.
Bitherto hebbt se de goor nich
kennt. Ik wies jem noch, wo frö-
her dat lütje Huus stahn hett, in
dat de „Schrankendreiher“ wah-
nen dö, de Keerl, de de Schran-
ken mit de Hand up un daal
dreihen möss. Ik stüür sinnig up
den Övergang rup. De Kinner
freit sik över de blanken Gleise.
Mit eenmal höör ik, dat „ping,
ping, ping“ de Schranken daal-
gaht, deep un deeper. Nix kann
se upholen.Un wi meern up de
Gleise!

Ik geev Gas, kaam aver nich
mehr ünner den Slagboom dör.
Mi dücht, dat ik al den Zug ka-
men höör. Mi is nu all´ns eener-
lei, bloots üm mien Kinner geiht
mi dat! Ik gääv Vullgas, de Mo-
tor huult up, dat Auto brickt de
Schranke twei, klemmt sik dor
ünner faste un blifft stahn. Ruut-
springen, de achterste Döör
apen- de Kinner ruutrieten un
mit jem up de Siet springen is
eent!

Do kummt uk al de Zug anja-
gen, Dat Signaal gillt, Bremsen
kriescht, denn en förchterlichet
Krachen. De Lok hett us´t Auto

achtern raakt un dat up de Siet
reten.

All´ns, wat sik denn noch
afspäält, seh ik as dör en Nebel:
De lange Güterzug kummt sutje
to´n Stahn. Ik huck twüschen
tweiet Auto un tweien Slagboom
up de Eer. De Puls trummelt mi
bit in de Ohrn.

In mien Arms heff ik beide
Kinner. Ganz faste drück se an
mien Hart.

Die Harke am Sonntag veröffent-
licht in lockerer Folge plattdeut-
sche Geschichten von Eleonore
Meyer aus Haßbergen.

...aktuell und
informativ!

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447
eha@hams-online.de

Lore Meyer, bekannte Botschafterin der plattdeutschen Sprache.
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Lange Straße 74
NIENBURG

Hannover
Bingo! Die Umweltlotterie 2x monatlich
Ingo Appelt 15. 1. 16
Ulrich Tukur & Die Rhythmus Boys 16. 1. 16
Martin Rütter 22. 1. 16
Swan Lake Reloaded – Tchaikovsky
meets Streetdance 28. – 31. 1. 16
Ehrlich Brothers 30. 1. 16
Andreas Bourani 5. 2. 16
Music Show Scotland 6. 2. 16
Dieter Nuhr 13. 2. 16
Santiano 14. 2. 16
Christina Stürmer 17. 2. 16
Adoro 25. 2. 16
Stefan Gwildis 25. 2. 16
Matze Knop 26. 2. 16
EISIGE WELTEN – von den
Produzenten von Planet Erde 19. 2. 16
Cirque Du Soleil: VAREKAI 24. – 28. 2. 16
Sarah Connor 2. 3. 16
ELVIS – Das Musical 2. 3. 16
Die Prinzen 9. 3. 16
Schlager-Starparade 12. 3. 16
Revolverheld 13. 3. 16
RADIO DORIA –
Jan Josef Liefers & Band 23. 3. 16
Mario Barth neuer Termin: 8. 4. 16
Ralf Schmitz 8. 4. 16
The Australian Pink Floyd Show 13. 4. 16
Horst Lichter 14. 4. 16
The BossHoss 15. 4. 16
Atze – richtig fremdgehen 16. 4. 16
A-HA 17. 4. 16
Florian Silbereisen präsentiert:
DAS BESTE DER FESTE 6. 5. 16
SILBERMOND 10. 5. 16
Vicky Leandros 11. 5. 16
NIEDECKENS BAP 19. 5. 16

Max Raabe solo – Max Raabe singt 20. 5. 16
UNHEILIG 3. 6. 16
UDO LINDENBERG 14. 6. 16
CRO Unplugged Open Air 21. 8. 16
Andrea Berg 15. 10. 16
Kastelruther Spatzen 19. 10. 16
DISNEY ON ICE –
100 Jahre voller Zauber 27.– 30. 10. 16
Paul Panzer 28. 10. 16
Johann König 26. / 27. 11. 16
David Garrett 27. 11. 16
Eckart von Hirschhausen 29. / 30. 11. 16
BOSSE 3. 12. 16
PETER MAFFAY & Band – Tabaluga 10. 12. 16
Bülent Ceylan – KRONK 3. 2. 17

Bremen
Ulrich Tukur & Die Rhythmus Boys 9. 1. 16
Paul Panzer 9. / 10. 1. 16
Johann König 30. 1. 16
ELVIS – Das Musical 7. 2. 16
Ralf Schmitz 12. 2. 16
EISIGE WELTEN – von den
Produzenten von Planet Erde 17. 2. 16
SANTIANO 19. 2. 16
Dr. med. Eckart von Hirschhausen 24. 2. 16
Stefan Gwildis 24. 2. 16
Matze Knop 25. 2. 16
Holiday on Ice 25. – 28. 2. 16
Jürgen von der Lippe 27. 2. 16
Sarah Connor 6. 3. 16
Atze – richtig fremdgehen 11. 3. 16
Ballet Revolución 11. – 13. 3. 16
Dieter Nuhr 12. 3. 16
Revolverheld 16. 3. 16
Michael Jackson Memory Tour 26. 3. 16
Semino Rossi 4. 4. 16
HAIR – Das Musical 5. 4. 16
A-HA 16. 4. 16
Ehrlich Brothers 29. 4. 16
NIEDECKENS BAP 27. 5. 16
Kastelruther Spatzen 4. 11. 16
David Garrett 23. 11. 16
Steffen Henssler: Henssler tischt auf 26. 11. 16
PETER MAFFAY & Band – Tabaluga 2. 12. 16
Andrea Berg 10. 2. 17
Bülent Ceylan – KRONK 11. 3. 17

Minden
Atze Schröder 29. 1. 16
Bülent Ceylan – KRONK 25. 2. 16
Ehrlich Brothers 17. 3. 16
Martin Rütter 5. 4. 16

„Angaben ohne Gewähr“

TICKETSTICKETSTICKETS
für Rock & Pop, Sport, für Rock & Pop, Sport, für Rock & Pop, Sport, 
Musical, Klassik, Theater Musical, Klassik, Theater Musical, Klassik, Theater 
und mehr …!und mehr …!und mehr …!



Ein Erlebnis bot das Knirps-Theater aus Bad Ems den Französischschülerinnen und -schülern des Marion
Dönhoff Gymnasiums. Im Forum der Schule wurde mit „Ah ca alors“ ein deutsch- und französischsprachiges
Stück gespielt. Fotograf

Schüler als Hilfsschauspieler
Theater aus Bad Ems gastierte am Marion-Dönhoff-Gymansium

Nienburg. Ein Erlebnis bot das
Knirps-Theater aus Bad Ems
den Französischschülerinnen
und -schülern des Marion Dön-
hoff Gymnasiums. Im Forum
der Schule wurde „Ah ca alors“,
ein deutsch- und französisch-
sprachiges Stück, gespielt.

Die Ausgangslage der Hand-
lung – ein Schüleraustausch mit
Frankreich - ist durchaus aktu-
ell, da das Marion Dönhoff
Gymnasium seit dem Schuljahr

2014/2015 einen Schüleraus-
tausch mit einem Gymnasium
in der Normandie gelegenen
Stadt (Fécamp) pflegt.

Die Schüler erhielten in dem
Stück erste Einblicke in die fran-
zösische Lebensart, in Unter-
schiede und Gemeinsamkeiten
und - ganz nebenbei - erfuhren
sie ein bisschen mehr über Kul-
tur und Geschichte Frankreichs.

In amüsanter Art und Weise
wurden die Schülerinnen und

Schüler des MDG durch die
Aufführung geführt, am Ende
gab es viel Applaus für Astrid
Sacher und Frédéric Camus, die
beiden tollen Schauspieler des
Tourneetheaters, die in gekonn-
ter Art und Weise das Schüler-
publikum eingebunden haben.
Einige Schüler kamen sogar
dem Aufforderungscharakter
des Stückes nach und ließen sich
problemlos als „Hilfsschauspie-
ler“ für die Bühne rekrutieren.

„Aus der Asche von Sobibor“
Mit Martin Guse und Ute Müller zu einer Ausstellung über den

Massenmord an der jüdischen Bevölkerung
Liebenau/Stolzenau. Die Sobi-
bor AG, in der Jugendliche und
Erwachsene aus den Reihen der
Dokumentationsstelle Pulverfa-
brik Liebenau, der Arbeitsge-
meinschaft Alte Synagoge Pe-
tershagen und dem Haus der
Generationen in Stolzenau zu-
sammenarbeiten, bietet am
Samstag, dem 21. November,
eine Exkursion zur Ausstellung
„Aus der Asche von Sobibor“ in
Bielefeld an.

Die Fahrt wird mit dem Bus
durchgeführt, sofern sich genü-
gend Interessierte anmelden.
Abfahrt ist um 8 Uhr in Liebe-
nau (Schule), über Stolzenau
(ca. 8:20 Uhr Haus der Genera-
tionen) und Petershagen (9 Uhr
Marktplatz). Die Rückfahrt wird
gegen 15 Uhr angetreten. Gegen
17 Uhr wird Liebenau erreicht.
Für die Verpflegung ist jeder
selbst verantwortlich.

Die Teilnahme kostet 20 Euro
für Normalverdienende, für Ju-
gendliche oder Menschen ohne
bwz. mit geringem Einkommen
zehn Euro. Diese Beiträge wer-
den während der Busfahrt ein-
gesammelt.

Interessierte können sich ab
sofort anmelden bei Martin

Guse (pulverfabrik@martingu-
se.de), Ute Müller (hausdg@
web.de) oder Wolfgang Batter-
mann (info@synagoge-pe-
tershagen.de)

Begleitet und durch die Aus-
stellung geführt wird die Grup-
pe von Martin Guse und Ute
Müller, die im Oktober 2015 be-
reits zum dritten Mal mit einer
Jugendgruppe Sobibor besuch-
ten, Überlebende kennenlern-
ten und an Workshops und Ge-
denkfeiern teilnahmen.

Der Ausstellungsbesuch re-
sultiert aus der langjährigen
Partnerschaft zwischen der Do-
kumentationsstelle Pulverfabrik
Liebenau und der Stiftung Pol-
nisch-Deutsche Aussöhnung.
Im Sobibor-Projekt der Stiftung
ist die Dokumentationsstelle of-
fizielle deutsche Partnerorgani-
sation.

„Aus der Asche von Sobibor“
ist eine überaus sehenswerte
und beeindruckende Ausstel-
lung, die den Massenmord im
Lager Sobibor an jüdischen
Kindern, Frauen und Männern
nachzeichnet. Außerdem wird
eine ergänzende Ausstellung zu
den Hintergründen der NS-
Massenmorde in der „Aktion

Reinhardt“ präsentiert.
Historischer Hintergrund:

1942 hatten die Nationalsozialis-
ten im ostpolnischen Sobibor
eines der drei Todeslager der so
genannten ‚Aktion Reinhardt‘
errichtet, deren Ziel die Ver-
nichtung der Juden in Ost- und
Südostpolen war. Allein in Sobi-
bor wurden mindestens 250 000
Menschen ermordet. Am 14.
Oktober 1943 fand in diesem La-
ger ein erfolgreicher Aufstand
der jüdischen Häftlinge statt.
Von den 600 sogenannten Ar-
beitshäftlingen konnten ca. 400
mit dem Mut der Verzweiflung
fliehen, aber nur 47 überlebten
bis zum Kriegsende. Ihnen ver-
danken wir das Wissen über die
dortigen Geschehnisse, beson-
ders dem Niederländer Jules
Schelvis und dem gebürtigen
Polen Thomas Blatt aus den
USA, der in der letzten Woche
verstarb.

„Und so weit weg uns allen
Sobibor auch erscheint: 15 Op-
fer des Vernichtungslagers hat-
ten verwandtschaftliche Bezie-
hungen zu Stolzenauer Famili-
en, zwei von ihnen waren ge-
bürtige Stolzenauer“, so Martin
Guse abschließend. DH
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IN KÜRZE Jule I. regiert das Narrenvolk
Stolzenau Helau: SKV Narrenstart war ein voller Erfolg

Stolzenau. Seit Wochen brodel-
te die Gerüchteküche unter den
Karnevalisten. Wer wird die Re-
gentschaft über das närrische
Volk an der Weser überneh-
men? Gestern Abend, pünktlich
um 23.11 Uhr, wurde das Ge-
heimnis durch den 1. Vorsitzen-
den Werner Kosjak gelüftet. Mit
Jubelrufen und tosendem Beifall
wurde Prinzessin Jule I. (mit
bürgerlichem Namen Christia-
ne Huck) von den Gästen emp-
fangen. Sie wird in der kom-
menden Session 2015/2016 das
Zepter in der Hand haben.

Zu ihrem Adjutanten ernann-
te sie Jürgen Wegener, er wird
ihr in der närrischen Zeit mit
Rat und Tat zur Seite stehen.
„Ich war fürchterlich aufgeregt,“
so Prinzessin Jule I., „doch als
ich aus der Sänfte stieg und von
den Narren und Närrinnen aufs
Herzlichste begrüßt wurde, war
ich total glücklich.“

Die SKV-Feier zum Auftakt in
die fünfte Jahreszeit war wieder
mal ein voller Erfolg. Ein gut ge-
füllter Saal mit humorigen Gäs-
ten aus nah und fern freuten
sich über die Showeinlage der
SKV-Tanzmäuse. Auch die Da-
menriege des Stolzenauer Kar-
nevalvereins erntete jede Menge
Applaus für die Abschiedszere-
monie zu Ehren der scheiden-
den Majestäten Prinz Jörg I. und
seiner Prinzessin Sylvia I.

Und wie es sich für waschech-
te Karnevalisten gehört, wurde
natürlich die ganze Nacht ausge-
lassen gefeiert. „Es war eine tol-
le Stimmung im Saal, die Gäste
waren gut gelaunt und vielen
war die Vorfreude auf die turbu-
lente Zeit im Februar 2016 deut-
lich anzumerken,“ freut sich
Werner Kosjak. DH Sie freuen sich auf eine fröhliche Karnevalszeit: Prinzessin Jule I. mit Adjutant Jürgen.

„Böhmisch Blech“ in
Deblinghausen
Deblinghausen. Die Band
„Böhmisch Blech“ spielt am
kommenden Sonnabend, 21.
November, im Rahmen des
VHS-Seniorenprogramms im
„Lindenhof“ in Deblinghausen
auf. Die jungen Musikerinnen
und Musiker haben während
ihrer musikalischen Ausbil-
dung am Gymnasium
Stolzenau die böhmisch-
mährische Blasmusik für sich
entdeckt und u.a. durch das
Mitwirken in verschiedenen
Feuerwehrkapellen zur
eigenen Musikrichtung
entwickelt. Neben der
lyrischen böhmischen Polka
gehört auch die virtuose
Schnellpolka zum Programm.
beschwingter Dixie und
bekannte Melodien zum
Mitsingen. Einlass ist ab 14
Uhr, Kaffee und Kuchen
stehen ab 14:30 Uhr bereit.
Anmeldungen werden bis
einschließlich heute unter
0 57 64/13 34 (Negwer),
0 57 64/15 33 (Bozek) oder
0 57 64/94 28 58 (Carus)
entgegengenommen. DH

Frühstücken und
klönen im „Wip In“
Stolzenau. Im Jugendhaus
„Wip In“ in Stolzenau wird am
kommenden Donnerstag, 19.
November, ab 9:30 Uhr
wieder gefrühstückt.
Eingeladen sind alle Frauen,
die andere Frauen kennenler-
nen, gemeinsam gemütlich
frühstücken und klönen
möchten. Im Anschluss
werden Bewegungsübungen
gemacht. Anmeldungen
nimmt Marlies Bleeke, Telefon
0 57 61/73 09, bis Dienstag,
17. November, entgegen. DH

Das Volk der San
unterstützen

Loccum. Die Arbeit der Ombili-
Stiftung in Namibia gehört seit
Jahren zu den bevorzugten För-
derprojekten der Klosterstube
Loccum. Das Hauptanliegen der
Stiftung ist nach wie vor, dem
inzwischen sehr kleinen Volk
der San bei der Sesshaft-Wer-
dung und bei der Integration in
die moderne Gesellschaft zu as-
sistieren. Schwerpunkte dieser
Aktivitäten sind die Unterstüt-
zung der Bildung vom Kinder-
garten bis zur Sekundarschule
sowie die berufliche Weiterent-
wicklung und Schaffung von
Arbeitsmöglichkeiten im Kunst-
handwerk, Tourismus, Garten-
bau und Landwirtschaft.

Am kommenden Donnerstag,
19. November, wird der amtie-
rende Vorstandsvorsitzende der
Ombili-Stiftung, Dr. Rüdiger
von Versen, in der Klosterstube
von den jüngsten Entwicklun-
gen und Herausforderungen be-
richten. Zu dieser bildungspoli-
tischen Veranstaltung, die um
19 Uhr in der Klosterstube (im
Tor des Klosters links) beginnt,
sind alle Interessierten eingela-
den.

Die Klosterstube unterstützt
die Arbeit der Ombili-Stiftung
ideell und finanziell mit regel-
mäßigen Spenden aus dem Jah-
resgewinn, aber auch systema-
tisch durch den Bezug und Wei-
terverkauf von kunsthandwerk-
lichen Artikeln aus Tsumeb.
Dazu gehören beispielsweise
Mobiles, Körbe aus Naturmate-
rialien und Halsschmuck.

Während der regelmäßigen
Öffnungszeiten am Mittwoch
und Sonnabend von 14 bis 17
Uhr und sonntags durchgehend
von 11 bis 17 Uhr sind sie käuf-
lich zu erwerben – und auch am
Donnerstag, 19. November, im
Anschluss an die Infoveranstal-
tung. DH
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Liebenau. Im kommenden
Jahr feiert der Liebenauer
Kirchenchor „Himmlische
Töne“ sein zehnjähriges Be-
stehen. Bereits seit neun Jah-
ren gehört es in der Sankt-
Laurentius-Kirche zur guten
Tradition, dass der Chor zur
Adventszeit Zuhörer aus nah
und fern zu einem festlichen
Konzert in das Gotteshaus
einlädt.

„Wir freuen uns sehr, einmal
mehr viele Einwohnerinnen
und Einwohner aus Liebenau
und umzu am Sonntag, dem
29. November, um 17 Uhr zu
den himmlischen Tönen in un-
serer schönen Kirche willkom-
men heißen zu können“, sagt
Liebenaus Pastor Bernd Niss.
Der Eintritt ist frei. Gegen eine
Spende ist allerdings nichts
einzuwenden.

Chorleiter Dieter Dehmel hat
auch für dieses Konzert wieder
ein vielseitiges Programm mit

einzelnen Höhepunkten zu-
sammengestellt. Dabei werden
sich altbewährte Adventslieder
mit neuem Liedgut zu einem

großen Ganzen verbinden. Die
stets wechselnde Eröffnung
und Einzug in die Kirche wird
erneut ebenso originell über

die musikalische Bühne gehen
wie das Konzert selbst.

So werden alte und neue Ele-
mente in die Adventszeit ein-
gebunden sein, deren Choräle
aus Deutschland, dem übrigen
Europa aber auch aus Afrika
für manche Überraschung gut
sein werden.
Als besonderes Highlight hat
Dieter Dehmel den Nienbur-
ger Saxophonisten Jens Som-
merfeld eingeladen. Gemein-
sam wollen sie als Klavier- und
Saxophon-Duo unter anderem
das „Ave Maria“ vortragen.
„Macht die Tore auf “ heißt ei-
nes der Auftaktlieder, das einst
beim Kirchentag in Bremen

Premiere hatte. Mit dem in ei-
nem modernen Arrangement
und von Chorleiter Dehmel
besonders bearbeiteten Lied
„Sind die Lichter angezündet“
will der Kirchenchor zudem
ein weiteres Zeichen im Reigen
seines Repertoires setzen.

Auch mit den übrigen Chorä-
len – teilweise gemeinsam mit
dem Publikum – wollen die
knapp 50 Sängerinnen und
Sänger einmal mehr dafür sor-
gen, dass die „Himmlischen
Töne“ weithin hörbar bleiben
und das kulturelle und kirch-
liche Leben in Liebenau und
Umgebung auch in Zukunft
musikalisch bereichert wird.

Wieder großes Chorkonzert zur Adventszeit
„Himmlische Töne“ laden am 1. Advent in die Liebenauer Sankt-Laurentius-Kirche ein

INFORMATIONEN AUS DER SAMTGEMEINDE LIEBENAU MIT DEN GEMEINDEN BINNEN UND PENNIGSEHL UND DEM FLECKEN LIEBENAU

ANZEIGENSPEZIAL

Am 29. November um 17 Uhr lädt der Kirchenchor „Himmlische
Töne“ zum großen Adventskonzert in die Liebenauer Kirche ein.

Sternstraße 3 | 31618 Liebenau | 05023 . 98 16-16 | www.gerald-lange.de
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31618 Liebenau
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BEZIRKSLIGA

SC Uchte – TV Stuhr 1:1
SC Twistringen – TV Neuenkirchen 2:2
TSV Bassum – SV Mörsen abges.
SG Diepholz – FC Sulingen So.
BSV Rehden U23 – SV Heiligenfelde So.
SG Hoya – Landesberger SV So.
TuS Drakenburg – SV BE Steimbke So.
TuS Sudweyhe – SC Marklohe So.

1. (1.) SV BE Steimbke 14 42:12 33

2. (2.) SV Heiligenfelde 14 32:16 29

3. (3.) TuS Sudweyhe 14 34:17 27

4. (4.) BSV Rehden U23 14 40:24 25

5. (6.) TV Neuenkirchen 15 19:21 22

6. (7.) SC Twistringen 15 26:25 21

7. (5.) TSV Bassum 14 22:22 21

8. (8.) TV Stuhr 15 19:21 21

9. (9.) Landesberger SV 14 30:30 19

10. (10.) SG Hoya 13 22:23 19

11. (11.) SC Uchte 15 27:31 18

12. (12.) SG Diepholz 14 20:25 16

13. (13.) SC Marklohe 14 20:28 15

14. (14.) FC Sulingen 14 17:32 13

15. (15.) TuS Drakenburg 14 14:29 13

16. (16.) SV Mörsen 13 9:37 3

FRAUEN-OBERLIGA

BSC Acosta – TSG Ahlten So.
PSV GW Hildesheim – VfL Bienrode So.
FC Pfeil Broistedt – HSC Hannover So.
MTV Barum – FFC Renshausen So.
ESV Göttingen – Sparta Göttingen abges.
SG Schamerloh – VfL Jesteburg So.

1. (1.) VfL Jesteburg 10 34:10 24

2. (2.) PSV GW Hildesheim 11 21:13 23

3. (3.) TSG Ahlten 12 24:17 20

4. (4.) ESV Göttingen 12 30:26 19

5. (5.) MTV Barum 9 22:15 16

6. (6.) FFC Renshausen 11 16:14 16

7. (7.) Sparta Göttingen 9 17:13 15

8. (8.) FC Pfeil Broistedt 11 20:19 13

9. (9.) HSC Hannover 10 23:31 10

10. (10.) BSC Acosta 11 16:29 9

11. (11.) SG Schamerloh 10 20:41 9

12. (12.) VfL Bienrode 10 12:27 7

KREISLIGA

Inter Komata Nienburg – TSV Eystrup So.
TSV Loccum – RSV Rehburg So.
SC Haßbergen – SSV Rodewald So.
SV Kreuzkrug – ASC Nienburg So.
SV GW Stöckse – TuS Leese So.
SV Nendorf – SV Aue Liebenau So.
SV Sebbenhausen – VfL Münchehagen So.
SV Husum – TuS Steyerberg So.

1. (1.) VfL Münchehagen 14 49:13 39

2. (2.) TSV Eystrup 14 41:18 32

3. (3.) TSV Loccum 13 30:23 26

4. (4.) ASC Nienburg 14 31:25 26

5. (5.) SV Inter Komata Nien. 13 31:26 25

6. (6.) RSV Rehburg 14 34:31 20

7. (7.) SV Aue Liebenau 14 34:40 20

8. (8.) SC Haßbergen 14 31:24 17

9. (9.) SV Husum 13 28:23 16

10. (10.) TuS Leese 13 25:20 15

11. (11.) SV GW Stöckse 14 28:35 15

12. (12.) SV Sebbenhausen 14 23:40 15

13. (13.) TuS Steyerberg 14 22:33 14

14. (14.) SSV Rodewald 14 13:24 13

15. (15.) SV Kreuzkrug 14 24:41 13

16. (16.) SV Nendorf 14 17:45 12

1. KREISKLASSE NORD

SC Haßbergen II – SV Linsburg So.
SG Hoya II – FC Nienburg So.
SBV Erichshagen – SV Duddenhausen So.
TSV Hassel – SV BE Steimbke II So.
TSV Wechold – ASC Nienburg II So.
Sila Spor Nienburg – SCB LangendammSo.
JG Oyle – SV Hoyerhagen So.

1. (1.) TSV Hassel 11 69:9 30

2. (2.) SV Duddenhausen 11 47:16 28

3. (3.) JG Oyle 10 42:9 23

4. (4.) SV BE Steimbke II 11 33:16 21

5. (5.) SV Hoyerhagen 11 39:18 19

6. (6.) SBV Erichshagen 11 39:30 19

7. (7.) TSV Wechold 11 35:28 15

8. (8.) SCB Langendamm 11 32:29 14

9. (9.) SV Sila Spor Nienburg 10 23:44 10

10. (10.) SV Linsburg 10 15:27 9

11. (11.) SC Haßbergen II 11 27:42 9

12. (12.) ASC Nienburg II 11 26:55 6

13. (13.) FC Nienburg 10 14:64 6

14. (14.) SG Hoya II 11 16:70 5

1. KREISKLASSE SÜD

TSV Loccum II – RW Estorf So.
SC Uchte II – SC Lavelsloh So.
TV Wellie – VfB Stolzenau So.
SSV Pennigsehl – TuS Steyerberg II So.
SSV Steinbrink – FC Düdinghausen So.
TV Eiche Winzlar – RSV Rehburg II So.
SG Schamerloh – SV Warmsen So.

1. (1.) RW Estorf 12 31:8 31

2. (2.) SV Warmsen 12 49:21 28

3. (3.) SG Schamerloh 12 42:15 27

4. (4.) TV Wellie 12 31:17 24

5. (5.) SC Uchte II 12 35:13 23

6. (6.) SC Lavelsloh 12 40:24 21

7. (7.) VfB Stolzenau 12 35:25 19

8. (8.) TV Eiche Winzlar 12 28:26 17

9. (9.) TSV Loccum II 12 17:29 13

10. (10.) SSV Pennigsehl 12 24:48 10

11. (11.) RSV Rehburg II 12 20:45 10

12. (12.) SSV Steinbrink 12 12:33 6

13. (13.) TuS Steyerberg II 12 7:38 4

14. (14.) FC Düdinghausen 12 15:44 3

FUSSBALL

▶Auf den Fußballplätzen
zwischen Bundes- und
Kreisliga ist das Ritual seit
vielen Jahren bekannt: Vor
dem Anpfiff bilden die
Spieler einen Kreis,
beschwören sich ein letztes
Mal, geloben, die erfolgver-
sprechende Marschroute
des Trainers umzusetzen –
oder eben genau das
Gegenteil zu tun; hat es
auch schon gegeben.

Was den neuseeländi-
schen Rugby-Spielern der
Haka-Kampftanz ist, dass
ist unseren Fußballern der
Kreis vor dem Spiel.
Dokumentieren sollen
beide Rituale das gleiche:
Zusammenhalt, Teamspi-
rit. Nun hat der Hambur-
ger Fußballverband den
Jugendlichen bei der
demnächst startenden
Hallenrunde die Kreisbil-
dung verboten.

Naja, nicht konkret
verboten. Aber der
Schiedsrichter ist künftig
angehalten, das Spiel
umgehend nach Betreten
der Spielfläche anzupfei-
fen. Sollte ein Team dann
noch nicht einsatzbereit
sein, müsse es eben mit
den Konsequenzen leben.
Das teilte der Verband
seinen 433 Klubs in einem
Rundschreiben mit. Die
Kreisbildung koste zu viel
Zeit, argumentieren die
Verantwortlichen.

Mein geschätzter Kollege
Thorsten Waterkamp vom
Bremer „Weser-Kurier“ hat
die Hamburger Eierei in
seiner Kolumne recht
kritisch betrachtet. Schließ-
lich sei der Kreis nicht
irgendein Symbol. Er gelte
als magisch (im Gegensatz
zum schnöden Dreieck),
„um seine metaphysische
Bedeutung wussten gar
schon die Urväter der
Menschwerdung“. Heute
bilden die Jüngsten im
Kindergarten den Morgen-
kreis, während Mama und
Papa auf den Dienstellen
Arbeitskreise bilden.

Den Hamburger
Jugendfußballern ruft
Waterkamp zu: „Ihr gewinnt
zusammen, ihr verliert
zusammen, ihr gehört
zusammen! Sendet ein
Signal – eins mit Ecken und
Kanten!“ Waterkamps
Vorschlag: Die Kids mögen
vor dem Anpfiff keinen
Kreis bilden. „Versammelt
Euch im Viereck!“

Mit
sportlichen
Grüßen

STEFAN SCHWIERSCH

Uchte verteidigt 1:1
in Unterzahl

Uchte. Die Bezirksliga-Fußbal-
ler des SC Uchte freuten sich
gestern über ein leistungsge-
rechtes Remis gegen den TV
Stuhr, 1:1 (1:0) endete das Heim-
spiel. Die Südkreisler legten eine
starke erste Halbzeit hin und
zeigten den Willen, die Serie
siegloser Auftritte zu beenden.
Die verdiente Führung durch
Jan-Christoph Thom resultierte
jedoch aus einem harmlosen
Schuss, der dem ansonsten star-
ken Gästekeeper durch die Fin-
ger rutschte. Nach dem Wechsel
ahndete der Schiedsrichter ein
Handspiel von Florian Heiden-
reich mit der Roten Karte und
Strafstoß, den Fynn Rusche zum
Ausgleich nutzte (60.). In der
Folge verteidigte der SCU in
Unterzahl den Punkt. bro

Gute Nachrichten für die Tennisspieler
Der TKW Nienburg plant die Aufnahme des Nienburger TC und dann den Bau einer Mehrzweckhalle

VON STEFAN SCHWIERSCH

Nienburg. Beim TKW Nienburg
zeichnet sich mit Nachdruck
eine Entwicklung ab, die vor al-
lem die Tennisspieler in und um
die Kreisstadt interessieren
dürfte: Der Leintorklub plant
den Bau einer Mehrzweckhalle,
die vom Format der doppelten
Größe der Leintorhalle entspre-
chen soll und die neben einem
allgemeinen Sportfeld auch drei
Tennisplätze vorsieht. Im Rah-
men einer Vorstandssitzung des
TKW wurde vorgestern der ak-
tuelle Stand der Dinge erörtert,
verschiedene Arbeitsgruppen
sind bereits aktiv oder werden
ihren Dienst jetzt aufnehmen.

Noch reichlich Vorarbeit
muss vor dem Bau einer Mehr-
zweckhalle auf dem Gelände des
Leintorklubs geleistet werden.
Viele Gespräche wurden bereits
geführt, und alle Beteiligten
sind konkret an einer Umset-
zung des Projekts interessiert.
Entscheidendes Kriterium beim
Bau der 76 mal 36 Meter großen
Halle sind allerdings die Kosten,
die noch nicht abschließend ge-
nannt werden können. Das ist
der Stand der Dinge:
! Die Vorgeschichte: 2012 wur-
de die Tennishalle an der Verde-
ner Landstraße abgerissen, sie
war marode, heute steht dort ein
Supermarkt. Jörg Nenstedt, en-
gagierter Tennistrainer und
Vorstandsmitglied des
TSV Haßbergen (und
ebenso Mitglied im
TKW), hatte da längst
eine Gruppe initiiert
und den Neubau einer
Halle in Nienburg ange-
schoben. Ein Grund-
stück nahe dem Wesavi
hatte man im Auge, ein
Platz auf der Festwiese
schien sich zu konkreti-
sieren, doch der Plan
platzte, „weil niemand
den Hut aufsetzen woll-
te“, wie es TKW-Vorsit-
zender Georg Hennig
schildert.
! Der aktuelle Stand:
Der Nienburger TC und
der TKW Nienburg trei-
ben das Projekt nun ge-
meinsam voran, aller-
dings nicht in der Ferne der
Festwiese. Es wird im kommen-
den Jahr aller Voraussicht nach
zur Verschmelzung der beiden
Klubs kommen. Bedeutet: Der
auf rund 80 Mitglieder zusam-
mengeschrumpfte NTC wird in
der Tennissparte des TKW auf-
genommen – das Votum der
Mitglieder beider Klubs bei den
Jahreshauptversammlungen im
Februar 2016 vorausgesetzt.

Sollten die grünes Licht geben,
dann hätte der TKW bei dem
Projekt „den Hut auf “. Dann
würde die Freiluft-Anlage des
NTC im Bürgerpark in den Be-
stand des TKW übergehen, und
damit wäre die räumliche Vor-
aussetzung geschaffen für den
Bau einer neuen Halle. Denn
dafür müssten die aktuellen drei
Freiluftplätze an der TKW-Halle
weichen. Sabine Ahlers, Vorsit-

zende des NTC, sieht die Ent-
wicklung mit einem lachenden
und einem weinenden Auge:
„Aber die Perspektive auf eine
neue Halle steht über allem. Wir
müssen dem Mitglieder-
schwund entgegentreten und
schaffen hier eine Bündelung
der Synergien.“

Georg Hennig zur geografi-
schen Planung: „Wir favorisie-
ren den Anbau direkt an unse-

rer Halle und über die
Boccia-Anlage hinweg.“
Für Boccia und Freiluft-
basketball sollen im Rü-
cken der Leintorhalle neue
Anlagen entstehen. Diese
platzsparende Variante
dürfte sich aber als die teu-
rere Lösung entpuppen.
Alternativ wäre ein Bau

parallel zum Bärenfallgraben
denkbar, der quer über das
Grundstück läuft. Hier müssten
aber verschiedene Behörden
ihren Segen geben, man
bräuchte einen 25-Meter-Strei-
fen des benachbarten Segelwie-
sen-Grundstücks, das der Stadt
gehört. Und der Flächennut-
zungsplan müsste geändert
werden. Hennig betont, mit al-
len Behörden in Verbindung zu

stehen, auch Bürgermeister
Henning Onkes stehe dem Pro-
jekt positiv gegenüber.

Um die Auslastung einer Hal-
le zu ermitteln, gibt es bereits
„fixe Belegungspläne“, berichtet
der Vorsitzende. „Wir sind in
der finalen Planung. Theore-
tisch ist eine solche Halle in
zwölf Wochen Bauzeit fertig,
aber realistisch ist eine Umset-
zung wohl erst 2017, weil die ge-
setzlichen Auflagen und deren
Umsetzung einfach Zeit benöti-
gen.“ Die Kosten bleiben dabei
die Gretchenfrage. Rund eine
Million Euro dürfte die neue
Halle kosten. Unterstützung er-
hoffen alle Beteiligten durch die
Fördertöpfe von Kreissport-
bund, Landessportbund, Stadt
und Kreis.

Der TKW plant den Bau einer
neuen Mehrzweckhalle. Ein direkter

Anschluss an die Leintorhalle wird
präferiert, dürfte aber teurer

kommen. Der nebenstehende
Entwurf zeigt die neue Halle auf der

Fläche der aktuellen drei Freiluft-
Tennisplätze des TKW – parallel

zum Bärenfallgraben.

Kleines Bild: Michael Rappl, Eduard
Kopietz, Gerd Hölting, Rainer

Führenberg, Sabine Ahlers, Olaf
Gathmann, Jörg Nenstedt,

Christian Karassek, Jörg Meyer
(von links) sowie Georg Hennig

(vorn) trafen sich am Freitag zur
Lagebesprechung dort, wo bald die

neue Halle stehen könnte.
Architekturbüro Kaminski,

Schwiersch

Leintorhalle

Mehrzweckhalle
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Löws Spieler erstmal zu den „Liebsten“
DFB-Elf kehrt nach einer Nacht in Angst und Schrecken wohlbehalten aus Paris zurück

Paris/Frankfurt. Nach der eili-
gen Rückkehr aus Paris hat Joa-
chim Löw seine von den Terror-
anschlägen gezeichneten Fuß-
ball-Weltmeister erst einmal
nach Hause zu ihren Familien
geschickt. Dort sollten die 24
Akteure um Kapitän Bastian
Schweinsteiger nach einer
schlaflosen Nacht im Stade de
France „erstmal durchatmen
und bei ihren Liebsten sein kön-
nen“, sagte Teammanager Oliver
Bierhoff am Samstag nach der
Landung einer kurzfristig von
der Lufthansa nach Frankreich
entsandten Maschine auf dem
Flughafen Frankfurt/Main.

„Dann schauen wir weiter“,
ergänzte Bierhoff mit Blick auf
die nun zentrale Entscheidung
des DFB über die Austragung
des für Dienstag (20.45 Uhr) in
Hannover angesetzten Länder-
spiels gegen die Niederlande.
Dominierend für alle Beteilig-
ten waren immer noch die be-
klemmenden Stunden nach den
miterlebten Anschlägen in
Frankreichs Hauptstadt am
Freitagabend während der Par-
tie gegen den EM-Gastgeber.
Die 0:2-Niederlage war völlig
nebensächlich, die Betroffenheit
über die weit mehr als hundert
Todesopfer und die Sorge um
die eigene Sicherheit beherrsch-
ten die Szenerie in der Mann-
schaftskabine.

„Wir waren schockiert und
stark berührt“, berichtete Bier-
hoff. Die Spieler erhielten be-
sorgte Telefonanrufe und Nach-
richten aus der Heimat. „Man
hat es einfach gemerkt: Auch die
Spieler waren sehr ängstlich“,
sagte der Manager.

DFB-Tross harrte ganze
Nacht im Stadion aus

Der DFB-Tross hatte mit über
60 Personen die gesamte Nacht
im Stadion ausgeharrt. Eine
nächtliche Fahrt durch die halbe
Stadt mit dem Mannschaftsbus
ins Teamhotel schied aus Sicher-
heitsgründen aus. Erst als das
Flugzeug am Samstagmorgen
von der Startbahn des Flugha-
fens Charles de Gaulle abhob,
sanken einige Spieler erschöpft
in einen kurzen Schlaf. Die Ge-
danken seien natürlich auch bei

den Angehörigen der Opfer,
sagte Bierhoff zurück auf deut-
schem Boden. Auf seiner Inter-
netseite schrieb der DFB unter
der Überschrift „#NousSom-
mesUnis“ auf schwarzem Hin-
tergrund: „Wir sind vereint: Un-
sere Gedanken sind bei den Op-
fern und Angehörigen von Pa-
ris.“

Die DFB-Interimsführung
mit Ligapräsident Reinhard
Rauball und dem bayerischen
Verbandschef Rainer Koch
sprach sich trotz der extremen
Situation gegen eine Absage der
Partie gegen die Niederländer
aus. Er sei persönlich der Auf-
fassung, dass man „der Gewalt
nicht weichen sollte“, begründe-
te Rauball: „Man darf denen, die
uns das angetan haben, nicht
den Triumph gönnen.“ Koch

betonte, dass natürlich „bei al-
lem die Vorgaben der Sicher-
heitsbehörden zu beachten“ sei-
en. „Grundsätzlich sehe ich den
DFB und die Nationalmann-
schaft aber auch in der gesell-
schaftspolitischen Verantwor-
tung, das klare Zeichen auszu-
senden, dass unser Rechtsstaat
dem Terror nicht weichen darf.“

Eine „finale Entscheidung“
über die Austragung des Spiels
werde die Verbandsspitze am
Sonntag „gemeinsam treffen“,
also zusammen mit Bundestrai-
ner Löw und Teammanager
Bierhoff. Ursprünglich hatte die
DFB-Auswahl am Sonntag von
Paris nach Hannover fliegen sol-
len. In der Sportschule Barsing-
hausen sollte sich die Mann-
schaft auf das letzte Länderspiel
des Jahres gegen die Holländer

vorbereiten.
Der DFB wollte vor der eige-

nen Spiel-Entscheidung wohl
auch noch die der viel stärker
betroffenen Franzosen abwar-
ten. Der Verband FFF erwägt
eine Absage seines Länderspiel
am Dienstag in London gegen
England. Nach dem Suizid von
Nationaltorhüter Robert Enke
im November 2009 hatte der
DFB zuletzt ein Länderspiel ge-
gen Chile abgesagt.

Gewaltige Detonationen
während der Partie

Der Spieltag in Paris hatte für
die deutschen Spieler nach einer
Bombendrohung gegen das
Teamhotel bereits mit einem
„großen Schreck“ (Bierhoff) be-

gonnen. Während der Partie
waren in dem mit fast 80 000
Zuschauern gefüllten Endspiel-
stadion für die Europameister-
schaft 2016 drei gewaltige Deto-
nationen zu hören gewesen. Es
gab dabei vier Tote, darunter
nach Medienberichten auch
Selbstmordattentäter.

Die „Druckwellen“ seien bis
auf die Ersatzbank zu spüren ge-
wesen, wurde Rauball berichtet.
„Wir sind alle erschüttert und
schockiert“, sagte Bundestrainer
Löw unmittelbar nach dem Ab-
pfiff der Partie, die eigentlich
EM-Vorfreude wecken sollte.

Fieberhaft arbeitete der DFB-
Stab in der Nacht daran, Spieler
und Betreuer schnellstmöglich
zurück nach Deutschland zu
bringen. Rauball klingelte sogar
Bundesinnenminister Thomas

de Maizière weit nach Mitter-
nacht aus dem Bett. Der CDU-
Politiker habe sich darum be-
müht, über die Luftwaffe eine
Maschine nach Paris zu senden.

„Es haben viele daran mitge-
wirkt, dass die Mannschaft hier
in Frankfurt landen konnte“,
sagte Rauball. Erleichtert, aber
immer noch bestürzt. Der Dort-
munder Mats Hummels brachte
in einer auf Englisch verfassten
Twitter-Meldung seinen verlo-
renen Glauben an die gerade
jetzt „beschissene“ (fucked up)
Welt zum Ausdruck.

Eine Delegation um Bundes-
trainer Löw und Teammanager
Bierhoff wird in nur vier Wo-
chen schon wieder in Paris er-
wartet. Dann will die UEFA die
Vorrundengruppen für die EM-
Endrunde auslosen.

Oliver Bierhoff, Manager der deutschen Fußballnationalmannschaft, spricht am Flughafen in Frankfurt am Main zu Medienvertretern. Die Mannschaft war zuvor mit einer Sondermaschi-
ne aus Paris eingetroffen. dpa

FUSSBALL

Trauerflor und
Schweigeminute
Nyon.Bei den weiteren
Playoff-Partien zur EM 2016
und Länderspielen unter der
Regie der UEFA wird es jeweils
vor dem Anpfiff eine Schwei-
geminute geben. Das
kündigte die Europäische
Fußball-Union an. Zudem
werden „alle Mannschaften,
die in den kommenden Tagen
in UEFA-Wettbewerben
spielen, nach den Vorfällen in
Paris mit Trauerflor auflau-
fen“, hieß es in einer
UEFA-Mitteilung.

Keine EM-Zweifel trotz Terror
Anschläge von Paris erschüttern die UEFA / Gastgeber Frankreich wird viel Solidarität zugesprochen

Paris. Nach den Terroranschlä-
gen von Paris ist jede Vorfreude
auf die Europameisterschaft in
sieben Monaten in Frankreich
dahin. Anzeichen von Zweifeln
an einem derzeit nicht vorstell-
baren friedlichen Fußball-Fest
gab es von den Organisatoren
der UEFA gestern aber trotz der
gezielten Attacken mit Toten im
unmittelbaren Umfeld des wich-
tigsten Turnierstadions in Saint-
Denis (noch) nicht. Dem EM-
Gastgeber wurde vom Konti-
nentalverband jede Hilfe
zugesagt.

„Die UEFA ist tief geschockt
und traurig über die tragischen
Ereignisse und möchte Frank-
reich und denjenigen, die von
diesen schrecklichen Akten be-
troffen sind, ihre Unterstützung
und Solidarität ausdrücken“,
teilte der Verband am Samstag-
morgen in einer schriftlichen
Stellungnahme mit. Für alle an-
stehenden Länderspiele wurde
eine Schweigeminute und Trau-
erflor für alle Spieler angeord-
net. UEFA-Chef Michel Platini,
selbst Franzose, äußerte: „Ich
möchte meine tiefe Trauer und
tiefe Empörung über solche Ta-

ten der blinden Barbarei zum
Ausdruck bringen.“

Für die französischen EM-
Macher und die UEFA ist die
Anschlagsserie vom Freitag-
abend an der Seine mit deutlich
mehr als 100 Toten nur vier Wo-
chen vor dem Mega-Event der
EM-Gruppenauslosung ein
wahr gewordener Alptraum. „Es
wurden viele Vorsichtsmaßnah-

men getroffen, aber wir müssen
sehen, dass Terroristen jederzeit
zuschlagen können. Wir hatten
Sorge wegen der EM, jetzt ist die
Sorge noch größer“, sagte der
Präsident des französischen
Verbandes, Noël Le Graët, laut
Medienberichten mit Blick auf
das Turnier vom 10. Juni bis 10.
Juli 2016 in neun französischen
Städten von Lille bis Toulouse.

Bereits vor einigen Wochen
hatte der Chef des Organisati-
onskomitees, Jacques Lambert,
betont: „Von Beginn an wussten
wir, dass die Sicherheitsfrage der
Schlüssel für ein erfolgreiches
Turnier sein wird.“ Angesichts
der Anschläge auf die Redaktion
des Satiremagazins „Charlie
Hebdo“ im Januar dieses Jahres
hatte Lambert angemerkt, Ter-

rorismus sei kein theoretisches
Risiko mehr, sondern ein mögli-
ches. Das wurde nun auf fürch-
terliche Weise belegt.

Schon in ihrer EM-Bewer-
bung hatten die Franzosen die
Sicherheitslage als eines von
zwölf Risiken benannt. Nun ist
tatsächlich das Stade de France
als Eröffnungs- und Endspiela-
rena zum Ziel einer Attacke ge-
worden. Näher kam der Terro-
rismus dem Fußball bislang
nicht.

Die Sorgen für die UEFA, die
durch die Korruptionsaffären
im Weltfußball ohne ihren der-
zeit suspendierten Präsidenten
Platini dasteht, sind nun ganz
konkret. In genau vier Wochen,
am 12. Dezember, ist im riesigen
Le Palais de Congrès de Paris an
der Porte de Maillot im Westen
der Stadt die feierliche Auslo-
sung der EM-Gruppen termi-
niert. Die Fußball-Prominenz
des ganzen Kontinents wird er-
wartet. Unter anderem DFB-
Teammanager Oliver Bierhoff
soll dann die Lose ziehen. Über-
legungen, die Veranstaltungen
abzusagen, gibt es offenbar
nicht.

UEFA-Präsident Michel Platini ist geschockt. dpa

FORMEL 1

Großes Mitgefühl
in der Formel 1
São Paulo. Nach dem
Terrorangriff von Paris hat die
Formel 1 ihr Mitgefühl mit den
Opfern und Hinterbliebenen
bekundet. „Ich bete für alle,
die in Paris betroffen sind“,
schrieb Weltmeister Lewis Ha-
milton beiTwitter. Sein
Mercedes-Teamkollege Nico
Rosberg zeigte sich ebenso
erschüttert. „Sprachlos über
die Tragödie in Frankreich.
Meine Gedanken sind mit
euch“, teilte Rosberg am
Rande des Grand Prix mit.
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IN KÜRZE

FUSSBALL

Argentinien und
Brasilien mit 1:1
Buenos Aires. Ohne Sieger
sind Argentinien und Brasilien
im Südamerika-Klassiker
auseinandergegangen. Das 1:1
(1:0)-Unentschieden im
River-Plate-Stadion in Buenos
Aires half keiner der beiden
Fußball-Großmächte weiter.
Nach dem dritten Spieltag der
WM-Qualifikation lagen beide
Mannschaften noch immer
nicht auf einem der vier
Tabellenplätze, die zu einer
Teilnahme an dem Turnier in
Russland im Jahr 2018
berechtigen Argentinien
setzte den brasilianischen
Torwart Alisson vor allem in
der ersten Halbzeit mehrfach
unter Druck. Nach einem von
Ángel Di María eingefädelten
Angriff traf Ezequiel Lavezzi
in der 33. Spielminute zum
1:0. Nach dem Seitenwechsel
übernahmen jedoch die
fünffachen Weltmeister aus
Brasilien die Initiative. Lucas
Lima verwertete in der 58.
Minute einen Lattenabpraller
zum Ausgleich. Der Wolfsbur-
ger Luiz Guastavo sah zudem
die Gelb-Rote Karte.

BASKETBALL

Nowitzki feiert Sieg
mit den Mavericks
Dallas. Basketball-Star Dirk
Nowitzki hat mit den Dallas
Mavericks in der Profiliga NBA
den fünften Sieg im neunten
Spiel erkämpft. Zum 90:82
der Texaner gegen die Los
Angeles Lakers steuerte der
37 Jahre alte Würzburger am
Freitag (Ortszeit) neun
Punkte bei. Bester Mann beim
Siegerteam war Zaza Pachulia
mit 18 Zählern. Bei den
Lakers, die ihre vierte
Niederlage in Serie kassier-
ten, stand Superstar Kobe
Bryant wieder im Team und
erzielte 19 Punkte. Dallas
schob sich durch den Sieg auf
Rang vier vor. Trotz der
dritten Saisonpleite verteidig-
ten Dennis Schröder und die
Atlanta Hawks Platz zwei im
Osten. Beim 93:106 bei den
Boston Celtics kam der
Aufbauspieler auf zehn Zähler
und sieben Assists. Der
deutsche Nationalspieler
Tibor Pleiß stand für Utah
Jazz bei der 93:102-Auswärts-
niederlage gegen Orlando
Magic 9:30 Minuten auf dem
Parkett. Im vierten NBA-Spiel
seiner Karriere erzielte Pleiß
zwei Punkte. Die Jazz fielen in
der Western Conference auf
Platz acht zurück.

Rosberg rast zur Pole
Mercedes-Pilot verweist Teamkollen Hamilton auf Rang zwei / Vettel wird Dritter

São Paulo. Nico Rosberg hat sei-
ne imposante Pole-Serie in der
Formel 1 fortgesetzt und sich für
das vorletzte Saisonrennen in
São Paulo die beste Ausgangs-
position verschafft. Der gebürti-
ge Wiesbadener raste zum fünf-
ten Mal nacheinander auf den
ersten Startplatz und verwies
seinen Mercedes-Stallrivalen
Lewis Hamilton erneut auf Rang
zwei. Sebastian Vettel musste
sich in seinem Ferrari in der
gestrigen Qualifikation wieder
mit Platz drei begnügen.
Die Aussichten für Rosberg,
sich die Vize-Weltmeisterschaft
schon in Brasilien zu sichern,
sind damit sehr gut. Schließlich
hat der 30-Jährige satte 21 Punk-
te Vorsprung auf Vettel. „Der
Nico ist wieder back on top.
Man kann ihm nur gratulieren“,
frohlockte TV-Experte und
Mercedes-Teamaufsichtsrat

Niki Lauda.
„Das freut mich sehr, ich bin
glücklich“, sagte Vorjahressieger
Rosberg nach seiner 21. Karrie-
re-Pole. „Die letzte Runde war
aber hart am Limit.“ Der erste
Platz sei die „beste Ausgangsla-
ge“ für den Grand Prix am
Sonntag (17.00 Uhr/RTL und
Sky). „Es wird ein spannendes
Rennen“, beteuerte Rosberg.
Auf einen erneut verheißungs-
vollen Auftritt kann auch Hül-
kenberg setzen. Der Force-In-
dia-Pilot profitierte nach einer
ohnehin starken Qualifikation
von einer Strafversetzung gegen
Williams-Mann Valtteri Bottas
und geht als Fünfter ins Rennen.
In Interlagos fühlt er sich offen-
sichtlich wohl. Hier fuhr er im-
mer in die Punkte, schnappte
sich 2010 sogar eine Pole Positi-
on und führte 2012 den Grand
Prix an.

Trotz des zweiten Platzes hofft
Hamilton, endlich im Land sei-
nes Idols Ayrton Senna gewin-
nen zu können. „Es war gut heu-
te, ich bin richtig glücklich mit
dem Auto“, versicherte der Brite,
der schon seit dem US-Rennen
Ende Oktober als Weltmeister
feststeht. Er will aber so gerne
im neunten Anlauf auf dem
Kurs in Interlagos gewinnen.
„Meinen wichtigsten Job habe
ich schon erledigt. Es ist aber
trotzdem ein Ziel, hier zu ge-
winnen“, erklärte Hamilton.
Mehr als die Verfolger-Rolle
hinter den Silberpfeilen bleibt
Vettel nicht. „Mehr war nicht
drin, das war unser Optimum“,
resümierte der Heppenheimer,
dessen Aussichten auf den
Trostpreis Vize-WM getrübt
sind. „Es dürfte dennoch wegen
der Reifen interessant werden.“
Schließlich kamen so einige Pi-

loten mit den Pneus nicht ganz
zurecht. „Mercedes sieht ziem-
lich stark aus. Aber mit dem
Auto, was wir haben, und mit
Sebastian gibt es immer wieder
schöne Überraschungen“, mein-
te Scuderia-Teamchef Maurizio
Arrivabene.
Eine kurze Qualifikation erlebte
Fernando Alonso. In dieser
schier unendlichen Pannen-Sai-
son von McLaren-Honda muss-
te der Spanier schon nach zehn
Minuten seinen Wagen ohne ge-
zeitete Runde abstellen und
setzte sich dann erstmal in den
Liegestuhl eines Streckenpos-
tens. Für die Kameras hatte
Alonso ein Zwinkern übrig; er
schloss seine Augen und genoss
bis zum Abtransport den Son-
nenschein. „Ich muss das nächs-
te Mal ein bisschen mehr vorbe-
reitet sein und die Sonnencreme
mitnehmen“, scherzte er.

So wird es gemacht: Nico Rosberg bejubelt seine fünfte Pole-Position in
Folge. dpa

Wladimir Putin spricht mit dem russischen Sportsminister Vitali Mutko. dpa

Reformen nach dem Weckruf ?
Russland will Olympia-Bann abwenden

Berlin. Nach dem Weckruf
durch eine historische Strafe
will die Sportgroßmacht Russ-
land zügig Reformen einleiten
und so den Bann für Olympia in
Rio de Janeiro abwenden. Som-
merspiele 2016 ohne russische
Leichtathleten - erstmals seit
dem Boykott 1984? Mit diesen
düsteren Gedanken wollen sich
die Mächtigen in Moskau gar
nicht erst befassen. Doch dann
müssen den Worten schnell Ta-
ten folgen. Es kann nach den
massiven Dopingverstößen im
Riesenreich nur einen Rettungs-
anker geben: Aufklären und
Aufräumen. Sonst droht in der
olympischen Kernsportart ein
„Rio ohne Russen“.

Als Konsequenz aus dem gi-
gantischen Dopingskandal soll
die gesamte Führungsriege im
russischen Leichtathletik-Ver-
band (WFLA) ausgewechselt
werden. Innerhalb der kom-
menden drei Monate solle es
Neuwahlen geben, kündigte das
russische Sportministerium an.

Die Chefs signalisieren Kom-
promissbereitschaft. „Das NOK
Russlands ist bereit zu Refor-
mern in Übereinstimmung mit

den IAAF-Forderungen und der
Anti-Doping-Gesetzgebung“,
versicherte NOK-Präsident Ale-
xander Schukow am Samstag.
Dies müsse „durchgreifend und
schnell erfolgen, um unseren
Athleten die Olympia-Teilnah-
me zu ermöglichen“.

Dafür seien aber konsequente
Schritte notwendig. „Alle Offizi-
ellen, Trainer u.a., die in Doping
verwickelt sind, werden zur Ver-
antwortung gezogen und be-
straft“, hieß es in einer Mittei-
lung des Internationalen Olym-
pischen Komitees (IOC). „Alle
gedopten Athleten werden in
Übereinstimmung mit den in-
ternationalen Anti-Doping-Re-
geln sanktioniert“, wurde gefor-
dert.

Kooperation anstatt
Konfrontation

Auch Mutko machte klar, dass
Moskau jetzt eher auf Koopera-
tion statt Konfrontation setzt.
„Ich bin sicher, dass es gelingt,
die Situation bis zu Olympia zu
klären. In der russischen Leicht-
athletik gibt es weder mehr

noch weniger Probleme als im
Rest der Welt“, sagte Mutko, der
bereits Kontakt zum IAAF-Prä-
sidenten aufgenommen hat.
„Ich habe heute mit Sebastian
Coe über die weiteren Schritte
im Anti-Doping-Kampf gespro-
chen und hoffe, dass binnen 90
Tagen unsere Mannschaft wie-
der alle Rechte besitzt.“, sagte er
dem TV-Sender Rossija-1.

Das IAAF-Council hatte die
Gesamtrussische Leichtathletik-
Föderation (WFLA) am Freitag-
abend vorläufig aus dem Welt-
verband ausgeschlossen und da-
mit auf die gravierenden Verlet-
zungen des Anti-Doping-Codes
der WADA reagiert. Moskau
darf nun bis auf weiteres keine
Sportler zu internationalen Ver-
anstaltungen mehr schicken.
Das Verdikt hat eine historische
Dimension: Noch nie hatte die
IAAF einen nationalen Verband
komplett suspendiert.

Die Sperre tritt nach IAAF-
Angaben unverzüglich in Kraft
und ist zunächst unbefristet, so
dass sie den möglichen Olym-
pia-Bann einschließt. 22 Coun-
cil-Mitglieder stimmten für den
provisorischen Ausschluss, ei-

ner votierte dagegen. Der Russe
Michail Butow, Council-Mit-
glied und WFLA-Generalsekre-
tär, durfte nicht abstimmen.

„Die Botschaft hätte nicht
stärker sein können“, meinte
IAAF-Chef Coe. Der Weltver-
band habe die derzeit härtest-
mögliche Strafe gegen Russland
verhängt. „Das war ein beschä-
mender Weckruf, und wir sind
uns einig, dass Betrug auf keiner
Ebene toleriert werden wird.“

Liste mit Kriterien
für Wiederaufnahme

Um wieder in die IAAF aufge-
nommen zu werden, müsse „die
neue Föderation eine Liste mit
Kriterien erfüllen“, teilte die
IAAF mit. In den kommenden
Tagen werde der Weltverband
ein vierköpfiges Inspekti-
onsteam unter Leitung des Nor-
wegers Rune Andersen einset-
zen. WFLA-Präsident Wadim
Selitschenok schloss einen Gang
vor den Internationalen Sport-
gerichtshof (CAS) nicht aus,
falls die IAAF „keines unserer

Argumente akzeptiert“. Da ein
solcher Antrag aber eventuell
erst nach den Olympischen
Spielen in Rio verhandelt wür-
de, sei es am besten, „jetzt einen
vernünftigen Kompromiss zu
finden“.

Weltklasse-Stabhochspringe-
rin Jelena Issinbajewa zeigte sich
enttäuscht von der IAAF-Ent-
scheidung. „Ich bin schockiert“,
sagte die Olympiasiegerin und
Weltrekordlerin. Hochsprung-
trainer Jewgeni Sagorulko nann-
te das Verdikt der IAAF über-
trieben. „Hier wird mit Kano-
nen auf Spatzen geschossen“,
kritisierte der Coach.

Ebenso wie das IAAF-Coun-
cil hätte auch Diskus-Olympia-
sieger Robert Harting für einen
Ausschluss der Russen votiert.
„Zum einen muss man
Machtzentren zerschlagen; für
Putin wäre das höchst peinlich.
Zum anderen kann man von
Athleten verlangen, dass sie sich
für einen fairen Wettkampf ein-
setzen und nicht blind hinter ei-
ner Flagge herlaufen“, sagte der
31 Jahre alte Berliner in einem
Interview der „Frankfurter All-
gemeinen Zeitung“ (.
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-

gendliche und Eltern, Rühmkorff-

straße 12, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Kontakt- und Informationsstelle

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen

und Jungen, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Sozialpsychiatrischer Dienst,

Triemerstraße 17, Nienburg,

(0 50 21) 96 79 49

! Mobile Dienste im Kirchenkreis,

Wilhelmstraße 14, Nienburg,

(0 50 21) 97 96 15

! Nienburger Frauenhaus,

(0 50 21) 24 24

! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12

! Ambulante Hilfe für alleinste-

hende Wohnungslose, Jahnstraße

29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

! Paritätisches Sozial- und Bera-

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,

Nienburg (0 50 21) 9 74 50

! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00

! DRK-Kreisverband, Moltkestra-

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60

! Weißer Ring - Opferschutzorga-

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-

ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Drogerie Müller

! Edeka

! Famila

! Heineking

! Lidl

! Magro

! Netto

! NP

! Rewe

! Repo

! Tejo

! Roy`s

! Vögele

! Wenz

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Alles steht Kopf: 11, 15 Uhr

Er ist wieder da: 17.30, 20.15 Uhr

Gefühlt Mitte Zwanzig: 11 Uhr

Hotel Transsilvanien 2: 15 Uhr

James Bond 007 - Spectre: 16,

17, 20 Uhr

Slow West: 11 Uhr

The Last Witch Hunter: 20.15 Uh

Das ganze Stadion: 15.30, 17.30

Uhr

Er ist wieder da: 20.30 Uhr

Hoya und die Nachkriegsjahre:

11 Uhr

James Bond 007 - Spectre: 14,

16.30, 17, 20 Uhr

Picknick mit Bären: 18.30 Uhr

Rettet Raffi!: 15, 16.45 Uhr

Ritter Trenk: 15 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Das DRK Holtorf lädt am
Donnerstag, dem 19. November,
um 14.30 Uhr zu einem Senioren-
Nachmittag mit Kaffee, Kuchen
und Bingo ins „Hotel zur Krone“
ein. Beim Blutspendertermin am
23. November von 16 bis 19.30 Uhr
in Vogelers Haus wird der 5555.
Blutspender erwartet. Am
Mittwoch, dem 2. Dezember, geht
es zum Weihnachtsmarkt nach
Celle. Abfahrt ist um 13 Uhr am
Bahnhof und entsprechend später
an den folgenden Haltestellen.
Anmeldungen nimmt Anni Schwarz
unter 0 50 21/91 08 13 bis zum 24.

November entgegen. Am Sonntag,
dem 6. Dezember, findet um 14.30
Uhr zusammen mit allen Holtorfer
Seniorinnen und Senioren eine
Weihnachtsfeier im „Hotel zur
Krone“ statt.

Am kommenden Dienstag, 17.
November, um 15 Uhr lädt das DRK
Lemke-Oyle Mitglieder und Gäste
zum Kaffeenachmittag in den
„Neuloher Hof“ ein. Weitere
Informationen, auch zum Thema
Fahrgemeinschaften, erteilt
Elfriede Benthin, Telefon 0 50 21-
27 74.

Der SoVD Steimbke lädt
Mitglieder und Gäste am Sonn-
abend, dem 28. November, um 15
Uhr zur Adventsfeier ins Hotel „Zur
Post“ ein. Um Anmeldung wird bis
zum 21. November gebeten unter
0 50 26/17 43, 0 50 27/6 36 oder
0 50 26/ 3 13.

Am kommenden Donnerstag, 19.
November, kommt die aus dem
Fernsehen bekannte Richterin
Barbara Salesch zum DRK Wietzen
in den Gasthof Kunst. Die
Veranstaltung beginnt um 15 Uhr
mit einer Kaffeetafel.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18 bis 20
Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Anke Süchting, Nien-
burg, Wilhelmstraße 22, (0 50 21)
88 79 44

Südkreis: Dr. Alexandra Reichel,
Stolzenau, Am Markt 18, (0 57 61)
35 14

Apotheken
Nienburg: Uhlen-Apothe-
ke, Rathausstraße 2, Marklohe,
(0 50 21) 1 50 25
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau, Rehburg-Loccum: Ad-
ler-Apotheke, Stolzenau, Lange
Straße 14, (0 57 61) 30 07
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch
hausen-Vilsen: Lindenberg-Apo-
theke, Bruchhausen-Vilsen, Bahn-
hofstraße 57, (0 42 52) 34 34

DIE HALLENBÄDER IN DER REGION

Nienburg: Montag, Mittwoch bis
Freitag 6.30 bis 21 Uhr, Dienstag,
6.30 bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonn-
tag 8 bis 21 Uhr; Sauna: Sonntag,
Montag (Frauensauna), Dienstag
bis Donnerstag 10 bis 22 Uhr; Frei-
tag, Samstag 10 bis 23 Uhr
Borstel: Montag 17 bis 20 Uhr;
Dienstag 16 bis 20 Uhr; Warmbade-
tage am Donnerstag 16 bis 21 Uhr
und Freitag 16 bis 20 Uhr; Sonn-
abend 15.30 bis 18 Uhr; Sonntag 9
bis 11.30 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 17 Uhr,
( 1.30 m); 17 bis 19 Uhr, (3.00 ) m;
Mittwoch 15 bis 17 Uhr, (1.30 m), 17
bis 18 Uhr, (3.00m); 18 bis 19 Uhr,
Sportschwimmen 3.00 m; Freitag
(Warmbadetag ca. 30 Grad), 15:30
bis 17 Uhr (1.30 m), 17 bis 20 Uhr,
(3.00 m); Sonnabend (Warmbade-
tag ca. 30 Grad) 7:30 bis 9:30 Uhr
(3.00 m), (Eltern-Kind-Baden/Ba-
byschwimmen) 9:30 bis 10:30 Uhr
(1.30 m), 10:30 bis 12 Uhr, 1.30 m;

13 bis 15 Uhr,( 1.30 m), 15 bis 17
Uhr (3,00 m); Sonntag 8 bis 10 Uhr,
(3 m,) 10 bis 13 Uhr, (1.30m);
Steimbke: Montag geschlossen,
Dienstag bis Mittwoch 14.30 bis
20 Uhr, Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr, Freitag 14,30 bis 20 Uhr, Sonn-
abend 14 bis 20 Uhr, Sonntag 8 bis
14 Uhr; Sauna: Dienstag (Damen)
15 bis 21 Uhr, Mittwoch (Herren)
15 bis 21 Uhr, Donnerstag (Damen)
15 bis 21 Uhr, Freitag (gemischt) 15
bis 21 Uhr
Rehburg: Dienstag, Mittwoch,
Donnerstag 13 bis 21 Uhr; Freitag
7 bis 22 Uhr; Sonnabend 7 bis 18
Uhr; Sonntag 8 bis 17 Uhr
Warmsen: Montag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch,
Warmbadetag 15 bis 19 Uhr, Don-
nerstag 15 bis 20 Uhr, Freitag 15 bis
20 Uhr; Sauna: Montag und Freitag
Herren 15 bis 20 Uhr, Dienstag und
Donnerstag Damen 15 bis 20 Uhr,
Mittwoch gemischt 15 bis 20 Uhr

Feuerwehr erringt neuen Vereinswanderpokal
Beim Schützenverein Heemsen
fand jetzt das jährliche Schwei-
nepreis- und Pokalschießen statt.
Erstmals wurde auch ein
Wanderpokal für die in der
Gemeinde Heemsen ansässigen
Vereine ausgeschossen. Die
jeweils fünf besten Schützen

eines Vereins kamen in die
Wertung. Den neuen Wanderpo-
kal gewann die Feuerwehr (siehe
Foto) vor Rakete Heemsen und
dem Sportverein. Die weiteren
Pokale gingen an: Uwe Nordhau-
sen (Weise-Pokal), Linus Kramer
(Andermann-Pokal), Anja

Schneider (Tillner-Pokal), Kerstin
Bösch (Hartwig-Pokal) und
Sönke Kahle (Ferrari-Pokal). Zahl-
reiche Schützen konnten sich
zudem über Schweinepreise
freuen. Die besten Schützen
waren hier: Kerstin Bösch, Erich
Nordhausen und Sönke Kahle.
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Immobilien

Immobilien

Eigentumswohnungen

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Baugrundstücke

Land- und Forstwirtschaft

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Gewerbliche
Vermietungen

Häuser

Garagen

Mietgesuche

4-Zimmer-Wohnung

Garagen

Holtorf: 4 Zi.-Whg. für WG
160 m², EBK, teilw. möbliert,
Gäste-WC, WLAN, eigener Ein-
gang. 770 € KM, ab 1.11.15,
vorrangig für Polizeistudenten.
% (0 50 21) 1 23 37

Nbg.-Lgd.: 3 ZKB, 92 m², EG,
Laminat, Grg. mögl., Garten, ab
01.01.16, KM 420,- E + NK +
MK, % (0 50 21) 1 66 35

Estorf: 2 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Nähe Stolzenau: 93 m², EG-Whg.,
4 ZKB, Garten, Terrasse, Garage
möglich, % (0 57 61) 27 71

Suche EG-Whg. in Nbg./Zentrum
bis 60 m², wenn Lift vorh. gerne
auch OG-Whg., bitte alles an-
bieten. % (0 15 20) 5 29 45 84

Holtorf: 3 ZKB, 1.OG,
KM 350,-E + 2 MMK zum
1.12.15. Gern ältere Personen.
% (01 52) 53 37 42 65 ab 16 Uhr

Tolles Zimmer in netter WG in
Nbg., nähe Krankenhaus,
WM 225,-E % 01 72) 7 07 07 94

Wohnung in Binnen
Binnen: 65 m², EG, 2 ZKDB,
Terasse, Carport, Warmmiete
425 € + Kaution, ab
01.01.2016 frei.
% (0 50 23) 9 40 45

Hobbyschrauber sucht Werkstatt-
halle / große Garage im Raum
Nienburg, % (01 52) 24 34 58 13

Familie sucht EFH in Nienburg
Wir (Solventes Ehepaar mit
zwei Kindern) suchen ein
Haus mit Garten in zentraler
Lage von NI. Bitte alles bis
400.000 € anbieten.
% (01 71) 4 18 28 46 (tags-
über) % (0 50 21) 8 94 20
17 (ab 18 Uhr)

Lemke: EG-Whg., 2 ZKB, EBK,
ca. 100 m², Wintergarten m. Ka-
minofen, Terrasse, Pkw-Stell-
platz, KM 5,20/m², ab sofort.
% (01 62) 2 49 58 94

Rehburg, DG 2 Zi.-Whg., Kü, Bad,
WC, 45 m², Kellerraum
ab 01.01.16, KM 210,-E + NK
% (01 60) 91 80 43 85

Uchte-Darlaten, kl. Haus mit
Holzheizung, 2 ZKB, gr. Garten,
max. 2 Pers., KM 350,- E

% (0 57 64) 25 55 v. 17 - 19 Uhr

Loccum: 2 ZKB, DG, ca. 47 m²,
KM 300,- E + NK, neu ausgeb.
/renov., % (01 51) 10 72 28 42

Naturheilpraxis bietet Räume
zur therapeutischen Nutzung an:
Heilpraktiker, Hebamme o. ä.
% (01 73) 4 49 13 22

Steyerberg, 3-Zi-Whg., 1. OG
ca. 78 m², Miete € 390,00 +
NKV, Garage € 25,50, Bedarfs-
ausweis 158,7 kWh(m²a)
% (0 57 64) 9 42 29 01

Eystrup: 3 ZKB, DG, 85 m², Bal-
kon, Vollbad, Carport m. Ab-
stellr., vollmöbl. (geg. Aufpreis)
zum 01.02.16, WM 610,- E +
Strom, % (01 72) 7 28 67 93

Linsburg: 2 ZKB, 1. OG, ca. 70 m²,
ab 01.12. oder später,
% (0 50 27) 13 40

Stadt Rehburg: 2 Zimmer-Neu-
bau-Whg., 265,- € KM + NK +
MS, % (01 75) 2 25 77 97
% (01 60) 4 85 19 48

Garage Hannoversche Str. 15-19
% (01 52) 04 96 00 97
% (0 50 21) 1 24 20

Nbg./Bahnhofsnähe: 1,5 ZKB,
43m², gr. Fensterfront, EBK,
275,-€ KM plus NK/3MMK;
frei % (0 50 21) 72 73

Rohrsen: 1 ZKB, ca. 35 m² m. kl.
Blk., EBK, KM 200,-E +NK, evt.
Carport. % (0 15 20) 2 31 80 37

Nienburg: Möblierte 3-Zi.-Whg.,
Kü. Bad Loggia, 80 m², ab sof.,
www.fewo-nienburg-alpheide.de

Eystrup: 1 Zi.-Whg., 46 m²,
255,- € KM, % (0 42 54) 23 78

Nbg./Innenstadt: 2 ZKB, 36 m²,
neu renov., an Berufstätige,
Pendler, Polizeischüler, etc.
% (01 72) 8 56 67 46

Rehburg, 127 qm, sehr schöne
EG Whg. mit überdachter
Terasse und Garten z. 1.1.15
zu verm. 5 Zi., Küche, neues
Bad, Gäste WC, gr. Garage
mit Abstellräumen. KM 690,-
€ % (0 50 37) 39 98

Bismarckstr. 21, Carport zu ver-
mieten, 30,-E % (0 50 21) 9 17
50 53 o. (01 72) 5 10 14 44

Ludwig-Kayser-Str., modernes 2
Zi.-EG-App. (Bj. 93), ca. 45 m²,
Westterrasse, Duschbad, Car-
port, Energiepass in Vorberei-
tung, 275,-E + NK % (0 50 21)
9 17 50 53 o. (01 72) 5 10 14 44

Hämelhausen: ETW 105 m², 1. OG
im 4-Parteien-Haus, 45.000,-E

% (01 74) 6 69 66 04

Hoya: 3 ZKB, 1. OG, 75 m², EBK,
KM 350,- E, Energieausweis
142,9 kWh % (0 42 43) 42 00 od.
% (01 72) 4 31 01 88

Baugrundstück in ruhiger idyll.
Waldrandlage am Oyler Berg,
770 m², VB 35.900,-E % (01 71) 4
78 00 47 od. (01 72) 5 11 93 48

Suche in Steyerberg oder Umfeld
Haus/Wohnung, EG, ca. 120 m²
Wohnfl., 4 Zi., Scheune wün-
schenswert. % 01 71/20 94 75 0
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Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Ackerflächen
in der Geest zwischen Landesbergen,
Brokeloh, Stolzenau, Nendorf und
Steyerberg gesucht.
Gute Bezahlung. Vertraulichkeit wird
zugesichert.
Henne Kies + Sand GmbH
Tel. (0174) 3444444

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.

Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€

m2

Skorpion 24.10. - 22.11.
Heute ist nicht der geeigne-
te Tag, um über Geschäfte
oder Verträge zu sprechen.
Konzentrieren Sie sich lie-
ber auf die Freizeit.

Schütze 23.11. - 21.12.
Die Ereignisse der letzten

Tage scheinen Ihnen doch
so einiges an Energie ge-
raubt zu haben. Lieber alles
etwas ruhiger angehen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Ein flüchtiger Moment kann
heute Ihr ganzes Leben auf
den Kopf stellen. Egal, was
auf Sie zukommt, handeln
Sie nicht unbedacht.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Der Tag dürfte für einen
Neuanfang wie geschaffen
sein. Folgen Sie in Finan-
zangelegenheiten dem Rat
eines erfahrenen Bekannten.

Fische 20.2. - 20.3.
Heute geht es nicht nur

darum, die Lorbeeren zu
ernten. Guter Tag, um sich
erkenntlich zu zeigen. Grei-
fen Sie zum Telefonhörer.

Widder 21.3. - 20.4.
Es könnten sich Schwierig-
keiten im Bereich der Kom-
munikation ergeben. Keine
allzu großen Aufgaben be-
ginnen oder neu überneh-
men.

Stier 21.4. - 20.5.
Im Job dürfte sich ein ge-
meinsamer Nenner finden
lassen. Eine ärgerliche Sa-
che müsste nun endlich so
gut wie ausgestanden sein.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Es wird höchste Zeit, dass
Sie endlich das Gespräch
mit einem Menschen su-
chen, dem Sie seit Länge-
rem aus dem Weg gegan-
gen sind.

Krebs 22.6. - 22.7.
Auf eine hitzige Diskussion
sollten Sie sich momentan
nicht einlassen. Sie laufen
dabei nämlich Gefahr, den
Kürzeren zu ziehen.

Löwe 23.7. - 23.8.
Jetzt ist die richtige Zeit,
sich konkreter mit einem
Vorhaben zu befassen und
durch Beharrlichkeit ein
Projekt voranzutreiben.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Wenn Sie sich einmal etwas
in den Kopf gesetzt haben,
dann ziehen Sie die Sache
auch durch. Es kann dabei
zu Konflikten kommen.

Waage 24.9. - 23.10.
Eine Verabredung sollten
Sie unbedingt einhalten;
Das Treffen könnte für Sie
unter Umständen beruflich
sehr interessant werden.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
16. Nov. bis 21. Nov. 2015

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 18.11.2015

Kasseler Kotelettkg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Kasseler Nacken
1 kg € 3,50

fr. Bauch
1 kg € 3,30

Rauchenden
100 g € –,69

Bregenwurst/Pinkel
100 g € –,59

16. Nov. bis 21. Nov. 2015

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Kohl- u. Pinkel-

Woche

...aktuell
und

informativ!

1-Zimmer-Appartement
Küche, Bad, 42 m2, behinder-

tengerechte Ausstattung, im

Betreuten Wohnen im Land-

sitz Hohenholz in Eystrup zu

sofort frei.

Tel. (04254) 80080

Gut geführtes Bistro/Café
in Einkaufsmarkt im Raum Nienburg zu verkaufen.

Viel Stamm- und Laufkundschaft, gute Lage.

Zuschriften bitte an DH unter Chiffre 1392142.

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Am 30. Oktober fand der all-
jährliche Weltspartag in der
Sparkasse Nienburg statt. An
diesem Tag wurden alle klei-
nen Besucher, die mit ihrer
Spardose vorbei kamen und
das Angesparte auf ihr Kon-
to einzahlten, mit einem Ge-
schenk belohnt. Dabei konnte
zwischen einer Plüsch-Eule
„Thea“, einer Wandtattoo-Eule
oder einem Spielzeug-Flieger
gewählt werden. In der Haupt-
stelle am Goetheplatz war wie-
der besonders viel los – dort
gab es frisches Popcorn, Kin-
derschminken, Gasluftballons

und einen Maltisch. Zusätzlich
zum kleinen Geschenk hatten
alle Kinder die Möglichkeit, an
der großen Weltspartagsverlo-
sung teilzunehmen. Auf jeder
Geschäftsstelle wurde eine rie-
sige Plüsch-Eule verlost. Gözde
Kavak, Kundenberaterin in der
Hauptstelle am Goetheplatz,
überreichte die großen Eulen
in der Hauptstelle an die drei
überglücklichen Gewinner Yu-
na Le Lan, Efe Bozbek und Lu-
cas Strecker.
(Foto: Lucas Strecker, Efe
Bozbek, Yuna Le Lan und Kun-
denberaterin Gözde Kavak)

Große Verlosung zum Weltspartag

Terrassendach: Jetzt bauen und Geld sparen
PR-Anzeige

Mehr Infos bei:

Nelson Park Terrassendächer, Servicebüro Marklohe
Am Blanken Ende 10, 31608 Marklohe, 0 50 21 / 9 24 86 70

oder unter: www.nelsonpark-terrassendaecher.de

Der Winter steht vor der Tür und
damit ist die Garten- und Terras-
sensaison eigentlich beendet. Das
muss nicht so sein. Mit einer Terras-
senüberdachung könnte jetzt noch
so manch schöner Nachmittag auf
der Terrasse möglich sein und nach
der Winterpause die Gartensaison
wieder viel früher beginnen.
Moderne Glasüberdachungen bie-
ten Schutz, verdunkeln aber weder
die Terrasse noch die sich anschlie-
ßenden Räume. Versehen mit Sei-
tenelementen entsteht ein idealer
Wind- und Wetterschutz. Wie wäre
es mit einem Glühweinabend mit
Freunden? Oder einer erholsamen
Pause im herbstlichen Garten?
Wird die Terrasse noch mit Heiz-
strahlern und Lichtleisten ausge-
stattet, ist es gemütlich und warm.
Noch mehr Schutz bietet ein Kalt-
wintergarten. Er ist eine interes-
sante und preisgünstige Alterna-
tive zum Wintergarten. Anders

als dieser ist er
weder beheizt
noch isoliert. Vor
allem bei südlich
gelegenen Kalt-
wintergärten kann
aber die natürli-
che Sonnenein-
strahlung optimal
genutzt werden.
Er ist ein idealer
Aufenthaltsort für
Pflanzen, die den
Winter in unse-

ren Breitengraden nicht überleben
würden. Wer sich jetzt noch ent-
schließt, ein Terrassendach oder
einen Kaltwintergarten bauen zu
lassen, kann das so günstig wie
zu keiner anderen Jahreszeit. Denn
Nelson Park bietet zum Saisonen-
de Terrassendächer und Kaltwin-
tergärten mit einem Rabatt von 20
% besonders preiswert an.
Die Fachleute von Nelson Park
Terrassendächer helfen und bera-
ten gern bei der Planung und Ge-
staltung. Das Terrassendach kann
farblich an das Haus angepasst
werden oder aber auch in reizvol-
lem Kontrast stehen. Es gibt eine
große Farb- und Formenauswahl.
Der neu geschaffene Raum wird
neben der praktischen Nutzbarkeit
zu einem schönen Blickfang im
Garten. Ausgestattet mit Pflanzen
und Möbeln entsteht eine kleine
Oase, in der man sich wohlfühlen
kann.

Verkauf:
1 Eleganter Winkelbungalow in ruhiger naturnaher

Lage von Nienburg. Moderne Architektur, 142,53 m²
Wfl., 4 Zi., offene Wohnküche, Bad, WC, Diele, HWR,
offene ebenerdige Wohnraumgestaltung, mit boden-
tiefen Glasfronten, modernes Bad, WC und überdachte Terrasse. Bau-
beginn kurzfristig. Areal ca. 700 – 800 m², (Gas 81,4 kWh/m²a) mit
Grundstück 206.500,00 € zzgl. Anschlüsse, Hofbefestigung, Bauflä-
che: 59,00 € voll erschlossen. Es kann auch nur die Baufläche er-
worben werden (nur noch wenige Baugrundstücke verfügbar)

2 Traumhaftes malerisches Anwesen m. hochwer-
tig sanierte Fachwerkgebäuden u. m. histori-
schem Baumbestand. Marklohe OT, historisches Bj.
von 1776, 178 m2 Wfl., 7 Zi., tolle EBK, HWR, 2 Bäder,
WC, Ankleidezimmer, Einbauschränke, Nebengebäude m. Garage u.
weiteren Ausbaureserven. Ein Ofen mit handgeformten Kacheln sowie
stilvolle italienische Fliesen sorgen für romantische Abende. Sehr wer-
tige Gartenanlage. Einmalig repräsentativer Landsitz mit viel Potenzial
für Wohnen m. Gewerbe, Pferdehaltung o. für 2 Generationen, kurz-
fristig bezugsfähig. Heizung Öl (75,90 kWh/m²a) Preis: auf Anfrage

Gesuche:
3 Im Auftrag suchen wir im Lk. Nienburg o. Diepholz einen Rest-

hof in Alleinlage (Hundehaltung). Renovierungsbedürftige Ob-
jekt wären auch kein Problem.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

IImmmmoobilien
..... lläännndddlliichh lleebeennn!

Klaus Meyer

Ihr Immmobbilienenbeerrateter
Klaus Meyer

31592 Stolzenau

01525 - 4916924

mail@k-m.immobilien
www.k-m.immobilien

Am Markt 5a

05761 - 2225

Aufgrund steigender Nachfrage suchen wir, auch kurzfristig, Immobilien und Mietwohnungen!
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Stellenangebote

Stellengesuche

Suche Stelle als Hausmeister.
% (0 50 23) 98 39 47

Gymnasiast su. Job, vielseitig be-
gabt, nähe Stolzenau % (01 77) 9
62 80 74 % (0 57 61) 90 24 40

Pflegeh. übernimmt Job im Haus-
halt mit Betreuung, gern im
Singlehaushalt % (0 57 61) 90 24
40 oder (01 77) 9 62 80 74

Suche Aushilfspflegekraft, Nähe-
res unter:% (01 60) 2 69 65 60

Gelernter Maler sucht Arbeit,
% (0 15 20) 3 79 08 05

Suchen flexible Kinderbetreuung
ab Dezember in Münchehagen.
Wir freuen uns über Ihren
Anruf. % (01 72) 4 18 07 52

Sicherheitskräfte (m/w) gesucht,
Objektschutz in Nienburg, ab so-
fort in Voll-/Teilzeit und 450 E.
Gerne auch ohne Vorerfahrung.
Übertarifliche Bezahlung, ab
10 E/ Stunde + Zulagen. AERIS
Sicherheit % (0 57 21) 8 27 95 80

Nienburg: Putzhilfe, Donnerstag,
3 Std./Wo. gesucht.
% (0 50 21) 6 16 09 ab 10.00 Uhr

Suche MiniJob auf 450 € Basis
Bitte alles anbieten. Danke!
Komm aus Uchte
% (01 57) 39 59 16 53

Kraftfahrer FS CE
mit Erfahrung gesucht.
Harry Sandmeier Warmsen
% (0 57 04) 9 58 23
E-Mail:hswarmsen@t-online.de

Suche Putzhilfe
täglich 2-3 Std. in Haßbergen
% (01 72) 5 19 40 47

Vertriebsassistent/in (40 Stunden)
ab sofort in Garbsen gesucht.
Organisationsunterstützung und
Kundenpflege gehören zu Ihrem
Aufgabengebiet. Es erwartet Sie
ein junges, aufgeschlossenes
Team beim Marktführer für
Pflegeimmobilien als Kapitalan-
lage. Aussagekräftige Bewer-
bung bitte digital an
r.lubitz@wirtschaftshaus.de

Wir suchen wegen ständigen Wachstum
zum nächstmöglichen Termin weitere

Pflegefachkräfte m/w für
den Heimbeatmungsbereich
in Vollzeit und Teilzeit
i R S h d
Wir erwarten von Ihnen:
- eine abgeschlossene Ausbildung als

Gesundheits-, Kranken- oder
Altenpfleger/in

- einen KFZ-Führerschein
Wir bieten Ihnen:
- unbefristeten Arbeitsvertrag
- flexible Arbeitszeitgestaltung
- überdurchschnittliche Bezahlung
- ein gutes und hilfsbereites Team
- ein gut funktionierendes

Qualitätsmanagement
- die Möglichkeit zur Fortbildung
- einen abwechslungsreichen

Arbeitsplatz
Bewerben Sie sich bitte schriftlich oder
auf unserer Homepage:

Aziz Ipek
Konrad-Adenauer-Straße 7
31737 Rinteln
Tel. 05751/4099035 od. 0178/2021250

je 1 im Raum Schwarmstedt u. im Raum Wunstorf

Aktivhaus

Wir suchen eine/n erfahrene/n

Bauingenieur/in.
UnsereVorstellungen und weitere Info dazu auf unserer Homepage:

www.saenger-bau.de

Fahrlehrer (m/w)
werden überall gesucht.
Wir bilden Sie aus und

vermitteln Ihnen auf Wunsch
einen Arbeitsplatz.

Günstige Unterkunft vorhanden.

Jobmit sicherer
Zukunft gesucht?

Komplett förderbar durch
öffentliche Träger!

Petzvalstr. 40 - 38104 Braunschweig
Tel.: 0531-37003 172
info@fahrlehrer-akademie-seela.de
www.fahrlehrer-akademie-seela.deVerkehrsfachschule

DAS kann
Ihnenmit
unserem Job
nicht passieren!

Bauzeichner/-in

KM Kühn Massivbau
Jägerstraße 2

31547 Rehburg-Loccum

Wir suchen eine/n Bauzeichner/-in
mit Vorkenntnissen für
die Planungen unserer
Einfamilienhäuser in
Voll- oder Teilzeit.

Bewerben Sie sich bitte schriftlich
bei Dennis Kühn

www.kuehnmassivbau.de

Er sucht sie, sie sucht ihn … und wir suchen Sie!!!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort oder
später in Voll- und Teilzeit:

• ex. Altenpfleger/in

Miriam Alt ~ Friedewalder Str. 19 ~ 32469 Petershagen
KruSen.care
Sprechen Sie uns an oder senden Sie Ihre Bewerbung an:

Er sucht sie, sie sucht ihn …

und wir suchen Sie!!!
Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort oder später
in Voll-, Teilzeit und auf geringfügiger Basis:

• Koch/Köchin
• Küchenhilfe für abends

Senden Sie Ihre Bewerbung an:

Kruse Catering GmbH
Sigrid Brandt ~ Friedewalder Str. 19 ~ 32469 Petershagen

die gern in Voll – oder Teilzeit sowie auf geringfügiger Basis einfühlsam
und qualifiziert pflegen und betreuen möchten.

Ihre Aufgaben:

Durchführung aktivierender
Grund – und Behandlungspflege

Betreuungen, Begleitungen
unserer Patienten

Aktive Mitarbeit an
Qualitätssicherungsmaßnahmen

Das erwartet Sie:

Überdurchschnittliches Gehalt
und Sozialleistungen

Moderne Einrichtungen und
adäquate Arbeitsplätze

Weiterbildungen, Präventions –
und Gesundheitskurse

Entwicklungsspielraum und
Aufstiegsmöglichkeiten

Wir erwarten die Bereitschaft zur verantwortlichen und engagierten
Teamarbeit und setzen auf Eigeninitiative. Aufgeschlossenheit und
Engagement für die besonderen Bedürfnisse unserer Patienten und
Gäste setzen wir voraus.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung!

• Examinierte Pflegefachkräfte m/w

• Pflegehelfer/innen mit SGB V – Qualifikation

Für unsere Einrichtungen suchen wir

Hohlfeld GmbH

• Ambulante Alten- und Krankenpflege R 05 71
• Tagespflege Am Rathaus 9 72 72 72

Am Rathaus 1 · 32479 Hille-Hartum
Fax 05 71 / 9 72 72 70 · E-Mail: info@hiller-pflegedienst.de · www.hiller-pflegedienst.de

Verstärken Sie unser Team!
Wir sind ein am Markt gut positioniertes, dynamisches Immobi
lienmaklerbüro in Nienburg und suchen zur Verstärkung unseres
Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine engagierte

Vertriebsassistenz (m/w)
(mind. 32 Std./Woche)

Wenn Sie über eine abgeschlossene kaufmännische Berufs
ausbildung vorzugsweise im Bereich Immobilien, Bank oder
RE/NO verfügen, kundenorientiert, zuverlässig und belastbar
sind, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung (gerne
auch per Mail).

Für Fragen steht Ihnen Frank Lichtenberg gern zur Verfügung.

Sie haben
Freude und Lust,

teamorientiert zu arbeiten?

Für unsere Einrichtung in Liebenau sowie
unsere neue Außenwohngruppe suchen wir
zu sofort

– staatlich anerkannte Erzieher/innen
– staatl. anerkannte Heilerziehungspfleger/innen
– Dipl.-Sozialarbeiter/innen / -Pädagogen/innen
– pädagogische Mitarbeiter/innen

Bewerbungen richten Sie
bitte an:
Care Contor GmbH
Landsitz Eickhof
Frau Ulrike van den Born
Lönsweg 19
31618 Liebenau

Sozialpädagogisches Wohnen für Kinder,
Jugendliche, Schwangere und junge Mütter

Hausmeister gesucht!
Wir suchen zu sofort einen Hausmeister auf 450-€-Basis aus dem
Handwerkerbereich.

Bitte eine schriftliche Kurzbewerbung an:

Sozialpädagogikschule
Nienburg
Verdener Landstraße 224
31582 Nienburg

Dr. Pleines Kruse Sonntag
Rechtsanwalts- und Notarkanzlei

Wir suchen zum
01. August 2016

eine/n Auszubildende/n
zur/m Rechtsanwalts- u. Notarfachangestellte/n

Sie haben idealer Weise zu Beginn der Ausbildung einen
Realschulabschluss oder Abitur, arbeiten sorgfältig und
zuverlässig, sind kommunikationsstark und haben
Kenntnisse und Interesse an IT-technischen Anwendungen,
dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum
30.11.2015 zu.

Sozietät Dr. Pleines Kruse Sonntag Tel.: 05021 / 5008
Wilhelmstraße 17 Fax.: 05021 / 2605
31582 Nienburg Internet: www.sozietaet24.de
Bürozeiten: Mo-Fr 7.30-13 u 14-18 Uhr E-Mail: mail@sozietaet24.de

Interesse?
Telefon (05021) 922739
E-Mail: scholing@dieharke.de
Sylvia und Michael Scholing
Mo.–Fr. 8.30 bis 16 Uhr
Mittelweser-Vertriebs GmbH

Interesse?
Telefon (0 50 21) 92 27 39
E-Mail: scholing@dieharke.de
Sylvia und Michael Scholing
Mo. – Fr. 8.30 bis 16 Uhr

Den Urlaub hab‘ ich mir
nebenbei verdient!

Wir suchen zzuuvveerrlläässssii ee MMiittaarrbbeeiitteerr//
Mitarbeiterinnen als Urlaubsvertretung für die Zustellung
unserer Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.

Arbeitszeit:
Sonntag von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Loccum zum nächstmöglichen Termin

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Um-
gebung. Eine garantierte Vergütung von 8,50 Euro pro
Stunde. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am
Morgen.

Suchen zuverlässige/n

Kraftfahrer/in
C/CE
für Planensattel-/Hängerzug zu
sofort in Festanstellung oder
als Aushilfe.

Bewerbungen bitte an:

STL-Spedition GmbH
31613 Wietzen

Telefon (05022) 943868

Ab Montag, 16. November 2015,

ab 8.00 Uhr

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir

zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n

Kfz-
Mechatroniker/in /

Mechaniker/in
mit Berufserfahrung

Auf dem Acker 20 · 31595 Steyerberg
S (0 57 64) 94 26 54

E-Mail: verkauf@autohaus-schumacher.eu

Moderne, innovative und qualitätsorientierte

Zahnarztpraxis sucht

Zahnmedizinische Prophylaxeassistentin
oder Dentalhygienikerin

zu sofort.

Selbstständiges Arbeiten, gute Umgangsformen und

Spaß an der Arbeit sind gute Voraussetzungen –

fühlen Sie sich angesprochen – dann senden Sie uns

bitte Ihre Bewerbungsunterlagen zu.

Löhr & Partner · Hofstraße 1 · 31627 Rohrsen

Zur Verstärkung unseres Pflegeteams suchen wir ab sofort
eine Präsenzkraft nach § 87 b

sowie
ex. Altenpfleger/in

ex. Krankenschwester/-pfleger
Voll-/Teilzeit (Tag- und Nachtdienst)

– Freiwilliges Soziales Jahr –
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das:

Pflege- und BetreuungszentrumLandsitz Hohenholz
z. Hd. Frau Schröder • Bahnhofstraße 72 • 27324 Eystrup
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Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Neu
Eröffnet!

Alles neu in Pe
ine!

Und alle Filialen
feiern mit!

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++

Weihnachts-Gutschein

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ 

Gültig bis 28.11.2015 auf alle Weih-
nachtsartikel und in der Boutique-,
Heimtex- und Leuchten-Abteilung, ab
einem Einkauf von 30.- Euro. Keine
Kombination mit anderen Gutscheinen.
Art. Nr. 0998 1143

10.-
Weihnachts-Gutschein

auf alle Weih
nachtsartikel und in der Boutique-, 

ab 
einem Einkauf von 30.- Euro. Keine 
Kombination mit anderen Gutscheinen. 

10.-10.-10.-
Weihnachts-Gutschein

auf alle Weih-
nachtsartikel und in der Boutique-, 

ab 
einem Einkauf von 30.- Euro. Keine 
Kombination mit anderen Gutscheinen. 

10.-10.-10.-
Lieferung

und on a e

Gültig bis 28.11.201
5 beim Kauf einer n

euen Küche.

Statt der regulären 2
70.- Euro, zahlen Sie

nur 99.- Euro

für Lieferung und Mo
ntage. Keine Kombin

ation mit an-

deren Gutscheinen.
Gilt nur für Neuaufträ

ge.

Art. Nr. 0998 1120

fürnur99.-
Euro

statt270.-

... Ihrer r neuennKK
üücchhee.

Einkaufs-Gutschein

GGültig bis 28.11.2015 ab einem Einkauf von 950.-
EEuro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
WWare, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
isst, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine
uund Gartenmöbel. Keine Kombination mit anderen
GGutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge. Art. Nr. 0998
11118

50.-
ExE tx rar -Sparer n bei

MMöbeln ·Matrar tzt en ·Küchen ·u.v.m.

Schwebetürenschrank,
2-trg., Front Kunststoff Anthrazit mit Spiegel,
Korpus Kunststoff Aluminium Nachbildung. B/H/T
ca. 179x198x64 cm. Art. Nr. 0933 0101

Nachtkommode,
Stoffbezug in Lederoptik PU schwarz,
3 Schubladen, B/H/T ca. 50x62x43 cm.
Art. Nr. 0705 0001

Boxspringbett,
Bezug: Kopfteil, Gestell
und Border der Boxspring-
matratze Stoffbezug
anthrazit, Chromfüße,
Polsterung mit Federkern,
H2, Liegehöhe ohne Topper
ca. 52 cm, Kopfteilhöhe
ca. 96 cm, Stellfläche ca.
146x96x209 cm ohne Topper.
Art. Nr. 0533 0001 299.- 299.- 299.- 299.-

DISCOUNT
A TI REIS

776655. *

222.-
445555.--*

Stoffbezug in Lederoptik PU schwarz,Stoffbezug in Lederoptik PU schwarz,
79.956 . *

Art. Nr. 0533 0001  299.-

Alles Abholpreise - solange Vorrat reicht - ohne Deko. *bisher geforderter Preis

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte

Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,

Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

ANIKE und 20 heissen Girls

Sa. 21.11.2015: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Verschiedenes

Kleiderschränke
in Dachschrägen

Nienburger Bruchweg 5
Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664

www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Der grüne Daumen bietet an:
Winterdienst kl. u. gr. Flächen, Baum-, Strauch-,

Heckenschnitt, Baumfällarbeiten, Wurzel
roden/fräsen. Herbstlaubbeseitigung, Dachrinnen

säubern, Kanten setzen, Pflasterarbeiten,
Neugestaltung von Garten und Außenanlagen.

Alles mit Entsorgung. Hausmeisterservice.
Telefon (0 57 65) 9 42 66 25

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Für Flüchtlingsfamilien suche ich:
gebr. Fahrräder, gebr. Kochtöpf-
te (> 5L.) anderes Kochgeschirr,
Küchenmesser % (0 57 61) 27 26

Übernehme Gartenarbeit aller Art
(Laub fegen usw.)
% (01 71) 6 77 79 17

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

Nienburg
2919

ZAUNBAU
Haushaltsauflösung: Werkzeug,

Möbel, Stepper, u. v. m.,
Samstag, 21.11., 10-16 Uhr in
Balge, Am Sportplatz 8

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus, Ilex, Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Erwachsenendreirad, tiefer Ein-
stieg, VB. % (01 57) 32 96 52 69

Lachsforellen (ab 1 kg)

und Forellenkaviar
direkt vom Produzenten, täglich frisch.
Verkauf vom 16.11. bis 19.12.2015.

www.heidefisch.de
Telefon (05196) 764
Meinholz 1 · 29649 Wietzendorf

Kaminholz-Brennholz
-Jetzt noch Herbstpreise-

Birke, Buche, Eiche, kammer-
getrocknet und sofort brennbar
% (0 50 21) 6 07 12 75
www.kaminholzdepot-nienburg.de

3-teilige Polstergarnitur, gepflegt
zu verk. %(050 23) 9 83 39 11

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Gastronomie-Equipment & Ge-
schirr aus Insolvenzen und Ge-
schäftsaufgaben zum kl. Preis zu
verkaufen! % (01 74) 1 77 52 80
ab Lager Marklohe

Eckbank (2,00x1,60) mit Tisch
(1,20x0,90) ausziehb. u. 2 Stüh-
len, buche. % (0 50 21) 37 91

Haushaltsauflösung
Wohnzimmer, Küche, Bad, Ge-
schirr, Waschmaschine uvm.,
alles gut erhalten und preiswert.
Terminvereinbarung unter
% (0 50 21) 86 29 665

Buderus Ölkessel und 2 Gas-Ther-
men (komplett), div. Pflasterstei-
ne, grau. % (01 52) 02 31 80 37

Verkäufe

Ankäufe

Suche Hollandrad,
auch alt und defekt, zur Deko,
% (01 72) 5 46 33 75

Su. Smoking, Frack. Dinnerja-
cket, Gehrock, Münzen aller Art,
Taschenuhr, % (0152) 22041153

Schutzgas Schweißgerät ges.
% (01 72) 4 02 01 62

Su. Leierkasten,% (0 42 38) 13 82

Kaufe Drehorgel/Leierkasten,Gei-
ge, Cello, Bass % (0 42 38) 13 82

Zahle 100,-E für Uniform oder
Säbel, Dolche, Blankwaffen.

% (0 42 38) 13 82

Su. Damasttbettwäsche, Leinen-
tücher u. bestickter Tischwä-
sche, Sammeltassen, Ess- u.
Kaffeeservice, Abendkleider,
Modeschmuck,
%(0 57 52) 92 93 44

Campingfahrzeuge

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Nutzfahrzeuge

DB 914, Bj. 92, KM: 298700,
Aufbau: Schiebeplane,
TÜV 12/15, Preis 2000,-E

+ MwSt. % (0 57 63) 22 76
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Bekanntschaften

Unterricht

Ich, w. 60+, 1,70 m, schlank suche
einen netten Mann mit Niveau
für eine schöne Zeit. Zuschriften
bitte an DH unter 1391920

Suche schlanken Mann zwischen
50 u. 60 Jahren der Lust hat mit
mir Tanzen zu gehen für Disco-
fox % (01 52) 04 08 84 84

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

innddmmüühhle strr. 22111- 22 •• 3111 355 NNNe staa t
Telefonn (0 0 322) 44 344

AUS- & WEITERBILDUNG MIT ZUKUNFT

HANNOVER & STADTHAGEN

infotag
21. November
10 -13 Uhr

�AUSBILDUNGEN
Ergotherapie(2,3), Physiotherapie(2), Altenpflege(2,3), Kosmetik(1,3), Kosmetik mit Qualifizierung Visagistik(1,3),
Masseure(2), Heilerziehungspflege(3), Tourismus- und Hotelmanagement(3), Kaufm. Assistenz (Informati-
onsverarbeitung)(3), Kaufm. Assistenz (Fremdsprachen)(1,3)

�WEITERBILDUNGEN
Maschinentechnik (Mechatronik)(1,3) , Elektrotechnik (Mechatronik)(1,3),

Bautechnik(3), Umweltschutztechnik(1), Medizintechnik(1),

Hotelbetriebswirtschaft(3), Betriebswirtschaft(1,3)

SCHULEN DR. W. BLINDOW · DIE SCHULE für Berufe mit Zukunft

Landschaftstraße 3 · 30159 Hannover · Tel. 0511 17671 (1) · Stadtstraße 17 · 30159 Hannover · Tel. 0511 61630 (2)

Hüttenstraße 35/37 · 31655 Stadthagen · Tel. 05721 97410 (3) · www.die-schule.de

Friedewalder Straße 19 • 32469 Petershagen
Tel.: 05704 /16777-800 • www.KruSen.Care

Ambulante Krankenpflege - Ihre Hilfe im täglichen Leben!

Wir pflegen in Petershagen und Umgebung!

Grundpflege (SGB XI) · Behandlungspflege (SGB V) · Hauswirtschaftliche Hilfen
Betreuungsleistungen und Entlastungsangebote nach § 45b SGB XI · Essen auf Rädern

Urlaub von

Anfang an!Urlaub von

Anfang an!

Unsere aktuellen Reisen
4 Tg. Advent in Thüringen mit Erfurt,

Weimar …
30.11.–03.12./07.12.–10.12. HP 270,–

4 Tg. Advent im Erzgebirge
Oberwiesenthal
14.12.–17.12. HP 339,–

5 Tg. Weihnachten in Thüringen
4*-Hotel inkl.Ausflüge mit Reiseleitung
23.12.–27.12. HP 489,–

5 Tg. Weihnachten in Neubrandenburg
4*-Hotel Am Ring
23.12.–27.12. HP 428,–

11 Tg. Weihnachten/Silvester in
Neubrandenburg
23.12.–02.01. HP 1078,–

6 Tg. Weihnachten im Maritim Hotel
Braunlage
23.12.–28.12. HP 518,–

5 Tg. Winterweihnacht in den
Ammergauer Alpen
23.12.–27.12. HP 598,–

6 Tg. Silvester in Neubrandenburg
28.12.–02.01. HP 628,–

3 Tg. Silvester am Mainbogen in
Offenbach
30.12.–01.01. HP 279,–

2 Tg. Silvester auf der Kieler Förde
31.12.–01.01. HP 269,–

3 Tg. Faszinierende Rostocker Eiswelt –
Erleben Sie die große Eisausstellung
22.01.–24.01. HP 278,–

8 Tg. Flugreise Teneriffa
4*-Hotel, inkl.Ausflüge
03.03.–10.03. HP 1.195,–

8 Tg. „Wikinger-Kreuzfahrt“ – Island
für Sparfüchse
23.04.–30.04. HP 838,–

Weihnachtszeit in der Hansestadt
Lüneburg inkl. Stadtführung
28.11./12.12. 32,–

Weihnachtszauber auf Schloss
Bückeburg inkl. Eintritt
29.11./06.12. 41,–
Weihnachtsmarkt in Lübeck
inkl. Stadtführung
05.12./10.12. 32,50
Quedlinburg – Advent in den
Höfen inkl. Stadtführung
05.12./12.12. 33,–
Weihnachtliches Goslar
inkl. Stadtführung
13.12. 32,50
Grünkohlessen in Ostfriesland
inkl. Konzert mit Interpreten
aus TV u. Radio
21.02. 62,–

Pussack-Reisen GmbH | Hannoversche Straße 48 | 28857 Syke
E-Mail: info@pussack-reisen.de | Internet: www.pussack-reisen.de
Telefon: Zentrale + Notruf (0 42 40) 93 13 0 | Touristik 93 13 17 + 18

Ausführliche Reiseabläufe auf www.pussack-reisen.de

Extra Geld für
Frühaufsteher!

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren
Umgebung. Eine garantierte Vergütung von 8,50 Euro pro
Stunde. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am
Morgen.

Interesse?
Telefon (05021) 922739
E-Mail: scholing@dieharke.de
Sylvia und Michael Scholing
Mo.–Fr. 8.30 bis 16 Uhr
Mittelweser-Vertriebs GmbH

Ensen Uchte
zum nächstmöglichen Termin

Loccum Nienburg

Wir suchen zzuuvveerrlläässssii ee MMiittaarrbbeeiitteerr//
Mitarbeiterinnen als Urlaubsvertretung für die Zustellung
unserer Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Teilzeitbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren
Umgebung. Eine garantierte Vergütung von 8,50 Euro
pro Stunde. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am
Morgen. Bezahlten Jahresurlaub von 24 Tagen.

Interesse?
Telefon (05021) 922739
E-Mail: scholing@dieharke.de
Sylvia und Michael Scholing
Mo.–Fr. 8.30 bis 16 Uhr
Mittelweser-Vertriebs GmbH

Heemsche
zum nächstmöglichen Termin

Damit habe
ich mein

erstes Auto
finanziert!

Wir suchen zuverlläässiige MMiittarbbeiitter//
Mitarbeiterinnen für die dauerhafte Zustellung unserer
Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Interesse?
Telefon (05021) 922739
E-Mail: scholing@dieharke.de
Sylvia und Michael Scholing
Mo.–Fr. 8.30 bis 16 Uhr
Mittelweser-Vertriebs GmbH

Wir suchen zzuuvveerrlläässssiiggee MMiittaarrbbeeiitteerr//
Mitarbeiterinnen für die dauerhafte Zustellung unserer
Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.

Arbeitszeit:
Sonntag von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Bohnhorst Dienstborstel
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Großenvörde-Wegerden
zum nächstmöglichen Termin

Harbergen Helzendorf
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Jenhorst Lavelsloh
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Nienburg Nordholz
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Drakenburg Staffhorst
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren
Umgebung. Eine garantierte Vergütung von 8,50 Euro pro
Stunde. Bezahlten Jahresurlaub. Einen überschaubaren
Arbeitsaufwand am Morgen.

Telefon (0 50 21) 92 27 39

Den Urlaub hab‘ ich mir
nebenbei verdient!

Buchen Sie
den Unterschied.

NORDLAND
Mai bis August 2016, Balkonkabine, 8 Nächte ab 1.798 € p.P.**

MITTELMEER
April bis Oktober 2016, Innenkabine, 7 Nächte ab 898 € p.P.**

* Im Reisepreis enthalten sind ganztägig in den meisten Bars und Restaurants ein vielfältiges kulinarisches Angebot
und Markengetränke in Premium-Qualität sowie Zutritt zum Bereich SPA & Sport, Kinderbetreuung, Entertainment
und Trinkgelder. | ** Nordland: Wohlfühlpreis p. P. bei 2er-Belegung einer Balkonkabine für 8 Nächte ab/bis Hafen
und inkl. Frühbucher-Ermäßigung (limitiertes Kontingent) bei Buchung bis max. zum 31.01.2016. Mittelmeer: Wohlfühl-
preis p. P. bei 2er-Belegung einer Innenkabine für 7 Nächte ab/bis Hafen und inkl. Frühbucher-Ermäßigung (limitiertes
Kontingent) bei Buchung bis max. zum 31.01.2016. | TUI Cruises GmbH · Anckelmannsplatz 1 · D-20537 Hamburg

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 18 80

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (0 57 61) 9 20 70
www.reisecenter-stolzenau.de
Sitz des Unternehmens: Lange Str. 74 · 31582 Nienburg
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„Zur Alten Mühle“

Inh.
Kristin Fahlsing

Zum Horstberg 12
31632 Husum

Telefon (05027) 1482

Sonntag, 22. November 2015,
ab 12.00 Uhr

Grünkohlbuffet
zum Sattessen

Hausgekochter Grünkohl,
dazu Salzkartoffeln,

Bratkartoffeln, Bregenwurst,
Kasseler und Bauchfleisch

12,50 €

Voranmeldung erbeten!

An beiden
Weihnachtsfeiertagen

festliche Menüs

Großer Silvesterball

Unterricht
SUCHE Nachhilfe in Bio, Eng-

lisch u. Französisch bis zum Abi
2016. % (01 70) 74 55 360

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Tiermarkt

Hundesalon Schöne PfoteHundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-Pflege aller Rasse-

und Mischlingshundeund Mischlingshunde
Janett Ehlerding/StolzenauJanett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (0 57 61) 8 31 30 30Termine: (0 57 61) 8 31 30 30
www.schoene-pfote.dewww.schoene-pfote.de

Hase mit Käfig zu verschenken,
umständeh. % (0152)02768673

Suche Beistell- und Gebrauchs-
pferde (auch Ponys)
% (01 51) 40 72 09 01

...aktuell

und informativ!
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Unfallinstand-

setzung

Lackierung

Leihwagen

Wieder da: Die To Go-Wochen bei Schulze.

Octavia Combi Green tec Edition 2.0 TDI 25.990,- €2

110 kW (150 PS), EZ 09/15, 10 km, Xenon-Licht, Einparkhilfe,
Klimaautomatik, Sitzheizung, Leichtmetallfelgen, Radio Swing,
Sunset u.v.m.
Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 5,4; außerorts:
4,1; kombiniert: 4,5; CO2-Emission, kombiniert: 119 g/km.
Effizienzklasse B

Yeti Cool Edition 1.2 TSI 16.950,- €2

81 kW (110 PS), EZ 09/15, 10 km, Klima, Sitzheizung, el. FH,
Sunset, Radio Swing, Parksensoren hi., el. einstell-/beheizbare
Außenspiegel u.v.m.
Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 6,7; außerorts:
4,8; kombiniert: 5,5; CO2-Emission, kombiniert: 128 g/km.
Effizienzklasse C

Kraftstoffverbrauch für alle verfügbaren Motoren in l/100 km,
innerorts: 8,4-4,4; außerorts: 5,6-3,4; kombiniert: 6,5-3,8;
CO2-Emission, kombiniert: 147-96 g/km. Effizienzklasse C-A+

1) Preisvorteil im Angebotsbeispiel Yeti Cool Edition 1.2 TSI
gegenüber der UPE des Serienmodells

2) Fahrzeugangebot mit Tageszulassung, Garantie läuft ab
Erstzulassung des Fahrzeugs.

Ein Angebot für Privatkunden und nur sofort verfügbare Neuwa-
gen der Modelle Fabia, Yeti und Octavia und solange der Vorrat
reicht. Das Angebot gilt nur für Bestellungen vom01.10.2015 bis
30.11.2015, Zulassung bis 30.11.2015, und ist nicht kombinierbar mit
weiteren Sonderkonditionen. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

ŠKODA Vertragshändler
Autohaus Schulze GmbH
31582 Nienburg, Verdener Landstr. 185
Tel. 05021 6040-0

ŠKODA Vertragshändler
Autohaus Schulze Schaumburg GmbH
31655 Stadthagen, Vornhäger Str. 65,
Tel. 05721 93898-0

www.autohaus-schulze.com · info@autohaus-schulze.com

* Keine Beratung, kein Verkauf und keine Probefahrt.

SIMPLY CLEVER

Sie sparen bis zu

4.270,-€1

Nur in Nienburg:

SONNTAG*
Schautag
12 - 16 Uhr

Fortschritt
spüren.
Der neue Audi A4.

Starten Sie Ihre Begeisterung für den neuen Audi A4.
Mit faszinierenden optionalen Highlights wie Audi vir-
tual cockpit, Audi Matrix LED-Scheinwerfern oder
Bang & Olufsen Sound System mit 3D-Klang.

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deut-
schen Marktes.

Jetzt Probe fahren.

Autohaus Südring GmbH

Südring 2, 31582 Nienburg
Tel.: 0 50 21 / 97 62-0
info@autohaus-suedring.de
www.autohaus-suedring.de

An einer Probefahrt interessiert?
Code scannen und
Termin vereinbaren.
Kosten laut Mobilfunkvertrag.

Dienstwagenwochen bei Renault ab 16.11.2015

Wir erneuern unseren Fuhrpark – und Sie sparen bis zu 10.490, - €!
Renault Twingo
Dynamique SCe 70 Start & Stop
EZ.: 09/2014, Km: 9.800, Klimaanlage, ABS, ESP
Faltschiebedach, elektrische Fensterheber,
Zentralverriegelung mit FB
UPE* 14.260,– € JETZT 10.990,– €

Renault Captur
Helly Hansen ENERGY dci 90
EZ.: 04/2015, Km: 1.250, Sonderlackierung
Sitzheizung, Klimaautomatik, Navigationssystem
Tagfahrlich, Keyless Entry & Drive
UPE* 23.810,– € JETZT 18.750,– €

Renault Captur
Dynamique ENERGY TCE 90
EZ.: 03/2014, Km: 8.450, Klimaautomatik
Metallic- Lack, Navigationssystem
Tagfahrlich, Keyless Entry & Drive
UPE* 20.150,– € JETZT 15.750,– €

Renault Megane 5-Türer
Paris Deluxe ENERGY TCe 130 Start & Stop
EZ.: 09/2014, Km: 1.450, Klimaautomatik
Einparkhilfe vorne und hinten, Navigation
Sitzheizung, Tagfahrlicht, Metallic- Lack
UPE* 22.810,– € JETZT 16.450,– €

Renault Laguna Grandtour
GT ENERGY dci 150 Start & Stop
EZ.: 04/2015, Km: 1.000, Xenon-Scheinwerfer
Klimaautomatik, Sitzheizung, Einparkhilfe vo + hi
Navigationsystem, Allradlenkung
UPE* 35.940,– € JETZT 25.450,– €

Renault Clio
Luxe ENERGY dci 90 Start & Stop
EZ.: 06/2014, Km: 6.500, Klimaautomatik
Navigationssystem, Sitzheizung vorne
Alufelgen 17", el. Fensterheber
UPE* 21.870,– € JETZT 16.990,– €

Renault Captur
Luxe dci 90 Automatik (EDC)
EZ.: 04/2015, Km: 1.000, Navigationssystem
Sitzheizung, Klimaautomatik, Tagfahlicht
Abbiegelicht, 2 farbig, Alufelgen
UPE* 25.280,– € JETZT 19.990,– €

Renault Captur
Luxe ENERGY TCe 90
EZ.: 09/2015, Km: 450 Km, Einparkhilfe mit
Kamera Navigationsystem R-Link, getönte Seitenscheiben
Klimaautomatik
UPE* 22.220,-€ € JETZT 17.990,– €

Renault Scenic
Paris Deluxe TCe 130 Start & Stop
EZ.: 06/2014, Km: 15.000, Navigationssystem
Einparkhilfe vorne & hinten, Sitzheizung,
Metallic-Lack, Keyless Entry & Drive
UPE* 25.440,– € JETZT 17.990,– €

Renault Espace Intens
ENERGY dci 160 EDC
EZ.: 04/2015, Km: 4.500,
BoseSoundsystem, Klimaautomatik, Tempomat
Spurhatesystem, Einparksystem
UPE* 47.680,– € JETZT 38.450,– €

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

Autohaus Schlesner
Hannoversche Str. 85 • 31582 Nienburg • Telefon 05021-919090 • www.schlesner.de

*UPE inkl. Überführung.

Mercedes

190 E 1,8, Mercedes, 1.Hd. NR,
Schiebedach, Bj. 91, TÜV 2016
% (01 71) 9 90 84 19

Opel

Argila 1,0, Bj. 10/2000, 128 Tkm,
blau, VB. % (0 42 57) 6 53

Seat

Seat Ibiza 1.4, 63 kW (86 PS)
EZ 08/2007, Benzin, HU
08/2016, Nebelscheinwerfer,
Bordcomputer, CD-Spieler,
elektr. Fensterheber,
Klimaautomatik, Multifunk-
tionslenkrad, Tempomat,
elektr. Seitenspiegel, ABS,
Nebelscheinwerfer, Scheck-
heftgepflegt, 5450,- € VB,
% (01 72) 4 17 48 49

VW

Golf IV/Golf 1.4 OCEAN,
EZ 11/03, G-Kat. 55 kW, 1.390
ccm, TÜV/AU 09/16, Indigoblau,
188.303 km gel., Mindestgebot:
766,60 E, gegen Höchstgebot zu
verkaufen. Abgabe der Angebote
bis 20.11.15, 10 Uhr, im verschl.
Umschlag als Angebot gekennz.
im: Staatl. Baumanagement We-
ser-Leine, Zi. 209, Brückenstr. 8,
31582 Nienburg

VW

Golf III, EZ 97, 196 Tkm,
Preis VS. % (01 77) 3 00 31 66

Renault

Renault Megan Scenic PS 110
EZ 06/10, Benzin, 86 Tkm,
AHK abnehmb. schw., WR
Felge, TÜV 06/17, VB €8400,-
% (01 72)4 18 71 34

KFZ-Zubehör Verkauf

4 Winterreifen 175/70 R14,
% (0 57 61) 90 10 80 oder
(01 72) 5 12 65 16

KFZ-Zubehör Verkauf

4 Schmidt Felgen CC Line, 3-tei-
lig, f. BMW, 9J, 11Jx21, Bereifg.
255 + 295, 1 So. gef., 3700,-E .
% (01 51) 24 13 38 88

Automarkt-Ankäufe

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Ankauf

Treckerverein sucht 2 Trecker jegl.
Zustand auch ohne TÜV von 15
- 98 PS%(0 15 78)5 45 81 57

Landmaschinen
Verkauf

Mähwerk Fella Km 191 zu verk.
% (01 72) 4 02 01 62



Polsterecke mit angenehmem Sitzgefühl und Federkern-
Polsterung, modischer Stoffbezug in der Trendfarbe Alu. Auf
Wunsch lässt sich die Sitzgruppe mit Komfort-Details gegen
Mehrpreis ausstatten. Art. Nr. 0984 0426

Kopfstützen
gegen
Mehrpreis

Ausziehfunktion
gegen Mehrpreis

Schubkasten
gegen Mehrpreis

Relaxrücken
gegen Mehrpreis

Sessel
gegen Mehrpreis

Weihnachts-
Markt

Ab sofort:

Hunderte Ideen
zum Schenken
und Dekorieren!

Top-Angebot

Die Blätter fallen - die Preise auch!
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Top-

SpezialSpezialSpezial
natürlich bei

www.moebel-heinrich.de

999.-
221488.--**

Aktions-Preis

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll,
Esprit, Henders & Hazel, Joop, Leonardo-Living, Die Hausmarke,Tempur, Witnova und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
*

100 EU
R
O

0998 1110

Gültig bis 28.11.2015 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 950.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

50 EU
R
O

0998 1109

Gültig bis 28.11.2015 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 450.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

100 EU
R
O

0998 1110

Gültig bis 28.11.2015 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 950.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

200 EU
R
O

0998 1111

Gültig bis 28.11.2015 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 1900.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

20 EU
R
O

0998 1142

Gültig bis 28.11.2015 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 60.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

Alles Abholpreise

WeihnachtsWeihnachtsWeihnachts

Die Blätter fallen - die Preise auch!

WeihnachtsWeihnachtsWeihnachts--

EU
R
O

0998 1111

gen

Einkaufs-Gutschein

Einkaufs-Guts
chein

0998 1141

Gültig bis 28.11.2015
auf alle Weihnachtsa

rtikel

und in der Boutique-
, Heimtex- und Leuc

hten-

abteilung. Ab einem
Einkauf von 30.- Eur

o.

Keine Kombination m
it anderen Gutschein

en

oder Rabatten.

10 EU
R
O

EU
R
O

10
Jetzt extra sparen - mit unseren Gutscheinen!

In unseren Filialeennn
oder online unterr
www.moebel-heiinnnrich.de

Geschenk-Ideee

Gutscheine von
Möbel-Heinrich

Hunderte Ideen
zum Schenken

** bisher geforderter Preis

Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

nur

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00
bis 14.30 Uhr

Wir wünschen
guten Appetit!

nur

Kräftiger
Erbseneintopf
mit Würstchen

Angebot gültig
bis 28.11.2015

nur
Portion


